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Unser Mai-Titel: 
Die Schmetterlingsbücherei 
der Fürstin-Ann-Mari-von-
Bismarck-Grundschule in 
Aumühle ist einer dieser 
zauberhaften Orte, an dem 
sich Eltern gerne einbringen, 
weil es einfach so viel Freude 
macht, schöne und zugleich 
sinnvolle Projekte für Kinder 
zu gestalten und auch ein 
bisschen Mäuschen spielen 
zu können, während die 
Schüler*innen zweimal pro 
Woche zum Stöbern, Lesen 
und Ausleihen kommen. 
Nachdem die Bibliothek im 
Jahr 2010 von zwei Aumühler 
Müttern aufgebaut worden 
ist, haben Samira Bormann 
und Julia Jensen Mitte 
2018 die ehrenamtliche 
Leitung übernommen und 
gerade mit viel Tatkraft 
und Spendenunterstützung 
eine kreative Auffrischung 
vollzogen. Beide eint, dass 
sie vor einigen Jahren mit 
ihren Familien nach Aumühle 
gezogen sind, jeweils vier 
Kinder haben und es spitze 
finden, sich einzusetzen. 
Ihre Ideen sind noch lange 
nicht erschöpft, die nächsten 
Projekte stehen bereits in den 
Startlöchern.
5 Fragen an Julia Jensen:
1. Krokus oder Tulpe? Tulpe
2. Erdbeere oder Himbeere?  
 Erdbeere
3. Einfarbig oder bunt? Bunt
4.  Igel oder Hase? Igel
5. Blau oder grün? Blau
5 Fragen an Samira Bormann:
1. Mohn oder Narzisse?   
 Mohn 
2. Apfel oder Birne? Birne
3. Kariert oder gestreift? 
 Gestreift
4. Reh oder Wildschwein?  
 Wildschwein
5. Rosa oder rot? Rosa
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WAS GIBT ES NEUES BEI UNS:
IM MAI 2022

08.05.
LANDTAGSWAHL

SCHLESWIG-
HOLSTEIN

Alle Gemeinden von 
Schleswig-Holstein

08.05.
10 Uhr

„… VERLEIH UNS 
FRIEDEN“

Musik im Gottesdienst

Kirche Aumühle

15.05.
15 Uhr

FRIEDRICHSRUH 
ENTDECKEN

Treffpunkt:
Bismarck-Museum

Friedrichsruh

14.05.
13–15 Uhr

FLOHMARKT

Montessori Kinderhaus 
Aumühle

17.05.
9.30–17 Uhr

MOBILE DEMENZ-
BERATUNG

Parkplatz Sperberweg 4, 
Dassendorf

15.05.
11 Uhr

ÖFFENTLICHE 
FÜHRUNG

Bismarck-Museum
Friedrichsruh

19.05.
19.30 Uhr

REICH ALS 
FÖDERATIVNATION

Vortrag
Historischer Bahnhof 

Friedrichsruh

15.05.
10 Uhr

G. PH. TELEMANN – 
KANTATE

Kirche Aumühle

18.05.
19 Uhr

JAHRESMITGLIEDER-
VERSAMMLUNG

Schwesternstation 
Aumühle-Wohltorf e.V. 

Sport-und Jugendheim, 
Aumühle, Sachsenwaldstr.

07.05.
17 Uhr

KOMPONISTEN-
PORTRÄT II 

FRIEDEMANN 
SCHIEBE

Kirche Aumühle

15.05.
11 – 17 Uhr

AKTIONSTAG 
IM 

EISENBAHNMUSEUM

Lokschuppen Aumühle

27.05.
9–15 Uhr

FUSSBALLCAMP 
FEBALL

TuS Aumühle-Wohltorf 

11.05.
11 Uhr

MUSIKALISCHE 
RADTOUR VON 

AUMÜHLE NACH 
BRUNSTORF

Treffpunkt Kirche Aumühle

16.05.
14.30–16.30 UHR

MOBILE 
SPIELIOTHEK

Multifunktionssaal 
Dassendorf

01.05.
11 Uhr

MAIBAUMFEST

Dorfteich in Wohltorf

 Spargel
jetzt täglich frisch genießen

f
Meienfelde 2 
Stemwarde/Barsbüttel 
Telefon 040/710 65 34 
www.spargel-heidelbeeren.de

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr  9 – 18.30 Uhr 
Sa 9 – 16 Uhr 
So 9 – 13 Uhr 

am 5. Mai 

startet unsere 

erdbeersaison



BAHNHOFSTRASSE 11 D - 21465 REINBEK
TELEFON 040 - 728 11 515 

SPEZIAL
„MAI-FEIER“

FÜNFUNDZWANZIG PROZENT
AUF AUSGEWÄHLTE TEILE DER 

FRÜHJAHRS-KOLLEKTIONEN 2022
 

LIMITIERT VOM 02.05. BIS ZUM 16.05. 2022

PRO-SECCO
A C C E S S O I R E S

FA S H I O N

 @ ProseccoFashionReinbek +
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Für Sie entdeckt

Andrea Urbanczyk 
Otternweg 4 A · 21521 Aumühle · Tel. 04104-960 060

www.my-edelstein.de

LebensArt 
Gut Basthorst:

ich bin 
dabei!

Auf dem Gut Basthorst in den Frühling starten
Der LebensArt Frühjahrsmarkt zeigt 
vom 29. April bis 1. Mai 2022 
angesagte Garten-, Wohn- und Lifestyle-Trends

Auch wenn die Natur derzeit den Wechsel der Jahreszeiten noch 
nicht vermuten lässt, steht der Frühling dennoch in den Startlö-
chern. Mit ihm und passend zu Beginn der Outdoorsaison ver-
zaubert der LebensArt Frühjahrsmarkt Gut Basthorst vom 29. 
April bis zum 1. Mai 2022 seine Gäste mit frühlingshaften Ideen 
und Inspirationen rund um Garten, Wohnen und Lifestyle.
Seit mehr als 15 Jahren sind die Veranstaltungen auf dem 800 
Jahre alten Kulturdenkmal Gut Basthorst bis weit über die Gren-
zen hinaus beliebt. Hier in der ländlichen Idylle von Schles-
wig-Holstein kann man für ein paar Stunden ganz unbeschwert 
dem Alltag entfliehen und sich dem Bummeln, Shoppen und 
Genießen hingeben. Zum Start in den Mai wird es auf dem hüb-
schen Gut Basthorst so richtig frühlingshaft. Dafür sorgt unter 
anderem die große Garten- und Pflanzenwelt. Dazu gehören 

auch Outdoormöbel für entspannte Stunden im Freien, Grills 
und Kamine für lange Sommerabende sowie eine stimmungs-
volle Beleuchtung für die Abendstunden.
Das weitläufige Areal von Gut Basthorst lädt dazu ein, sich von 
den diesjährigen Trends inspirieren zu lassen – sei es für den 
Garten oder Balkon. Denn hier lässt sich viel Neues entdecken: 
von Wohnaccessoires aus Provencestoffen, Antiquitäten, Sei-
denblumengestecken über nordische Lampen und Dekoratio-
nen bis hin zu Ledertaschen und Geldbörsen. Auch der angesag-
te Landhaus- oder Shabby-Chic-Style wird auf dem LebensArt 
Frühjahrsmarkt in vielerlei Variationen ausgestellt sein.
Ebenso Schmuck, Mode, Kosmetik und Produkte rund um das 
Thema Wellness gehören bei dieser Lifestyle-Veranstaltung 
dazu. Für kleine LebensArt-Freunde gibt es eine spannende 
Kinderanimation mit einer Bastelstraße, dazu Kinderschminken 
und eine Bewegungsfläche, auf der nach Lust und Laune getobt 
werden darf. Auch der Umweltgedanke fließt beim LebensArt 
Frühjahrsmarkt mit ein und so beteiligt sich Greenpeace an di-
versen Bepflanzungsaktionen auf dem Gelände.
Für die kleine Pause zwischendurch ist die liebevoll gestaltete 
Loungefläche wie gemacht. Hier lässt sich herrlich relaxen und 
chillen, gekrönt von einem erfrischenden Longdrink oder Cock-
tail. Wenn dann noch die Klaviertöne des LebensArt-Musikers 
über das Gelände wehen, ist der Frühlingsausflug perfekt.
Der LebensArt Frühjahrsmarkt ist Freitag, Samstag und Sonn-
tag je von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Der Eintritt für Erwachsene 
beträgt acht Euro, Kinder bis einschließlich 15 Jahre dürfen in 
Begleitung Erwachsener gratis dabei sein. Parkplätze für einen 
sorglosen Aufenthalt stehen direkt vor der Tür zur Verfügung. 
Eintrittskarten können gern vorab online erworben werden, zu-
dem gibt es eine Tageskasse. Weitere Infos: 
www.lebensart-basthorst.de/fruehjahrsmarkt.html

FÜRST BISMARCK MÜHLE
MÜHLENWEG 3 · 21521 AUMÜHLE

TELEFON 04104 2028
INFO@BISMARCK-MUEHLE.COM

Hochzeit, Jubiläum, Familien- 
und Weihnachtsfeiern: 

Wir machen Ihr Fest zu einem 
Erlebnis, an das Sie noch lange 

gern zurückdenken werden!

26.05.

VATER
TAG

Unser Herrengedeck für alle 
Väter und Männer: Duett von 

der Wildbratwurst mit Beilagen, 
0,4 l Bier, 1 Helbing Kümmel 

für 24,50 EUR

Reservieren Sie rechtzeitig!

08.05.

MUTTERTAG

Am Casinopark 14
21465 Wentorf 

040 / 720 19 98
Mo. bis Fr. 8 – 20 Uhr, 
Sa. 7.30 – 20 Uhr

WILLKOMMEN GRILLSAISON!
Lassen Sie sich von unseren EXPERTEN 

an der FLEISCHTHEKE kompetent 
beraten: Wir halten eine große Auswahl 

an Grillspezialitäten für Sie bereit.
Unser FEINSCHMECKER-TIPP: Dry Aged 

US-Beef aus dem Reifeschrank – 
ein echter Fleischgenuss.

Alle weiteren Köstlichkeiten rund um Ihr perfektes 
BBQ müssen Sie sich nur noch zusammenstellen.

Der Erlebnis-Wandertag 
mit Teamaktion und Klettern!
 
Wichtige Entwicklungsschritte bei Kindern und Jugendlichen 
sind in den letzten Jahren, wegen Corona, auf der Strecke geblie-
ben. Damit diese lückenlos aufgeholt werden können, ist es wich-
tig auch außerhalb des Klassenzimmers zu denken. 
Gerade Inhalte wie Kooperation, Kommunikation, Einbringen und 
Erkennen der eigenen Fähigkeiten sowie die Reflexion dieser 
Verhaltensweisen lassen sich nicht durch die trockene Vermitt-
lung von Verhaltensregeln erlernen. 
Rein verstandesmäßige Einsichten werden nach einiger Zeit ver-
blassen, weil sie nicht tief genug im Gehirn verankert sind. Die 
von schnurstracks qualifiziert angeleiteten Veranstaltungen für 
Schulklassen und Vereine bieten körperliche und geistige Lern-
situationen im Bereich sozialer Kompetenz. Diese lassen sich auf 
kaum eine andere Art schneller und intensiver verwirklichen.
Dabei werden Programme aus der Erlebnispädagogik individu-
ell zugeschnittenen. So wird genau das geboten, was im Klas-
senraum nur schwer gelehrt werden kann. Es werden nicht nur 
Teamgeist und das Verständnis einer Klassengemeinschaft ge-
stärkt, sondern auch bisher unentdeckte Fähigkeiten der Schüler 
und Schülerinnen entdeckt. Das stärkt das Selbstvertrauen und 
schafft so eine wichtige Grundlage für das harmonische Grup-
penklima nach dem Distanzlernen!  

Rückfragen und Anmeldungen 
unter www.schnurstracks-kletterparks.de/teamaktion/gruppen

Am Internationalen Museumstag am Sonntag, 15. Mai, lädt die Otto-von-Bismarck-Stiftung in Friedrichsruh zu zwei Veranstaltungen 
ein. Im Bismarck-Museum findet ab 11 Uhr eine öffentliche Führung statt, der Eintritt ist frei. Um 15 Uhr bietet Nikolaj Müller-
Wusterwitz den Rundgang „Friedrichsruh entdecken“ an, die Teilnahmegebühr beträgt sieben Euro. 
Den Vortrag in diesem Monat hält Dieter Langewische (Universität Tübingen). Er wird unter dem Titel „Das Reich als Föderativnation“ 
einen interessanten Blick auf das Kaiserreich werfen. In seiner jüngsten Publikation argumentiert der renommierte Historiker, dass 
der deutsche Föderalismus in der vielstaatlichen Ordnung des Alten Reiches seine Wurzeln habe. In seiner Analyse werden Offenheit 
und Umbrüche in den politischen Aushandlungsprozessen sichtbar, die Einfluss auf die staatliche Struktur des Kaiserreichs hatten. 
Aus dieser Perspektive widerspricht Langewische dem Diktum, Deutschland sei eine verspätete Nation.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 19. Mai, um 19.30 Uhr im Historischen Bahnhof Friedrichsruh statt, Anmeldungen bitte per 
E-Mail an info@bismarck-stiftung.de oder unter der Telefonnummer 04104 – 97710. OTTO-VON-BISMARCK-STIFTUNG

Otto-von-Bismarck-Stiftung  | Deutschland – keine verspätete Nation?



Amt Hohe Elbgeest
Christina Lehmann
Amtsdirektorin
Christa-Höppner-Platz 1,
21521 Dassendorf
Telefon: 04104/990-0 
Fax: 04104/990-68
poststelle@
amt-hohe-elbgeest.de
www.amt-hohe-elbgeest.de

Sprechzeiten:
Mo. 9 −12 Uhr
 14 −18 Uhr
Di. 9 −12 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 7 −12 Uhr
Fr. 9 −12 Uhr
Fr. Sozialamt geschlossen
außerhalb dieser Zeiten nach 
telefonischer Vereinbarung

AWO Sprachmittler 
(arab., farsi, türk.)
Mo.  14 −16 Uhr

Klimaschutzmanagerin
Maike Hesse
Telefon: 04104/990-423
klima@amt-hohe-elbgeest.de

Gleichstellungsbeauftragte
Nina Stiewink
Telefon: 04104/990-104
gleichstellung@
amt-hohe-elbgeest.de

Schiedsamt Hohe Elbgeest 
(außer Aumühle/Wohltorf)
Bernhard Fürst 
Schiedsmann
Telefon:  0152/015 330 77
bernhard.fuerst@
schiedsmann.de

Hans-Jürgen Lange
Stellv. Schiedsmann
Telefon:  04104/963 88 92
hj.lange@swissdisplay.de 

Durchwahl Ämter
04104/990
Einwohnermeldeamt  -302
Standesamt  -305
Sozialamt (Fr. geschl.) -0
Steueramt  -220
Gewerbeamt -304
Ordnungsamt -300
Bauamt für 
Aumühle/Wohltorf -607
Bauamt für die 
übrigen Gemeinden -602

Amt 
HOHE ELBGEEST
verantwortlich für den Inhalt:
Die Amtsdirektorin

Amt 
HOHE ELBGEEST
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Amtsausschuss beschließt Amtshaushalt 
Kreditaufnahme von 1,6 Mio. Euro zur Schaffung von Unterkünften

In diesem Jahr fanden bereits zahlreiche Gremiensitzungen auf Amtsebene statt. Hauptausschuss, 
Finanzausschuss und Amtsausschuss haben sich dabei inhaltlich vor allem mit der Aufstellung der 
Haushaltssatzung samt Stellenplan für das Jahr 2022 und damit zusammenhängenden Maßnahmen 
beschäftigt. 

Der Verwaltungshaushalt des Amtes für alle laufenden Kosten wird mit Einnahmen und Ausgaben 
in Höhe von 8.513.300 Euro festgesetzt. Der Vermögenshaushalt, der im Wesentlichen die Investiti-
onen umfasst, beläuft sich auf 3.251.200 Euro. 

Finanziert wird der Haushalt des Amtes Hohe Elbgeest im Wesentlichen von den zehn Amtsgemein-
den über die Amtsumlage. Diese wird entsprechend der Finanzkraft der Gemeinden anteilig berech-
net. Die Umlagesatz der Amtsumlage von 21 Prozent ist stabil geblieben. Der Finanzausschussvor-
sitzende, Bernd-Ulrich Leddin, verdeutlichte bei der Amtsausschuss-Sitzung am 15. März in seinem 
Vortrag, dass eine solche stabile Amtsumlage in 2022 durch die deutlich gestiegene Finanzkraft der 
Gemeinden im vergangenen Jahr einen realen Anstieg der Amtsumlage um 390.800 Euro bedeutet. 
Hier sei künftig auf mögliche Reduzierungen auf der Kostenseite hinzuwirken. 

Bereits im Vorfeld der Haushaltsaufstellung waren seitens der Verwaltung Vorschläge in die Pla-
nungen eingebracht worden, weitere Unterbringungsmöglichkeiten für Asylsuchende und Ob-
dachlose im Amtsbereich zu schaffen. Unter dem Eindruck des Krieges in der Ukraine und der vie-
len zu erwartenden Flüchtenden aus dieser Region wurde dessen Dringlichkeit von Amtsdirektorin 
Christina Lehmann in den Gremienberatungen weiter herausgestellt und für die Freigabe weiterer 
Mittel geworben. Der Amtsausschuss ergänzte den Haushaltsentwurf somit in den entscheidenden 
Haushaltsstellen um den Ankauf von Grundstücken und Erwerb von Immobilien. Insgesamt wur-
de eine Kreditaufnahme von rund 1,6 Mio. Euro vorgesehen. Konkretisiert wurde die Mittelfreigabe 
in einer Sitzung des Finanzausschusses am 28. März, so dass die Verwaltung in die Lage versetzt 
wurde, umgehende Verhandlungen zu starten und Verträge zu schließen. Die Schaffung weiterer 
Unterbringungsplätze wird jedoch noch einige Zeit in Anspruch nehmen. Die Anmietung einer Con-
taineranlage könnte in den nächsten drei Monaten gelingen. Weitere Investitionen werden sich erst 
frühestens Ende des Jahres konkret auf die Anzahl der Unterbringungsplätze auswirken.

Derzeit sind 250 Menschen in Unterkünften des Amtes Hohe Elbgeest untergebracht, 20 davon aus 
der Ukraine. Etwa 140 Geflüchtete aus der Ukraine leben derzeit in Privatunterkünften im Amts-
bereich. Damit zeigt sich, dass die Bereitschaft zur privaten Hilfe im Amtsgebiet sehr groß ist. Ein 
großes Dankeschön an alle, die diese Bereitschaft zur privaten Hilfe zeigen, verbunden mit dem 
dringenden Aufruf, auch weiterhin Wohnraum zur Verfügung zu stellen, damit die Unterbringung 
auch in den nächsten Wochen und Monaten sichergestellt werden kann. 

Privat, ehrenamtlich und seitens der Verwaltung gibt es viel zu tun, die derzeitige Lage gut zu be-
wältigen und sich auf Kommendes vorzubereiten und viele Bereiche, wie auch die Betreuung in 
Schulen und Kitas, im Blick zu behalten. Wir sind alle gemeinsam dazu aufgerufen, unseren Beitrag 
dazu zu leisten, damit das gut gelingen kann.
AMTSVORSTEHERIN MARTINA FALKENBERG

Direktkandidat

Knut 
Suhk 

Meine Schwerpunkte 
Klimaschutz in den Kommunen 

Kommunale Finanzen 

Bedarfsgerechte Kinderbetreuung 

Mehr Bürger*innen-Beteiligung 

Stärkung des Ehrenamtes

Mit Ihrer Erststimme

Aus der Region. 
Für die Region. 
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Wählen wir Grün am 8. Mai!

     

    NEU: Verkauf von Gold und 
Silber zur Kapitalanlage

KOSTENLOSE BEWERTUNG

BARGELD SOFORT

Am Ladenzentrum 6b · 21465 Reinbek
Mo-Fr: 10 -13 und 14 -18 Uhr

Tel. 040 / 2286 0330
www.goldankauf-dau.de   

• Gold und Silber
• Schmuck
• Bestecke*

• Zahngold**

• Münzen und Barren
• Uhren
• Diamanten
*  90, 100, 800, 835, 925 etc.
**auch mit Zähnen!

Anzeige_2019_92x128_V1.indd   1 15.01.19   08:24

Hermintje Lühr  -  Brillen und Contactlinsen

Bergstraße 31 / Große Straße, 21521 Aumühle

Telefon (04104) 96 09 09 9:00-12:30

Mo - Fr    9:00-18:00

Sa

HERMINT LÜHRJE
B r i l l e n        u n d        C o n t a c t l i n s e n

Öffnungszeiten
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Landtagswahl in Schleswig-Holstein 

Am 8. Mai 2022 findet die Landtagswahl statt. Wahlberechtigte 
können am Wahltag persönlich Ihre Stimme in dem für sie zu-
ständigen Wahllokal (siehe Wahlbenachrichtigung) abgeben.
Unabhängig vom Wahltag kann das Wahlrecht auch per Brief-
wahl wahrgenommen werden. In diesem Fall müssen die Wahl-
berechtigten einen Wahlschein beantragen. Ab sofort haben 
Sie folgende Möglichkeiten Briefwahl zu beantragen:
1.  per Online-Wahlscheinantrag unter diesem Link: 
 https://www.wahlschein.de/IWS/startini.do?mb=1053023
2.  mit formlosem Antrag per E-Mail an: 
  ordnung@amt-hohe-elbgeest.de (Hinweis: Bei der formlo-

sen Beantragung ist der Vor- und Nachname, das Geburts-
datum und die Wohnanschrift der Wahlberechtigten zwin-
gend anzugeben (§ 11 Abs. 2 Landeswahlordnung).

3.  postalisch mit dem auf der der Rückseite der Wahlbenach-
richtigung aufgedrucktem Wahlscheinantrag ausgefüllt und 
unterschrieben an das:

 Amt Hohe Elbgeest
 Die Amtsdirektorin
 Ordnungs- und Sozialamt
 Christa-Höppner-Platz 1
 21521 Dassendorf

Den Wahlberechtigten werden die Briefwahlunterlagen umge-
hend an die angegebene Anschrift übersandt.
Ohne Termin können Briefwahlunterlagen persönlich während 
der Öffnungszeiten hier beantragt werden im Amt Hohe Elbgeest, 
Briefwahllokal, Christa-Höppner-Platz 1, 21521 Dassendorf

Öffnungszeiten Briefwahlbüro:
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Es besteht die Gelegenheit, die Stimmabgabe als Briefwahl di-
rekt vor Ort vorzunehmen.

Wer den Wahlscheinantrag für eine andere Person stellt, muss 
eine schriftliche Vollmacht vorlegen. Wer allerdings den von 
der wahlberechtigten Person unterschriebenen Wahlschei-
nantrag mitbringt, kann die Briefwahlunterlagen auch ohne 
weitere Vollmacht ausgehändigt bekommen. Die schriftliche 
Vollmacht kann auf dem Wahlscheinantrag ausgefüllt werden.
AMT HOHE ELBGEEST 

MALERMEISTER
04104 -  1716  
HAJO.MOLZAHN@T-ONLINE.DE

MALER-,TAPEZIER- UND FASSADENARBEITEN 

HAJO MOLZAHN

Tel. 05862 81 97 | kontakt@musikwoche-hitzacker.de www.musikwoche-hitzacker.de

06. – 15. Mai 2022
Balladen

MAX MUTZKE (GESANG)
KATHARINA KONRADI (SOPRAN)
ALBRECHT MAYER (OBOE)
DIANA TISHCHENKO (VIOLINE)
LIISA RANDALU (VIOLA)
ECKART RUNGE (VIOLONCELLO)
JACQUES AMMON (KLAVIER)
MARIO HÄRING (KLAVIER)
FLAUTANDO KÖLN 
U. V. M. 

www.buhck.de

BAUARBEITER-
HANDTASCHE

Einfach mitnehmen an unseren Standorten: Der 1m³ Buhck Bag 
zur   exiblen Abfallentsorgung aus Haus, Garten oder Baustelle. 

Bag online bestellen



Samstag, 14.05.,11:00 Uhr
Start: Kirche Aumühle
MUSIKALISCHE RADTOUR VON AUMÜHLE NACH 
BRUNSTORF
Fahrradtour mit Mai- und Volksliedern sowie kleiner 
Kulturgeschichte
Leitung: Susanne Bornholdt
    
Samstag, 18.06., 18:00 Uhr Geesthacht, 
Halle in der Teppichfabrik, Düneberger Straße
„TOTAL VERFINGERT“
Klaviermusik für 20 Finger, von Schubert, Mozart, 
Kattenberg und Schiebe
Klavier: 
Karen Haardt, Susanne Bornholdt
Konzert im Rahmen 
„KulturSommer am Kanal“

Freitag, 24.06., 18:00 Uhr
Kirche Brunstorf
„ANTHEMS“
Konzert mit traditioneller englischer Chormusik 
und „Kleines Mittsommerfest“ 
mit Nachbarn im Grünen
Klavier/Orgel: Matthias Witt 
Jugendkantorei Wohltorf
Leitung: Andrea Wiese

Samstag, 20.08., 17:00 Uhr
Die Lohe bei Wentorf
„LOHE OPENAIR“
Offenes Singprojekt für Sangesfreudige! 
Lieder „querbeet“ mit den Posaunenchören Börnsen/
Wentorf und Chorleitern unserer Region

Sonntag, 25.09., 17:00 Uhr
Kirche Börnsen
„MOKELÜL – oder der Schatz im Garten“
Kindermusical (Text: P. George/Musik: A. Wiese) 
im Rahmen des Börnsener Herbstmarktes 
Kinderkantorei Wohltorf & HGK- Band
Leitung: Andrea Wiese

Montag, 03.10., 17:00 Uhr
Kirchen Aumühle / Wohltorf
„VON BECKERATH ZU BECKERATH“
Orgelspaziergang mit Konzerten auf den Beckerath-
Orgeln in den Kirchen der beiden Gemeinden
Leitung/Orgel: Susanne Bornholdt, Andrea Wiese

Montag, 26.12., 18:00 Uhr, Kirche Wentorf
Dienstag, 27.12., 18:00 Uhr, Kirche Wohltorf
„WEIHNACHTEN VIERHÄNDIG“
Klaviermusik zum Hören & Mitsingen
Klavier: Karen Haardt, Andrea Wiese

Konzertkalender 2022
Die Kirchenmusikerinnen Susanne Bornholdt (Aumühle), KMD Andrea Wiese (Wohltorf) und Karen Haardt (Wentorf) 
freuen sich, Ihnen die für die Sachsenwaldregion geplanten Veranstaltungen vorstellen zu können. Der Eintritt ist 
jeweils frei. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte auch den Pressemitteilungen und Homepages der Gemeinden. 



Gemeinde 

AUMÜHLE
verantwortlich für den Inhalt:
Der Bürgermeister

Kontakt
Gemeinde Aumühle
Bürgermeister Knut Suhk
Bismarckallee 21
Telefon: 04104/9629617 
Sekretariat: 04104/9629618
Fax: 04104/9629619
Sprechzeiten:
Mo. und Do.  9 −12 Uhr 
und nach Vereinbarung

Schiedsamt Markus Kuhn
Telefon: 04104/919183 
Jörn Kahlmann
Telefon: 04104/960066

Fürstin Ann-Mari-
von-Bismarck-Schule
Ernst-Anton-Straße 27
Telefon:  04104/1565
Ev. Krippe und 
Kindergarten Aumühle
Weidenstieg 2
Telefon:  04104/5174
Montessori Kinderhaus
Ernst-Anton-Straße 27a
Telefon:  04104/961383
agilo Waldkindergarten 
Sachsenwaldkinder
Turnierplatz Lindenallee
Telefon:  04104/699962
agilo Kinderkrippe 
Krippelkrabbel
Ernst-Anton-Straße 27b
Telefon:  04104/695717

Gemeinde-Bücherei
Bismarck-Turm, Berliner Platz
Öffnungszeiten: 
Mi. und Fr.:  16 −19 Uhr
Telefon: 04104/690620 
(während der Öffnungszeiten)

VHS der Sachsenwaldgemein-
den Aumühle und Wohltorf e.V., 
Bergstraße 9
Öffnungszeiten: 
Mo.14  −16 Uhr, Do.9  −11 Uhr
Telefon: 04104/80 360

12.05.
Sitzung der Gemeinde-
vertretung Aumühle 
20 Uhr, Kleine Sporthalle 
Grundschule Aumühle 
Ernst-Anton-Str. 27
Öffentliche Sitzung mit 
Einwohnerfragestunde

Öffentl. Ausschuss-Sitzungen 
siehe amtliche Schaukästen oder 
www.aumuehle.de

Liebe 
Aumühlerinnen, 
liebe Aumühler,

es ist immer noch 
Krieg in Europa. Was 
vor drei Monaten noch 
undenkbar schien, ist 
jetzt seit zwei Mona-
ten grausame Reali-

tät. Täglich werden wir Zeugen von Tod, Zer-
störung und Flucht. Keiner weiß, wie lange der 
Krieg dauern wird und ob er begrenzt bleibt. 
Neben dem Leid der Opfer in der Ferne, spüren 
wir Folgen des Krieges aber auch bei uns. Fami-
lien haben Kriegsflüchtlinge bei sich zu Hause 
aufgenommen. Die Energiepreise explodieren. 
Mehl und Sonnenblumenöl sind überall ausver-
kauft und ob wir im nächsten Winter noch mit 
Gas heizen können, kann auch niemand sagen. 
Es bleibt die Hoffnung, dass es nicht so weit 
kommt.
Es wird höchste Zeit uns aus der Abhängigkeit 
von Staaten wie Russland zu befreien, ohne 
neue Abhängigkeiten zu schaffen. Auch wir 
als Gemeinde können hier einiges tun: z.B. die 
Liegenschaften der Gemeinde energetisch sa-
nieren und mit Photovoltaik ausstatten, ein 
Nahwärmenetz schaffen, die E-Mobilität för-
dern... Vieles davon ist in der Gemeinde bereits 
in Planung, nur es dauert alles zu lange – hier 
müssen wir schneller werden.

Landtagswahl am 8. Mai
Am 8. Mai wählen wir einen neues Parlament 

für unser schönes Bundesland. Bitte gehen Sie 
wählen! Nutzen Sie ihr demokratisches Recht 
für eine geheime, freie Wahl. Lassen Sie uns 
alle eintreten für Demokratie, Menschenrechte, 
Freiheit und Frieden.

Keine Notunterkunft in der Sporthalle
Die von mir angekündigte Sperrung der kleinen 
Turnhalle entfällt zunächst. Als Notunterkunft 
wird sie vom Amt momentan nicht benötigt – 
das kann sich leider kurzfristig wieder ändern.

Straßenausbau Kuhkoppelgebiet
Eigentlich sollte der Straßenausbau im Kuhkop-
pelgebiet im nächsten Monat beginnen. Leider 
kommt es durch die Baufirma zu Verzögerun-
gen. Ein Start der Arbeiten ist wohl nicht vor 
Juni/Juli möglich.

1. Mai, Maibaumfest in Wohltorf
ich hoffe, dass möglichst viele von Ihnen am 1. 
Mai in Wohltorf am Dorfteich in Wohltorf auf ei-
nem Gläschen Mai-Bowle vorbeischauen. Das 
Sachsenwald Soundorchester wird frühlings-
hafte Melodien spielen. Unter dem frisch ge-
schmückten Maibaum gibt es dann genug Zeit 
und Raum zum gemeinsamen Austausch. Da 
sich Aumühle und Wohltorf in der Ausrichtung 
des Maibaumfestes jedes Jahr abwechseln, 
wird Sie dies Jahr mein Kollege Gerald Dürlich 
begrüßen.

Ihr 

Knut Suhk, Bürgermeister

Maimond Max Dauthendey (1867 - 1918)

Maimond schwebt über dem Fluß 

Und liegt mir glatt vor dem Fuß. 

Das Wasser rückt nicht von der Stelle 

Und lugt nur hinauf in die Helle. 

Ich schau übers Flußbett hinüber – 

Ein Lied schlägt die Brücke herüber. 

Es lacht eine Nachtigall 

Eine Brücke aus Freude und Schall. 

Es regt sich der Nachtwind im Laub – 

Es fiel ein Gedanke zum Staub – 

Maimond aus vergangenen Jahren 

Liegt streichelnd auf alternden Haaren. 

Maimond zog mich hin mit Verzücken 

Sacht über die singende Brücken, 

Und jünger wurde mein Gang, 

Solange die Nachtigall sang.
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Bei Störungen
E.ON Hanse AG (Strom)
Telefon: 0385/58975075

e-werk Sachsenwald GmbH 
(Erdgas)
Telefon:  0800/7273737* 

Störung Straßenbeleuchtung
e-werk Sachsenwald GmbH
Telefon:  0800/7273737*
strassenbeleuchtung@
ewerk-sachsenwald.de

Holsteiner Wasser GmbH
Telefon:  0800/4990444*
Abwasserverband 
Telefon:  04104/96357-0
Störungsdienst
Telefon:  04104/96357-57

Abfallwirtschaft 
Südholstein GmbH
Telefon:  0800/2974001*

Restmüll (schw. Tonne)
14-tägig, Mi. ungerade Woche
11.05. und 25.05.2022

Biomüll (braune Tonne)
14-tägig, Mi. gerade Woche
04.05. und 18.05.2022

Gelbe Wertstofftonne
14-tägig, Do., ungerade Woche
12.05. und Fr. 27.05.2022!

Altpapier
jeder 3. Mittwoch/Monat
18.05.2022

Altglas-/Papier-Container
Parkplatz TuS Aumühle-
Wohltorf, Sachsenwaldstr. 18
Altbatterien-Sammelbox
Rathaus, Bismarckallee 21
Sperrmüll, Elektro-/Elektro-
nikschrott auf Abruf
Telefon:  0800/2974005*

Bauhof Aumühle/Wohltorf
Leitung: Dennis Kropp
Bergstr. 9, 21521 Aumühle
Telefon:  04104/692296
AW.Bauhofleitung@gmail.com
*kostenlos aus dem dt. Festnetz

TREPPENRENOVIERUNG  VON DEN PROFIS

Farb- und Musterbeispiel

KNUTZEN WOHNEN | SÜDREDDER 10 – 12 | 21465 WENTORF
TELEFON 040 / 72 10 50 30 | WWW.KNUTZEN.DE

NEU!

AUS 

ALT MACH‘

PERFEKTION BIS INS DETAIL

Präsidentenwechsel 
bei der Städtepartnerschaft Aumühle/Wohltorf – Mortagne-sur-Sèvre

Dr. Annette Klöpper hat am 1.04.2022 als Präsi-
dentin des Partnerschaftskomitees die Leitung 
der Städtepartnerschaft von Heide Luhn über-
nommen. Sie hat eine enge Verbindung zu Frank-
reich und Kontakte zu mehreren deutsch-fran-
zösischen Organisationen. Ab 1.06.2022 wird sie 
unterstützt von der Vizepräsidentin Dr. Pauline 
Puppel. Ihr Ziel ist es, den erfolgreichen Aufbau 
der Städtepartnerschaft der letzten Jahre weiter 
voranzutreiben. 
Die Städterpartnerschaft Aumühle/Wohltorf – 
Mortagne-sur-Sèvre wurde 1993 beurkundet, 
nach einer Reihe von Jahren freundschaftlicher 
Begegnungen. Sie ist die reale Umsetzung des 
europäischen Gedankens. So ist es auch kein Zu-
fall, dass Uwe Diezmann neben seiner Tätigkeit 
als Mitglied des Bauausschusses der Gemein-
devertretung Wohltorf die Städtepartnerschaft 
Aumühle/Wohltorf – Mortagne-sur-Sèvre als 
Vorsitzender der Europa-Union Aumühle/Wohl-
torf geleitet hat.
In Zeiten wie diesen ist es besonders wichtig, Barrieren zwischen den Nationen abzubauen bzw. 
Vorurteile gar nicht erst entstehen zu lassen. Dies gelingt am besten durch die privaten Besuche bei 
den befreundeten Familien im häuslichen Bereich. Wir sind, wie auch unsere französischen Freun-
de, besonders an jungen Familien mit Kindern jeden Alters interessiert und allen jungen Menschen 
im Geiste. Wir streben den Austausch auf möglichst vielen Ebenen an, je vielfältiger desto bes-
ser. Zurzeit macht die Tochter einer befreundeten Familie aus Mortagne, Germanistikstudentin, ein 
Praktikum im Forsthaus Friedrichsruh und wohnt bei einer befreundeten Familie mit gleichaltrigen 
Töchtern. Für die Enkelin eines Wohltorfer Ehepaares suchen wir in Mortagne eine einjährige Au-

pair-Stelle bei gleichzeitigem 
Kontakt zu Jugendlichen ihres 
Alters aus dem Kreis unserer 
Partnerschaftsfamilien. Für das 
Erasmus+-Projekt der Sach-
senwaldschule Reinbek haben 
wir durch das Engagement des 
Bürgermeisters von Mortagne 
den Kontakt zu einer franzö-
sischen Schule für alle für den 
Schüleraustausch infrage kom-
menden Altersgruppen herstel-
len können usw.
Das nächste Partnerschaft-
streffen in Mortagne ist für 
Himmelfahrt 2023 geplant 
zum 30-jährigen Jubiläum der 
Städtepartnerschaft Aumühle/
Wohltorf – Mortagne-sur-Sèvre! 
Wer an dem städtepartner-
schaftlichen Austausch – in 
welcher Form auch immer – 
interessiert ist oder Fragen 
zur Städtepartnerschaft hat, 
kann sich gerne melden unter 
dr.a.kloepper@gmx.de oder 
heide@luhn.de. Die Verständi-
gung mit unseren französischen 
Freunden gelingt – verbal und 
nonverbal – auch ohne beson-
dere Französischkenntnisse. 

Heide Luhn (li.) und Dr. Annette Klöpper (re.) mit dem Au-

mühler Bürgermeister Knut Suhk FOTO: © PRIVAT
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Im Notfall
Notruf: 110
Polizeistation Aumühle
Bergstraße 9, 21521 Aumühle
Telefon:  04104/913987-0
Feuer: 112
Freiwillige Feuerwehr 
Aumühle
Bergstraße 9, 21521 Aumühle
Telefon:  04104/3595
Krankenwagen:
Kreisstelle Bad Oldesloe
Telefon:  04531/81001

Ärztliche
Notfallversorgung
Krankenhaus St. Adolf-Stift
Hamburger Str. 41
21465 Reinbek
Johanniter-Krankenhaus
Am Runden Berge 3
21502 Geesthacht

Zahnärztlicher 
Notfalldienst: www.kzv-rz.de
Augenärztlicher Notdienst
Telefon:  040/662830
Apotheken Notdienst
Telefon:  0800/2282280
Tierärztlicher 
Notfalldienst
Telefon:  040/434379

Für Sie da:
Frauenberatung 
Herzogtum Lauenburg
Telefon:  04151/81306 

Josef Diers, FA für 
Kinder- und Jugendmedizin 
Bismarckallee 21
Telefon:  04104/6950433
Dr. Gabriele Kochmann-Bertram, 
FÄtin für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie 
Bismarckallee 10
Telefon:  04104/4310 
hausärztlich-internistische 
Gemeinschaftspraxis 
Dr. Bruno Lamersdorf 
Dr. Axel Reich
Bergstraße 31
Telefon:  04104/960143
Dr. Patrick Mohr, Zahnarzt 
Bergstraße 31
Telefon:  04104/969500

Apotheke am Billenkamp
Große Str. 10 
Telefon:  04104/2533
Apotheke Aumühle
Hofriedeallee 22
Telefon:  04104/1665

BeSmart Immobilien – Silke Treder | Große Straße 28 | 21521 Aumühle | Tel. 04104 - 699 689 | www.besmart-immobilien.de

Halbe Provision  Voller Erfolg

HH Harburg: attraktive Rendite gefällig?
Voll vermietetes Anlageensemble mit 10 Wohneinheiten im aufstrebenden 
Stadtteil Harburg. V: 108,72 kWh/(m²*a), D, Gas, 1897/2013. Netto-Mietein-
nahme p.a.: 79.500,- Euro. zzgl. NK. Kaufpreis: € 2.295.000,-

HH Boberg: einfach exklusiv Wohnen
Großzügige Maisonettewohnung (Wohn-/Nutzfl. ca. 250 m²) im Gartengeschoss 
und EG mit 6 Zi., 2 Bädern, Sauna, Kamin, offene EBK, Garten, kl. Pool, 2 Gara-
genstellplätzen etc.. Energieausweis wird erstellt. Kaufpreis: € 1.100.000,-

Reinbek Schönningstedt: Unverbaubarer Blick in Feldrandlage
Ideal geschnittenes EFH für die Familie mit ca. 140 m² Wfl. auf herrlichem, ca. 
504 m² großem Süd-/Ost-Grdst. in familienfreundli. Umfeld. 4 Zi., Wohnküche, 
D-Carport etc.. V: 26,7 kWh/(m²*a), A+, Gas, 2004. Kaufpreis: € 679.000,-

Reinbek: renovierungsbedürftiges Kleinod mit Blick ins Grüne
Einladende DHH mit ca. 104 m² Wohnfläche, 3,5 Zimmern, Kamin, gr. Vollbad 
mit Dusche, Gäste-WC, Vollkeller, Einzelgarage u.v.m. auf ca. 315 m² gr. Süd-
grundstück. Energieausweis wird erstellt. Kaufpreis: € 459.000,-

Reinbek Schönningstedt: Sie wollten schon immer nach ganz oben?
Geräumig geschnittene 3-Zimmer-Wohnung in Endetage und Ecklage einer ge-
pflegten Wohnanlage mit Westloggia, Carport-Stellplatz und Weitblick. V: 104 
kWh/(m²*a), D, Gas, 1971.  Kaufpreis: € 335.000,-

Reinbek: Exklusives Penthouse mit riesiger Dachterrasse
Geschmackvolle Penthouse-Wohnung mit 3 Zi. auf ca. 107 m² Wfl., große 
Dachterrasse mit Süd-/Westausrichtung, Vollbad inkl. Dusche, TG-Stellplatz 
u.v.m.. V: 116 kWh/(m²*a), D, Gas, 2003.  Mietpreis zzgl. NK: € 1.350,-

HH Farmsen-Berne: Zinshaus für den autarken Anleger
Langfristig voll vermietetes Zinshaus mit 12 Wohnungen auf ca. 1.112 m² 
Grundstück in ruhiger Seitenstraße. V: 166,1 kWh/(m²*a), F, Öl, 1973. Net-
to-Mieteinnahme p.a.: 66.947,- Euro zzgl. NK. Kaufpreis: € 2.150.000,-

Feuerwehrbericht

Nach den im wahrsten Sinne 
des Wortes „stürmischen“ 
Monaten im ersten Quartal 

2022 war es einsatztechnische bis Mitte April 
recht ruhig für die Freiwillige Feuerwehr 
Aumühle. Lediglich zu zwei kleineren Einsätzen 
wurden die Kamerad:innen alarmiert. Ende 
März musste für den Rettungsdienst eine 
Wohnungstür geöffnet werden, da in der 
Wohneinheit ein medizinischer Notfall vermutet 
wurde. Am 1. April heulten dann die Sirenen in 
Aumühle, nachdem die Brandmeldeanlage im 
Augustinum ausgelöst hatte. Aber auch dieser 
Einsatz konnte schnell beendet werden, da 
sich vor Ort bestätigte, was bereits auf der 
Anfahrt durch Personal des Augustinums bei 
der Feuerwehrleitstelle telefonisch gemeldet 
wurde. Übermäßig viel Wasserdampf im 
Küchenbereich hatte dafür gesorgt, dass ein Rauchmelder ausgelöst hatte. Somit konnten auch die 
mitalarmierten Einsatzkräfte aus Dassendorf und Wohltorf schnell wieder abrücken.
Am 25.03.2022 besuchte die Ministerin für Inneres, ländliche Räume und Integration des Landes 
Schleswig-Holstein Frau Dr. Sabine Sütterlin-Waack (CDU) Aumühle und machte dabei auch bei uns 
im Feuerwehrgerätehaus halt. Dabei nahm sie sich, zusammen mit der CDU-Landtagsabgeordneten 
Andrea Tschacher, die eingeladen hatte, Zeit, um sich über die Situation in den Freiwilligen 
Feuerwehren zu informieren. In einem lockeren Gespräch mit den Führungsmitgliedern der 
FF Wohltorf und Aumühle sowie dem Amtswehrführer Ralf Kreutner bedankte sie sich für den 
unerlässlichen und ehrenamtlichen Einsatz für das Wohl und die Sicherheit der Bürgerinnen und 
Bürger in den Gemeinden. Anschließend ging es weiter zum Besuch der Polizeistation und des 
Sportvereins.
Grund zur Freude ist die Übergabe des vom Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Aumühle 
beschafften Transport- und Kühlanhängers an die Wehr. Vereinsvorstandsvorsitzender und 
Ehrenwehrführer Erhard Bartels übergab den im typisch „Aumühler Design“ beklebten Anhänger 
an den Wehrführer Andreas Krüger. Der Anhänger kann sowohl zum Kühlen einer größeren Menge 
von Lebensmitteln und Getränken, z. B. bei Jugendfeuerwehrausfahrten eingesetzt werden, hat 
aber auch, durch seine robuste Innenraumauskleidung, einen großen Mehrwert beim Transport von 
anderem Material.
Vielen Dank an die Spenderinnen und Spender, die mit ihrem Beitrag die ehrenamtliche Arbeit der 
Feuerwehr Aumühle in dieser Art und Weise wertschätzen! Sie möchten uns auch unterstützen? 
Der Förderverein sucht weiterhin Mitglieder und freut sich über jede Spende. Informationen finden 
Sie im Internet unter www.feuerwehr-aumuehle.de/foerderverein
JOACHIM MIRO, PRESSEWART

Übergabe des neuen Transport- und Kühlanhängers 

vom Vorsitzenden des Fördervereins Erhard Bartels 

an den Wehrführer Andreas Krüger

Planung & Ausführung 
in allen Bereichen der modernen Elektroinstallation:
Neubau & Altbausanierung, Renovierung, EDV & Netzwerke, 
Telekommunikationsanlagen, TV & Satanlagen, Alarmanlagen, 
Beleuchtung, Rolladen & Toranlagen, Klingel & Sprechanlagen, 
Wartung, E-Check, Photovoltaik, EIB

Elektrotechnik Michael Lüneburg| Tel. 04104 91 99 89| info@lueneburg-elektrotechnik.de

Haidrath 33a
21521 Wohltorf 

FO
TO

: ©
 F

R
EI

W
IL

LI
G

E 
FE

U
ER

W
EH

R 
AU

M
Ü

H
LE



Mitteilungen aus der Aumühler Politik

Verantwortlich für den Inhalt siehe Impressum S. 63

A U M Ü H L E

Liebe 
Aumühlerinnen, 
liebe Aumühler,

Innenministerin Dr. Sabine 
Sütterlin-Waack besucht die 
CDU Aumühle.
Eingeladen hatte, vor der kom-
menden Landtagswahlahl am 
8. Mai, unsere Landtagsab-
geordnete Andrea Tschacher, 
die selbst in Aumühle wohnt. 
Erste Station war die Freiwil-
lige Feuerwehr, deren Wehr-
führer über ihre Arbeit berich-
teten und ihre Wünsche an die 
Ministerin formulierten. Sie 
war beeindruckt von dem eh-
renamtlichen Einsatz, dankte 
der Feuerwehr und brachte 
die Diskussion auf den Punkt: 
„Fragt die Feuerwehr – dann 
klappt’s!“
Zweite Station war unser Po-
lizeirevier. Frau Dr. Sütterlin- 
Waack betonte, das Land stehe 
hinter den Polizeistationen in 
der Fläche, weil es wichtig sei, 
den Bürgerinnen und Bürgern 
die notwendige Sicherheit in 
ihrer Region zu geben. 
Letzte Station war der TuS. Das 
zentrale Interesse der Ministe-
rin betraf das soziale Engage-
ment des Vereins für seine Mit-
glieder und besonders für die 
Jugend. Sie hob hervor: „Der 
Sport ist der Kit der Gesell-
schaft“. Aber auch die Pläne 
für den Ersatzbau wurden aus-
führlich diskutiert. 
Frau Sütterlin-Waack versprach 
insbesondere, Antworten zu fin-
den in Bezug auf eine Förderung 
des Ersatzbaus. 
Unser Fazit: Dieser Nachmit-
tag hat gezeigt, dass es von 
großem Vorteil ist, die CDU 
als Teil der Landesregierung 
in Kiel für kommunale Aufga-
ben nutzen zu können.
IHR ORTSVERBAND CDU-AUMÜHLE

Wählen Gehen!                                                                     

Der fürchterliche Angriffs-
krieg Putins gegen die Ukrai-
ne macht deutlich, wie wichtig 
eine funktionierende Demo-
kratie ist. Dazu gehört die Teil-
nahme an Wahlen. Nun liegt 
die Landtagswahl 2022 vor 
uns. Ebenso wie die Mitglieder 
der UWG können auch Sie Ihr 
Kreuzchen bei den Kandida-
ten und Parteien setzen, die 
sie für Schleswig-Holstein für 
geeignet halten. Die UWG tritt 
hier nicht an und gibt keine 
Wahlempfehlung, denn nur die 
Gemeinde ist unser Tätigkeits-
feld. Was hier entschieden 
wird, ist für uns alle unmittel-
bar seh- und spürbar. Deshalb 
zählen hier vor allem gute Ide-
en, familiäre Verantwortung 
und pragmatische Sachorien-
tierung, die über parteipoliti-
sche Positionen hinausgehen. 
Eben dies vereint die UWG, 
die nicht als Partei, sondern 
als Verein organisiert ist und 
damit jedermann offensteht. 
1955 gegründet, ist sie die äl-
teste Wählergemeinschaft in 
Schleswig-Holstein und die 
stärkste Fraktion im Gemein-
derat.

Die UWG kümmert sich aus-
schließlich um die Belange von 
Aumühle – natürlich immer mit 
einem Auge auf die „große“ 
Politik: Drängend ist nach wie 
vor eine Reform des Finanz-
ausgleichs, damit die Kom-
munen aus ihrer strukturellen 
Schieflage bei immer mehr 
Aufgaben herauskommen. 
Überfällig ist die Beschleuni-
gung der Digitalisierung, damit 
unsere Haushalte endlich ans 
Glasfasernetz angeschlossen 
werden. Deutlicher Verbesse-
rungsbedarf besteht bei der 
Ausstattung und Funktionsfä-
higkeit der öffentlichen Ver-
waltung.
Nehmen Sie Einfluss, nutzen 
Sie Ihr Wahlrecht!
ALEXANDER BARGON

Die Fläche pri-
vater Gärten in 
Deutschland beträgt etwa 4% 
der Landesfläche und ist da-
mit mindestens so groß wie die 
Fläche aller Naturschutzge-
biete zusammen. 
Naturnah und vielfältig be-
pflanzt, können Gärten einen 
erheblichen Teil zum Natur-
schutz beitragen und Lebens-
raum für viele Tiere bieten. 
Das ist leichter gesagt als ge-
tan: Nicht jeder besitzt Pflan-
zenkenntnis und Garten-Ex-
pertise oder hat Zeit und Lust, 
viel Arbeit in seinen Garten zu 
stecken. Deshalb entwickelt 
das Forschungsprojekt gAR-
TENreich, mit Hilfe von Gar-
tenbesitzer:innen, auch aus 
Aumühle, welche Bausteine 
für einen naturnahen Garten 
wichtig und zugleich leicht 
umsetzbar sind. Daraus sol-
len sich in Zukunft kommunale 
Empfehlungen zur artenrei-
chen Gestaltung von Privat-
gärten entwickeln. 
Übrigens gibt es jetzt an vielen 
Orten in Aumühle bunte Tüt-
chen mit Wildblumensaatgut: 
Bei Fricke`s, der Apotheke am 
Billenkamp, bei Schwiecker 
und im Rathaus. 
Damit können Sie ganz einfach 
ein Wildblumenbeet anlegen, 
fotografieren und gewinnen. 
Viel Spaß! 

Unsere nächste Fraktionssit-
zung ist am 26.04.22 um 20:00 
Uhr im Rathaus Aumühle.
GUNDULA ELSASSER
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Aumühle 
B-Plan Nr. 2 „Kuh-
koppelgebiet“
Der Bebauungsplan Nr. 2 
wurde im Jahr 2000 als einer 
der ersten in der Gemeinde 
verabschiedet. Jetzt wird er 
überarbeitet und den aktuel-
len Bedingungen angepasst. 
Eine wesentliche Verbesse-
rung ist, den Baumschutz nicht 
mehr durch den B-Plan, son-
dern durch die gemeindliche 
Baumschutzsatzung zu regeln. 
Damit werden Anträge vor Ort 
statt in Ratzeburg bearbeitet. 
So können die lokalen Gege-
benheiten besser berücksich-
tigt werden.
Damals hatte die SPD-Fraktion 
für eine Mindestgrundstücks-
größe von 1.000 m2 plädiert. 
Die anderen Fraktionen waren 
dagegen, und man landete bei 
1.100 m2 und 2 Wohneinheiten. 
Der neue Plan sieht bei 1.100 
m2 nur noch eine Wohneinheit 
vor. Bei 2 Wohnungen (Ein-
liegerwohnung oder Doppel-
haus) sollen es mindestens 
1.700 m2 sein. Für eine junge 
Familie, die z.B. mit Großeltern 
in einem Haus zusammenle-
ben möchte, ist das bei den 
heutigen Grundstückspreisen 
von über 400 €/m2 unbezahl-
bar. In Aumühle kann neuer 
Wohnraum nur durch „innere 
Verdichtung“ geschaffen wer-
den, d.h. durch Teilung großer 
Grundstücke. 
Auch die Gemeindevertre-
ter der SPD haben dieser 
B-Plan-Version zugestimmt 
– im Nachgang ein Fehler. In-
zwischen halten wir die 1.700 
m2 für nicht zeitgemäß. Nach 
intensiven Diskussionen in 
der SPD-Fraktion sind wir zu 
der Auffassung gekommen, 
dass die zusätzliche Anforde-
rung für eine zweite Wohnein-
heit, die es in keinem anderen 
B-Plan der Gemeinde gibt, aus 
dem neuen B-Plan-Entwurf 
gestrichen werden sollte. Die 
maximale Größe der Häuser ist 
durch GRZ (Grundflächenzahl) 
und GFZ (Geschossflächen-
zahl) ohnehin geregelt. 
WWW.SPD-AUMÜHLE.DE
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wenn das Beste für 
das Klima eine neue 
Heizung ist.

Jetzt
Heizung
tauschen!

Eine klimafreundliche Heizungslösung 
für dein Zuhause: Wärmepumpe
aroTHERM plus

wenn der 
wichtigste Ort 
der Welt nie 
wichtiger war? 

Große Str. 33 | 21521 Aumühle | 
Tel. 04104 21 70 | info@albert-bochmann.de

Eine klimafreundliche Heizlösung für 
dein Zuhause: aroTHERM plus  

Der Zeitpunkt für eine Modernisierung war nie günstiger: 
• Bis zu 45 % Förderung vom Staat*
• Weniger CO2-Emissionen und Energiekosten

*Bitte beachte, dass auf sämtliche Förder-
mittel kein Rechtsanspruch besteht.

Polizei-
bericht

Im letzten Monat kam es in 
Wohltorf in einer Nacht zu 
mehreren Pkw Aufbrüchen. 
Bei der Tatausführung wurden 
insgesamt sieben hochwer-
tige Fahrzeuge angegangen. 
Höchst professionell wurden 
dabei von einigen Modellen die 
Außenspiegel abgebaut und 
entwendet. Teilweise schlugen 
die Täter dann Seitenscheiben 
ein, um ins Fahrzeuginnere 
zu gelangen. Hier wurde an-
schließend weiteres Zubehör 
ausgebaut, wie Airbags, aber 
auch ein komplettes Lenkrad 
wurde erbeutet. 
Sowohl am Bahnhof Woltorf 
als auch am Bahnhof Aumühle 
ist es im vergangenen Monat 
zu mehreren Fahrraddiebstäh-
len gekommen. 
Im Bereich Aumühle wurden 
einige Wahlplakate zerstört, 
dabei handelt es sich um Sach-
beschädigungen.
Ende März wurde ein Mann 
in Aumühle auffällig, weil er 
tagsüber auf verschiedene 
Grundstücke schlich. Er stahl 
eine Tasche mit Alkohol aus ei-
ner Garage und übernachtete 
sogar in einem Wintergarten. 
Er konnte durch die Kollegen 
der Polizei Reinbek gestellt 
werden.
Die betrügerischen Anrufe rei-
ßen nicht ab, bringen Sie der-
artige Fälle gerne zur Anzeige. 
Es ist so, dass die angezeigten 
Nummern oft nicht tatsächlich 
existieren, so wird teilweise 
sogar die Nummer 110 über-
tragen, obwohl natürlich nicht 
die Polizei anruft.
In diesem Sinne, bleiben Sie 
aufmerksam!
IHRE NADINE SATZEL

Ihr Bau- und  
Sanierungsprofi
in der Region Sachsenwald

Persönliche Beratung Individueller NeubauDenkmalschutzSanierung und Umbau

Telefon: 0 41 52 - 83  72  72 www.stapelfeldt-bau.de

Flohmarkt im Montessori Kinderhaus Aumühle
Am Samstag, den 14. Mai findet in der Zeit von 13-15 Uhr der Montessori Kinderhaus Aumühle- 
Flohmarkt statt. Alle die Lust am Stöbern und Handeln haben sind herzlich willkommen! Neben 
Kleidern und Schuhen für Frühling und Sommer werden Spielzeug, Bücher sowie viele kleine und 
große Dinge rund ums Kind angeboten. Wie immer steht auch ein reichhaltiges Kuchenbuffet bereit. 
Wer Interesse an einem eigenen Stand auf dem Flohmarkt hat, melde sich gern an unter flohmarkt@
mokinau.de. Die Standgebühr beträgt 8,- Euro und ein Kuchen oder 16,- Euro. Die Einnahmen kom-
men dem Kinderhaus zu Gute. SINA ROHLWING



Ausräumen, einräumen,
wir packen das!

Scholtzstr.9, 21465 Reinbek
Tel.: 040 711 43 440, www.die-hausräumer.de

Wir rechnen Werte gern mit ein
und räumen für Sie besenrein.

Räumungen+Verkauf+Umzüge
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Krieg in Europa. Die Pandemiesorgen relativieren sich im Ange-
sicht dessen. Sorgen und Ängste treiben uns. Aber auch eine Wel-
le der Solidarität überflutet Europa und die Welt. Der vhs Aumühle 
und Wohltorf e.V. möchte den geflüchteten Familien in unseren 
Gemeinden sehr gern mit Sprach- & Betreuungsangeboten ei-
nen möglichst schnellen und angenehmen Eintritt in das deutsche 
Schul- und Arbeitsleben ermöglichen. Bitte unterstützen Sie 
uns dabei, indem Sie Kontakte zu Sprachlehrern an uns vermit-
teln, uns Ihre Unterstützung für Kinderbetreuung während der 
Erwachsenensprachkurse anbieten oder uns Spendengelder zu-
kommen lassen, um die Sprachkurse zu finanzieren. Als gemein-
nütziger Verein dürfen wir Spendenbescheinigungen ausstellen.

vhs on tour 
Worpswede und Fischerhude – Besuch der Künstlerkolonien 
Veranstalter: ibk – Institut für Bildung und Kulturreisen GmbH 
Anmeldung bitte bei der vhs; Anmeldeschluss ist Donnerstag, der 
12.05.2022, Termin: Sa 18.06.2022; Dauer: 7.30 Uhr bis ca. 20.30 
Uhr; Abfahrt Bus: 7.30 Uhr S-Bahnhof Aumühle; 
7.35 Uhr Augustinum Aumühle
Die „Alten Worpsweder“ suchten zwischen 1900 und 1925 ihre 
geistige Orientierung an der Natur und am Landleben in einer 
Zeit verstärkter Industrialisierung. Die Freilichtmalerei unter 
dem Motto „Zurück zur Natur“ stand im Vordergrund: Motive wie 
Landbevölkerung, Tiere und heimische Landschaft. Heute prä-
gen zahlreiche Galerien den Ort und erhalten Worpswede als eine 
romantische Künstlerkolonie am Rande des Teufelsmoores. In 
Worpswede erfolgt eine Ortsführung, ein Außenbesuch am Bar-
kenhoff sowie eine Führung durch die große Kunstschau. 
Anschließend Weiterfahrt nach Fischerhude, das nur wenige Ki-
lometer entfernt in der Wümme-Niederung liegt. Fischerhude ist 
mit seinen Bauernhöfen, seinen üppigen Blumengärten, seiner 
Wassermühle und seinen Galerien noch immer ein Geheimtipp. 
Der Mitbegründer der Malkolonie Worpswede, Otto Modersohn, 
verbrachte hier einige Jahre. Sie besichtigen das von seinem 
Sohn Christian aufgebaute und überaus reizvolle Otto Modersohn 
Museum. Den Schlusspunkt setzen ein gemeinsames Kaffeetrin-

ken in Fischerhude und – auf Wunsch – eine kleine Wanderung 
entlang der Wümme. 
Gebühr: €125,00 (inkl. Hin-/Rückfahrt; ganztägiger Reiseleitung; 
Führung und Eintrittsgebühren; ohne Verpflegung) 

Kursstart Mai 
NEU: Selfcareday für Frauen
Ltg. Meike Geissler; Anmeldung bitte bei der vhs
Diesen Selfcare Day kannst Du Dir wie eine Insel im Alltagstrubel 
vorstellen. Yoga bringt Dich in Kontakt mit Deinem Körper und 
schenkt Dir Beweglichkeit und neue Energie. Entspannungsrei-
sen lassen Dich mal richtig abschalten und zur Ruhe kommen. 
Übungen zum Thema Selbstmitgefühl und Achtsamkeit können 
helfen eine positive und wertschätzende Haltung Dir selbst ge-
genüber zu kultivieren. Über einen gemeinsamen Austausch der 
Erfahrungen nach den Selbstmitgefühl-Übungen entsteht meist 
eine warme verbundene und unterstützende Atmosphäre in der 
Gruppe. Du darfst so sein wie Du bist! Eine intensive Praxis för-
dert Deine Ausgeglichenheit und Dein Wohlbefinden auf körper-
licher, emotionaler und geistiger Ebene. Wenn wir uns selbst hei-
len, heilen wir damit auch die Welt um uns herum! Sa 21.05.2022; 
10 bis 14.30 Uhr; € 29,00; Thies’sches Haus Wohltorf

Breath Walk®
Ltg. Ulrike Braatz-Weist; 
Anmeldung bitte bei der Kursleitung Tel. 04151 6760 
Breath Walk® ist ein sanftes Fitnessprogramm zur Gesund-
heitsförderung. Wir gehen im Freien und verbinden dies mit 
Atemübungen, Fingermudras, Mantras und Yoga-Übungen und 
abschließend Entspannung. Yoga-Walking ohne Stöcke ist ein 
besonderer Walk, der bewusstes Atmen, Gehen, Bewegung und 
Achtsamkeit miteinander verbindet. 
Termine: 8-mal Mo; ab 02.05.2022; 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Treffpunkt: Thies’sches Haus, Alte Allee 1, 21521 Wohltorf
Gebühr: € 48,00 | Bitte mitbringen: wetterangepasste Kleidung, 
gutes Schuhwerk, Getränk 

NEU: Workshop Bewerbungstraining 
Leitung: Janina Kording, HR-Managerin, Business Coach; 
Anmeldung bitte bei der vhs | Das Bewerbungstraining ist für alle 
geeignet, die auf der Suche nach einer neuen Arbeitsstelle oder 
einem Ausbildungs- und Studienplatz sind. Das Training umfasst 
zwei Workshops mit den Schwerpunkten schriftliche und münd-
liche Bewerbung. 
Workshop 1: Bewerbungsunterlagen 
Di 10.05.2022; 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr
„Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen“ – 
und die sollen wie aussehen?
In diesem Workshop geht es um die Gestaltung des Lebenslaufes 
und des Anschreibens. Gemeinsam schauen wir auf Möglichkei-
ten der Darstellung, Do’s und Don’ts, damit Sie im Anschluss ver-
sandfertige Unterlagen haben. 
Workshop 2: Interview und Assessment Center 
Di 17.05.2022; 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr
„Herzlich laden wir Sie zum Vorstellungsgespräch ein“ – Was zie-
he ich an? Wie bereite ich mich vor? Was nehme ich mit?
Diese Fragen werden in dem Workshop beantwortet und von der 
Theorie zur Praxis geht es dann in Gespräche zur Vorbereitung. 
Ort: Grundschule Aumühle, Raum C04/Naturkunderaum 
Gebühr: € 30,00
IHRE VOLKSHOCHSCHULE AUMÜHLE UND WOHLTORF E.V. 

TEL. 04104 80360 / EN@VHS-AUMUEHLE-WOHLTORF.DE

Aumühle und Wohltorf e.V.
A K T U E L L 

Einfach nur Kind sein 
dürfen… 

Die ersten blauen Blüten zieren 
schon die Gärten: Vergissmeinnicht 
leuchten in Beeten und vor Hecken. 
Vergissmeinnicht ist auch der Name 
eines Vereins in Geesthacht, den der 
ZONTA Club Aumühle-Sachsenwald e.V. 
jetzt unterstützt.

Seit 2008 kümmern sich in Geesthacht fachlich geschulte Kräfte 
einmal wöchentlich um eine Gruppe von Kindern. Diese Kinder 
haben es nicht einfach, weil ihre meist alleinerziehenden Mütter 
unter einer psychischen Erkrankung, Traumatisierung oder einer 
Sucht leiden. Die Frauen können sich daher oft nicht so um ihre 
Kinder kümmern, wie sie es gerne tun würden. Häufig sind die 
Kinder mit der Fürsorge für Mutter und für jüngere Geschwister 
belastet.
Jeden Montagnachmittag bietet der Verein Vergissmeinnicht 
Kindern wie diesen eine Zeit zum unbekümmerten Spielen 
draußen und drinnen, zum Basteln und Malen. Braucht ein Kind 
einen Erwachsenen für sich, so ist das möglich, weil das Team aus 
3 bis 4 Mitarbeitenden besteht. Die Frauen, die Kinder betreuen, 
arbeiten zum größten Teil ehrenamtlich. Es entstehen von den 
Kindern selbst gewählte Kleingruppen, aber ebenso wird auch 
mit der ganzen Gruppe gespielt. Wichtig dabei ist die Förderung 
sozialer Kompetenzen. Sobald von den Bedingungen der 
Pandemie her wieder möglich, kommen Events wie ein Bowling-
Nachmittag, Kürbislaternen-Schnitzen in Worth und der Besuch 
eines Kindertheaters hinzu.
Darüber hinaus besteht seit 2017 eine viermal wöchentlich 
stattfindende Hausaufgabengruppe für aus den oben genannten 

Gründen benachteiligte Grundschüler*innen, die von zwei in 
schulischer Hilfe erfahrenen Kräften geleitet wird. Da diese auf die 
Lernschwierigkeiten jedes einzelnen Kindes individuell eingehen 
können, wird es den Kindern leichter, das Lernen zu lernen und 
dadurch an sich selbst zu glauben. Ihre Verbesserung in der 
Schule zeigt sich auch erfreulich deutlich in den Beurteilungen 
durch ihre Lehrer und Lehrerinnen.
Vergissmeinnicht sind Boten des Frühlings und damit des 
Aufbruchs: So möchte der Verein diesen Kindern den Aufbruch 
in ein stabiles selbstbewusstes Leben ermöglichen. Der ZONTA 
Club Aumühle-Sachsenwald e.V. unterstützt mit der Spende 
von rund 650 Euro. Damit werden im kommenden Sommer drei 
Tagesausflüge organisiert werden, bei denen die Kinder einfach 
nur Kind sein, spielen und kreativ sein dürfen.
C. ROTH, VORSTAND VERGISSMEINNICHT E.V.

 P. PUPPEL, PRÄSIDENTIN ZC AUMÜHLE-SACHSENWALD E.V.

Spende für Frauen
in Sachsenwaldau

Menschen, die in Sachsenwaldau woh-
nen, haben oft einen langen Weg hinter 
sich. Sie waren abhängig von Medika-
menten, von Alkohol oder von Drogen. Im 
Sozialtherapeutischen Zentrum Sachsen-
waldau entwickeln sie nun Perspektiven 
für ein suchtfreies Leben.
Seit 15 Jahren gibt es dort ein Haus nur 
für Frauen. Im Haus "Seeblick" wohnen in 
drei Gruppen rund 20 Frauen im Alter von 
30 bis über 70 Jahren zusammen. Hier ist 
ein geschützter Ort, an dem sie frei von 
Ängsten sein können - was in gemischten 
Wohngruppen oft nicht gegeben ist: Viele 
der Frauen haben nicht nur mit der Sucht 
zu kämpfen, sondern auch mit Traumata 
nach Gewalterfahrungen.
Das Zentrum mit seinem weitläufigen 
Gelände bietet den Menschen vielfältige 
Möglichkeiten für einen strukturierten 
Tagesablauf. Es gibt eine große Turnhalle 
mit zahlreichen Angeboten für sportliche 
Aktivitäten. Im Garten mit Voliere werden 
Flora und Fauna versorgt. Darüber hinaus 
werden in Werkstätten viele handwerk-

liche Tätigkeiten ermöglicht. Struktur 
und Routinen helfen, das Alltagsleben in 
den Griff zu bekommen und eigene Stär-
ken zu entdecken.  Ziel ist die Wiederein-
gliederung in die Gesellschaft, wofür es 
zahlreiche therapeutische Angebote für 
Einzelpersonen und Gruppen gibt sowie 
das wichtige 'Rückfall-Training'. Die Frau-
en in Sachsenwaldau möchten wieder ein 
Leben in der Gesellschaft führen und dort 
Akzeptanz erleben. Dazu benötigen sie 
Selbstbewusstsein und Mut zur Selbstän-
digkeit. Manch eine ist nach kurzer Zeit 
wieder auf eigenen Füßen, manch eine 

benötigt etwas mehr Zeit, sich als Mensch 
und als Frau zurückzugewinnen oder auch 
erstmals zu entdecken. Alle Bewohner-
innen des "Seeblicks" sind sich einig; sie 
sind dankbar für die Insel Sachsenwaldau 
inmitten der ruhigen Natur.
Der Zonta Club Aumühle-Sachsenwald 
e.V. möchte die Arbeit der Betreuerinnen 
würdigen und   den Frauen Mut machen, 
weiter auf der Zielgeraden zu Selbstbe-
wusstsein und Selbstbestimmung voran-
zugehen. Gesponsert wird ein Tagesaus-
flug mit Kutschfahrt und anschließendem 
Fest. P. PUPPEL, PRÄSIDENTIN DES ZC

Helgard Schwerdtfeger-Meyer, Vizepräsidentin des ZC, Bente Fürblter-Lorenz, stellv Bereichsleiterin F&W AöR

Heike Lange, Betreuerin, vier Bewohnerinnen, Dr. Pauline Puppel, Präsidentin des ZC, Katja Dau, Betreuerin

Dr. Dagmar Lekebusch, Mitglied des ZC, Anna-Sophia Mahlke, Praktikantin (von li. nach re.)

Dr. Pauline Puppel, Präsidentin des ZONTA Clubs, Cornelia Roth, Vorstand 

Vergissmeinnicht e.V., Zontian Erika Wurr, Zontian Dr. Regelind Heimann

(von li. nach re.)
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Woher…? 

Auch in unserer GWÖ Gruppe 
haben wir über die Folgen des 
brutalen Angriffskrieges Russ-
lands gegen die Ukraine gesprochen. Wir sind wie viele andere 
über die Tatsache bestürzt, dass wir durch den Bezug von Erdgas 
und Öl aus Russland einen menschenverachtenden Krieg mitfi-
nanzieren. Das macht uns unmissverständlich klar, dass der oh-
nehin ökologisch notwendige Ausstieg aus der fossilen Energie-
produktion nicht nur immer dringlicher wird, sondern dass auch 
bei der Entscheidung für (Energie-)Lieferanten nicht ausschließ-
lich Preis, Qualität und Verlässlichkeit eine Rolle spielen dürfen. 
Es muss auch die Frage beantwortet werden: Wer oder Was wird 
dadurch Wie unterstützt?
Dass diese Frage eine ganz grundsätzliche ist, die auf allen Ebe-
nen der politischen Entscheidungsfindung und für alle Bereiche 
gesellschaftlicher Entwicklung gestellt werden muss, hat nicht 
nur der Bürgermeister von Klixbüll in unserer letzten Kolum-
ne betont, als er auf die Notwendigkeit der Umsetzung der UNO 
Nachhaltigkeitsziele (SDGs) gerade auch für die kommunale 
Politik hinwies. Viele Kommunen haben bereits erkannt, dass 
ohne ihre Beteiligung eine Umsetzung der Nachhaltigkeitsziele 
nicht gelingen kann. Wir möchten auch in unseren Gemeinden 
die Diskussion darüber aufnehmen und für die Umsetzung den 
„Werkzeugkasten“ der Gemeinwohlökonomie ins Gespräch brin-
gen. Wer Lust hat, sich daran zu beteiligen, ist bei uns herzlich 
willkommen und kann sich gerne unter gwoe@sachsenwald.org 
melden. Wir würden uns freuen.
IHRE GWÖ REGIONALGRUPPE SACHSENWALD

Der Vorstand des Vereins
Schwesternstation Aumühle-Wohltorf e.V. 
lädt ein zur

Jahresmitgliederversammlung
Mittwoch , 18.Mai 2022, um 19 Uhr

Sport-und Jugendheim, Aumühle, Sachsenwaldstraße 18

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.  Jahresbericht des Vorstandes
3.  Jahresbilanz 2020 und 2021
4.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
5.  Wahl des Vorstandes und der Kassenprüfer
6.   Haushaltsplan 2022 und Bericht des ambulanten 
 Pflegedienstes u.a. über Standortpläne und Probleme
7.  Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung bitte bis zum 2. Mai 2022
beim Vorstand einreichen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen !
– auch Gäste sind herzlich willkommen -
Bei Bedarf bieten wir einen Fahrdienst an!

Anmeldung bitte bis zum 2. Mai 2022 unter Tel. Nr. 04104-2104.

Hans-Jürgen Petersen Dr.Volker Tedsen Ingrid Friederici
Vorsitzender  Vorstand  Vorstand

Lions Move 
for the Planet in Aumühle

Seit Jahren veranstalten Lions Clubs zur Un-
terstützung gemeinnütziger Zwecke sport-
liche Spendenläufe. Im April dieses Jahres 

fand zum ersten Mal der von Lions Clubs weltweit organisierte 
Move for the Planet statt, an dem sich jeder durch verschiedene 
Arten der Bewegung (Laufen, Schwimmen, Radfahren etc.) be-
teiligen konnte. Ziel dieser Aktion ist es, durch Teilnahmegebüh-
ren und Spenden verschiedene Nachhaltigkeits- und Umwelt-
schutzprojekte der Lions zu unterstützen (https://www.lions.de/
move). Auf Initiative von Walter Plötz, dem gegenwärtigen Prä-
sidenten des Lions Club Hamburg-Sachsenwald, beteiligten sich 
Mitglieder und Freunde des Clubs am 10.04.2022 bei typischem 
Aprilwetter mit einer Wanderung durch den Sachsenwald. Ent-
sprechend dem besonderen Anliegen von Walter Plötz, der u.a. 
als Waldpädagoge tätig ist, kommt der Erlös der Wanderung dem 
Bergwaldprojekt e.V. zugute, das sich der Wiederaufforstung ge-
fährdeter Waldgebiete widmet (https://www.bergwaldprojekt.
de/).
Weitere Aktivitäten des Lions Club Hamburg-Sachsenwald 
(https://hamburg-sachsenwald.lions.de/):
–  Verkauf des Lions Dry Gin (best flavoured Gin der Welt prä-

mierter Gin der Hamburger Zanzibar) über Webseite des LC 
Hamburg-Sachsenwald (s.o.) oder Apotheke am Billenkamp in 
Aumühle.

–  15.05.2022, 12.00 Uhr: Lions Alster Jazz Concerts in der Jazz-
Hall HFMT Hamburg (https://jazzhall.hfmt-hamburg.de/). 
Eine Benefizveranstaltung zu Gunsten sozialer Projekte für die 
Ukraine (Tickets: alsterjazz@gmail.com). 

–  24.09.2022, 19 Uhr Uhr: Schmidt Show im Reinbeker Sachsen-
waldforum. Unterstützung von regionalen und sozialen Projek-
ten (Tickets: https://hamburg-sachsenwald.lions.de/aktuell 
oder 0152 / 26 58 11 13).

LIONS CLUB HAMBURG-SACHSENWALD

Wir begleiten schwerkranke und sterbende Men-
schen in der eigenen Wohnung oder im Pflegeheim.

Wir haben Zeit zum Reden und Zuhören.

Auch die Angehörigen möchten wir in der  
schweren Zeit mit dem Sterbenden und in ihrer  
Trauer begleiten. 

Unser Dienst ist kostenfrei.

Niels-Stensen-Weg 3 · 21465 Reinbek · Tel. 040 / 78 08 98 60
kontakt@hospizdienst-reinbek.de · www.hospizdienst-reinbek.de

Ambulanter Hospizdienst  
Reinbek e.V.
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FINANZIERUNGEN.
IMMOBILIEN.

Besuchen Sie uns auf 
Trustpilot

ENDLICH ZU HAUSE Immobilien GmbH
Bahnhofstraße 11c · 21465 Reinbek · Tel.: 040 72 77 94 - 18 
endlichzuhause.com

Doppelhaushälfte mit Extras:
Planung von 4 DHH auf real geteilten 
Grundstücken nahe der Hahnheide. 
Ca. 100 m² Wohnfl., ca. 26 m² Ausbau-

fläche im DG möglich, Vollkeller auf 
Wunsch, 3-fach Verglasung, Fußbo-
denheizung, Wärmepumpe. 
Kaufpreis € 599.000,-

Trittau - Neubau-Doppelhaus
Räume zum Leben:
Planung eines individuellen EFH mit 
Ausstattungsvarianten auf real geteil-
tem Grundstück, ca. 427 m². 2 Vollge-

schosse, ca. 120 m² Wohnfl., Vollkeller 
möglich, 3-fach Verglasung, Fußbo-
denheizung, Wärmepumpe.
Kaufpreis € 699.000,-

Trittau - Neubau-Stadtvilla
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DRK  aktiv in Aumühle  
Bürgerstraße 35  
21521 Aumühle  
Tel.: 04104 / 96 29 462  
Mobil: 0176 820 33 868 
www.drk-aumuehle.de  
drk.ov-aumuehle@gmx.de 
 

Hilfe für Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine 
 

Auch in Aumühle werden demnächst ukrainische Flüchtlingsfamilien erwartet. 
Für die Betreuung und Verpflegung der ukrainischen Kriegsflüchtlinge oder auch spezielle Anschaffungen/Unterstützung für Säuglinge, 
Kleinkinder, Kinder und Jugendliche, bitten wir dringend um Ihre Geldspenden.  
Unsere Kontonummer: IBAN: DE22 2305 2750 0109 1008 46  - BIC :   NOLADE21RZB   Stichwort: Ukraine 
Ihre Geldspenden werden zu 100 % für das Projekt „Hilfe für ukrainische Familien in Aumühle“ vom DRK-Ortsverein Aumühle verwandt. Eine 
Spendenbescheinigung kann auf Anforderung für Sie ausgestellt werden. 

Helfen Sie uns, damit wir helfen können. 

Wiederkehrende Aktivitäten Aktuelles Aktuelles 
 

SPORTPROGRAMM April 
Stuhlgymnastik am Dienstag und Donnerstag von 
10.00 – 11.00 Uhr. Auch im Sitzen lässt sich das 
Koordinationsvermögen trainieren. Dazu braucht 
es nur einen Stuhl. Sitz- bzw. Stuhlgymnastik ist für 
Senioren das perfekte Workout.  
Yoga am Dienstag von 16.00 – 17.30 Uhr. 
Es sind noch ein paar Plätze frei. 
Spieletreff für Senioren ab 60+  
Mittwoch von 15:00 – 18:00 Uhr – Karten- und 
Gesellschaftsspiele bei Kaffee und Kuchen in 
gemütlicher Runde und natürlich darf der 
Klönschnack nicht fehlen. Kommen Sie zu uns. 
Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns über neue 
Gäste. 
Tel.: 04104 / 96 29 462. 

● ● ● ● ● 

SENIORENBETREUUNG  
Seniorenbetreuer(innen) kommen stundenweise 
zu Ihnen nach Hause und unterstützen Sie. 
Spaziergänge, Gespräche, gemeinsames Lesen 
oder Rätsellösen bringen Abwechslung in den 
Alltag – diese Besuche entlasten Sie als Angehöri-
ge(n). Auch Sie - als Partner(in) - müssen einmal 
zum Frisör, Arzt, Physiotherapie.  
Zeit für einen Cafébesuch mit einer Freundin kann 
Ihnen neue Energie im Alltag geben. Auch Sie 
brauchen Zeit zur Erholung.  
Nehmen Sie diese Möglichkeit wahr und rufen Sie 
uns an.  
Informationen bei Adelheid Kunde unter Telefon 
04104/9629462 

● ● ● ● ● 

 

Mittagstisch es sind noch Plätze frei 
von 12:00 Uhr – 13:00 Uhr 

Wollen Sie einmal in der Woche nicht selbst 
kochen? Nutzen Sie die Möglichkeit in gemütlicher 
Runde bei einem netten Gespräch zu Mittag zu 
essen. Wenn nötig, holen wir Sie von zu Hause ab 
und bringen Sie wieder zurück. Oder Sie lassen 
sich den Mittagstisch nach Hause liefern. 
Anmeldung bei Adelheid Kunde Tel. :04104 / 96 
29 462. 
 
06.05. Putengeschnetzeltes 
13.05. Leichtes Fischgericht 
20.05. Käsefrikadellen 
27.05. Gulasch mit Nudeln 
03.06. Samtige Möhrensuppe 
 
und jeweils einen leckeren Nachtisch 
Auf Anfrage haben wir auch vegetarische 
Gerichte. Kosten pro Gericht: 6,00 € 

● ● ● ● ● 
Fahrdienst des DRK 

Jeden Mittwoch und Samstag fahren wir zum 
Wochenmarkt nach Glinde oder auch nach 
Reinbek. Mitfahrgelegenheiten zum Markt - 
Voranmeldung ist jedoch erforderlich. 
Freitags kauft Frau Kunde bei Bedarf auch für Sie 
ein. Achtung: Bitte bis Donnerstag den 
Einkaufzettel durchgeben. Tel.: 04104 / 96 29 462. 

● ● ● ● ● 
DRK Stöberstübchen Aumühle 

Öffnungszeiten: Dienstag und Mittwoch: 
8:00 – 11:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr 

● ● ● ● ● 

 

Jahreshauptversammlung 
Samstag, den 11.06. um 15.00 Uhr 

 
Tagesordnung 
1. Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit 
2. Ehrung der Verstorbenen 
3. Tätigkeitsberichte 
    a) Aktivitäten 
    b) Stöberstübchen 
    c) Ausfahrten 
    d) Veranstaltungen 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des 
Vorstandes 
6. Neuwahlen Kassenprüfer 
7. Wahlen 
    a) 1. Vorsitzende(r) 
    b) Schatzmeister(in) 
    c) 2 stellvertretende(r) Vorsitzende(r) 
    d) Beisitzer(in) 
8. Verschiedenes und Anfragen 
Kaffee und Kuchen gibt es natürlich auch wieder. 
Falls Sie abgeholt werden möchten, rufen Sie uns 
bitte unter folgenden Telefonnummern an. 
Bitte sprechen Sie auch auf den Anrufbeantworter 
(Name und Telefonnummer bitte deutlich und 
langsam sprechen). Telefon 04104 96 29 462 oder 
0176 820 33 868 
 

● ● ● ● ● 
DRK on Tour 

16. Mai 2022 - Fischerstube Ratzeburg 
Abfahrt 11:00 Uhr, Benzinkosten 8,00 Euro  
Anmeldung: 04104 / 96 29 462 

● ● ● ● ● 

Spendenaufruf 
Bitte unterstützen Sie uns mit Ihrer 

Spende bei der Versorgung/Betreung 
der ukrainischen Flüchtlinge  

in Aumühle. 
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Qualität & Service
–  Haupt- und Abgasuntersuchung
–  Reparatur und Inspektion 
 aller Fabrikate
–  An- und Verkauf
–  Reifendienst

Jetzt 
kostenlos 
Batterie 
checken
lassen!

Große Str. 22 · 21521 Aumühle · Tel. 04104/2182 · Fax -1451

Malermeisterbetrieb seit 1899

www.malerbrandt.dewww.malerbrandt.de

Die Schwesternstation Aumühle-Wohltorf sucht:

Eine stellvertretende Pflegedienstleitung, eine/n 
quali� zierte/n Pflegeberater*in, sowie motivierte 
Pflegefachkräfte, Pflegehilfskräfte und Haushalts-
und Betreuungskräfte in Voll- oder Teilzeit (m/w/d).

Auf dich wartet ein herzliches Team mit tollem Zusam-
menhalt: Wir teilen Schönes und Trauriges und stehen
füreinander ein. Bei uns kannst du dich entwickeln,
weiterbilden und erhältst viele Benefits. Erfahre mehr
über die P� egediakonie unter jobs.pflegediakonie.de
Wir freuen uns auf dich!

Schwesternstation Aumühle-Wohltorf
Peter Elling
Große Straße 9 | 21521 Aumühle
Telefon: 04104 21 04
E-Mail: elling@pflegediakonie.de
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Unsere 
Produkte 

des Monats 
Mai

Apotheke am Billenkamp
Dr. Thomas Röttger

Große Straße 10 · 21521 Aumühle
04104 2533

Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag 8:00 bis 19:00 Uhr

Samstag 8:00 bis 13:00 Uhr

*gegenüber unserem bisherigen Verkaufspreis.
Gilt vom 01.05. bis 31.05.2022

Magnesium 
Ratiopharm Beutel

-20%*

Lasea
-20%*

Compeed
-20%*

Eubos Kosmetik
-20%*

Rotary Club Hamburg-Bergedorf unterstützt 
Mental Health First Aid (MHFA)Ersthelfer Kurse 
für psychische Gesundheit

Psychische Probleme sind häufig. In Deutschland leidet pro Jahr 
eine von fünf Personen an einem psychischen Gesundheitspro-
blem. Trotzdem gibt es viele Unsicherheiten und Vorurteile bei 
diesem Thema. 
MHFA Ersthelfer-Kurse vermitteln Wissen, um Anzeichen und 
Symptome schnell zu erkennen, sowie Fertigkeiten, um Betroffe-
ne kompetent zu unterstützen. Früherkennung ist wichtig, denn je 
früher eine psychische Erkrankung erkannt und behandelt wird, 
desto besser ist es für den weiteren Verlauf. Es gibt das lizensier-
te und gemeinnützige MHFA Programm inzwischen in 26 Ländern 
und weltweit wurden bereits über 4 Millionen Ersthelfende aus-
gebildet. Jeder kann sich in einem 12-stündigen Kurs zum MHFA 
Ersthelfer ausbilden lassen. Bei der Hamburgischen Arbeitsge-
meinschaft für Gesundheitsförderung e.V. werden MHFA Erst-
helfer-Kurse für psychische Gesundheit Kurse angeboten. Infos 
finden Sie unter www.hag-gesundheit.de sowie auf der Seite von 
MHFA Ersthelferhttps://www.mhfa-ersthelfer.de/de/
Der RC Hamburg-Bergedorf hat die Kosten für 12 Kurse über-
nommen.
CHRISTIANE MÖLLER FÜR RC HAMBURG-BERGEDORF



SachsenwaldStrom natur 
l 100 % Wasserkraft, Wind und Solar
l TÜV NORD-zertifiziert
l fairer Preis

Wir beraten Sie gern:
Telefon (0 40) 72 73 73-70 | info@ewerk-sachsenwald.de
Kundenzentrum, Hermann-Körner-Str. 61-63, Reinbek

Oder besuchen Sie uns an unserem Infomobil!
Standzeiten: www.ewerk-sachsenwald.de/de/Service/Infomobil/
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Damit unterstützen Sie  

regionale Umweltprojekte
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Stefan Platte
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Kontakt
Fürstin-Ann-Mari-von-Bismarck-Schule 
Schulleitung: Stefan Platte
Ernst-Anton-Str. 27,
21521 Aumühle
Telefon: 15 65, Fax: 17 36
www.grundschule-aumuehle.de

Offene Ganztagsschule Aumühle (OGS):
Leitung: Margarita Litau
Tel.: 04104 / 975 85 70
Mail: leitung@vfga.de

Termine
Freitag, 20.05., 10.30 Uhr: 
Sponsorenlauf
Montag, 22.05. – Mittwoch, 25.05.: 
bewegliche Ferientage
Donnerstag, 26.05.: 
Christi Himmelfahrt
Freitag, 27.05.: 
Ferientag in ganz Schleswig-Holstein

Das Projekt „Leben mit dem gelben Stern“ 
mit Frau Hannemann war sehr interes-
sant. Am ersten Tag haben wir über das 
Judentum gesprochen. Wir haben „Chicka, 
die Hündin im Ghetto“ und „Willi wills wis-
sen“ geguckt. Da haben wir schon sehr viel 
gelernt. Dann hat uns Frau Hannemann 
verschiedene jüdische Gegenstände ge-
zeigt, und Emil durfte eine Kippa aufset-
zen. Wir haben auch viel über Synagogen 
gehört – das sind die Kirchen der Juden. 
Frau Hannemann hat uns auch etwas über 
die Tora erzählt. Das ist, wie für die Chris-
ten, die Bibel. Die Tora wird in der Syna-
goge vorgesungen. Am zweiten Projekttag 
haben wir einen Bericht über Anne Frank 
vorgelesen bekommen. Außerdem wurde 
uns auch das Buch „Marisha aus dem Fass“ 
vorgelesen. Dieses hat Frau Hannemann 
selbst geschrieben. An dem Tag haben wir 
auch über den Krieg gesprochen und wie 
Juden dort gelebt haben. Das wurde auch 
in dem Film „Chicka“ gezeigt.
Wir fanden die zwei Projekttage sehr toll 
und haben sehr viel gelernt, auch wenn es 
manchmal ein bisschen gruselig war.

Kommentare der Klassen:
-  Die Projekttage waren sehr, sehr spannend und toll, weil es mal etwas anderes war, so 

viele Geschichten kennenzulernen.
-  Ich fand es gut, dass jüdische Gegenstände mitgebracht wurden.
-  Ich fand es toll und spannend und ich habe tatsächlich viel gelernt.
-  Frau Hannemann hat uns viele Sachen erzählt, die ich vorher noch nicht wusste. Zum 

Beispiel, dass das Christentum vom Judentum abstammt.
- Gut, dass man erfahren hat, wie die Juden sich gefühlt haben.
- Wir haben viel über die Geschichte von Deutschland erfahren.

Endlich wieder Wochentreff!

Nach über zwei Jahren konnte am letzten 
Schultag vor den Osterferien erstmals 
wieder ein Wochentreff für alle Klassen in 
der kleinen Sporthalle durchgeführt wer-

den. Für die Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgänge 1 und 2 war es eine Premiere, 
sowohl als Publikum als auch als Vorfüh-
rende. Unter dem Motto „Ostern und Früh-
ling“ führten fast alle Klassen ein buntes 
Programm aus Liedern, Tänzen, Gedich-

ten und Häschenwitzen vor und sorgten 
für eine fröhliche Einstimmung auf die 
Osterferien. Wir hoffen, dass die Wochen-
treffs künftig wieder regelmäßig stattfin-
den können, dann auch wieder mit vielen 
Eltern im Publikum. 
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Ein Herzensprojekt – Schmetterlingsbücherei 

Schmetterlinge aus Papptellern fliegen durch die Luft, eine 
bunte Wimpelkette hängt an der Decke und zwischen den Bü-
cherregalen stöbern die Grundschulkinder nach interessanten 
Schmöckern. Es herrscht eine ruhige und dennoch ausgelassene 
Stimmung, wenn es wieder durch die Gänge der Schule tönt: „Lie-
be Kinder, heute in der großen Pause hat die Schmetterlingsbü-
cherei geöffnet.“ Dann dauert es nicht mehr lange, bis die ersten 
Kinder die Bücherei stürmen und fröhlich und interessiert auf die 
Suche nach neuem Lesestoff gehen. Manche sitzen vor den Re-
galen, andere machen es sich in der Sitzecke gemütlich. Einige 
erzählen sich Geschichten, andere sind versunken in das Buch in 
ihren Händen.
  Angefangen hat alles mit der Idee zweier Aumühler Mütter. 
„Wir wollten den Schulstandort Aumühle stärken“, erinnert 
sich Claudia Didjurgeit heute gern zurück, die im Jahr 2010 
gemeinsam mit Jana Jantzen das Projekt Schulbücherei startete, 
„und auch Kindern aus Haushalten, in denen Bücher keine große 
Rolle spielen, einen unkomplizierten Zugang während der 
Schulzeit ermöglichen“. Als echtes Herzensprojekt bezeichnet 
sie ihr damaliges Engagement. 
Ein Herzensprojekt – das ist die Schmetterlingsbücherei der 
Fürstin-Ann-Marie-von-Bismarck Grundschule in Aumühle bis 
heute. Seit 2018 kümmern sich hier Samira Bormann und Julia 
Jensen hier um alles rund ums Thema Bücher. Mit insgsamt acht 
eigenen Kindern, die an der Schule waren, sind oder sein werden, 
fühlen die Mütter sich der Aumühler Grundschule sehr verbunden 
und empfinden dieses Ehrenamt als eine große Bereicherung. „Es 
ist schön zu sehen, wie gerne die Kinder kommen und dass das 
Lesen ihnen etwas bedeutet.“  
Zwei Mal in der Woche öffnet die Bibliothek ihre Türen. Mit Lese-
ausweis und Stempelkarte ausgestattet kommen manchmal gut 
und gerne 20 Kinder in der großen Pause in die Bücherei. „Sie stö-
bern, lesen und entspannen sich hier“, erzählen Samira Bormann 
und Julia Jensen. In den Regalen stehen neben Neuerscheinungen 
für jede Klassenstufe auch die Dauerbrenner wie die Guinessbü-
cher der Rekorde, Erstlesebücher, Buchklassiker, Witzebücher, 
„Was ist Was“-Reihen und Comics. „Comics haben wir ganz neu in 
die Bücherei aufgenommen, ein Viertklässler hat uns seinen Be-
stand geschenkt. Das fanden wir rührend. Dadurch kommen jetzt 
auch Kinder zu uns, die es lieber kurzweilig mögen.“ 
Als die Bücherei wegen Corona immer wieder geschlossen war, 
haben Julia Jensen und Samira Bormann die Zeit gut genutzt. „Im 
Herbst haben wir einmal alles auf links gedreht – gemeinsam mit 
einigen Eltern haben wir uns ein neues System der Sortierung 
überlegt, die Regale wurden mit Hilfe eines Vaters auf Vorder-
mann gebracht und es gibt eine einladende Sitzecke mit Sofa, 
Sessel und Sitzhockern. Die Wandfarbe ist neu und überall hän-
gen Kunstwerke der Schulkinder“, beschreiben sie die Umgestal-
tung. So wurde der Raum, der 2010 durch die Schließung der Re-
alschule frei wurde, nun noch gemütlicher und persönlicher. Die 
Kinder sind stolz, wenn sie neben einer vollen Stempelkarte auch 
noch ihre eigenen Basteleien zeigen können. „Eine Familie hat 
uns einen Sessel gespendet, der Schulverein hat die Kosten für 
das Sofa übernommen. Es war schön zu erleben, wieviel positive 
Reaktionen wir bekommen haben.“ Großzügige Spenden gab es 
auch von Möbel Schulenburg in Wentorf sowie von Torquato. „Wir 
finden es klasse, dass die lokalen Gewerbe sich so beteiligen.“ 
Neben der Organisation der Schmetterlingseltern, dem Erstellen 
von Leseausweisen und der Pflege der Bücher im System, ma-
chen sich Samira Bormann und Julia Jensen auch kontinuierlich 

Gedanken über neue Themenwelten. Seit Kurzem gibt es aus 
aktuellem Anlass nun auch die Rubriken „Demokratie & Politik“, 
„Krieg & Vertreibung“ sowie „Trost“. „Auch hier gilt unser Dank 
den vielen Eltern, die durch Ihre Spenden ermöglicht haben, dass 
wir unseren Bestand schnell und unbürokratisch um aktuelle 
Themen erweitern können“, sagen die Organisatorinnen. Dass 
das natürlich auch oft unerwarteter Mehraufwand für die bei-
den ist, nehmen sie gerne hin. „Wenn wir dann über den Schulhof 
laufen und fast alle Kinder mit ihren Namen ansprechen können 
und wir gefragt werden, wann die Bücherei wieder auf hat, und 
wenn wir dann sehen, mit wieviel Freude die Kinder in der Pause 
das Sofa besetzten – dann wissen wir, wofür wir das machen. Es 
ist einfach eine große Freude. Und es ist absolut sinnstiftend, in 
einer zunehmend digitalen Welt die Neugier an Büchern zu erhal-
ten und zu erwecken.“ 
Besonders glücklich macht die beiden Mütter, dass sie so viele 
treue Helfer*Innen haben, die ihre oft zeitlich begrenzten Vormit-
tage in der Bücherei verbringen. „All das schaffen wir natürlich 
nur, weil wir so unglaublich unterstützt werden und das wissen 
wir sehr zu schätzen. Das sind der Schulverein sowie Herr Plat-
te, der Direktor der Schule, und alle Lehrer*Innen“, erkennen die 
Aumühlerinnen an, „aber der größte Dank gilt natürlich unseren 
Schmetterlings-Eltern und -Großeltern, die zweimal wöchentlich 
die Ausleihe der Bücher machen.“ Seit letztem Jahr gehören so-
gar Väter zu den 30 fröhlichen Helfer*Innen. 
Schon bald gibt es auch Regale zum Thema „Aufklärung“ und 
„Diversität“. „Diese Vorschläge haben wir von Eltern bekommen. 
In der Schmetterlingsbücherei denken einfach alle mit und brin-
gen ihre Ideen ein.“ Denn seit der Eröffnung im Jahr 2010 ist und 
bleibt die Schmetterlingsbücherei der Aumühler Grundschule vor 
allem eins: eine Herzensangelegenheit. Für alle.

Projekt: „Leben mit dem gelben Stern“ (SANNA, SOPHIA, SOPHIE, EMMI, KLASSE 4A; EMIL, LOTTA, ZOE, SOPHIE, KLASSE 4B)
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Herzlich Willkommen bei uns! 
Angebot für Flüchtlinge aus der Ukraine

In enger Absprache mit der Gemeinde bieten wir allen Flüchtlin-
gen aus der Ukraine an, bei uns kostenlos mit zu trainieren und 
am Vereinsleben teilzunehmen und freuen uns, dass z.B. beim 
Fußballtraining schon die ersten dabei sind. Für mehr Informa-
tionen meldet euch bitte unter info@tus-aw.de bei unserer Ge-
schäftsstelle. 

Ласкаво просимо до нас! 
Пропозиція для біженців з України

У тісній консультації з громадою ми пропонуємо всім 
біженцям з України можливість безкоштовно тренуватися з 
нами та брати участь у клубному житті. 
Ми наприклад радіємощо, що вже перші почали тренування 
з футболу. Для отримання додаткової інформації, будь ласка, 
зв’яжіться з нашим офісом за адресою info@tus-aw.de.

Tatkräftige Hilfe und 
Unterstützung gesucht, 
tolle Voraussetzungen im 
Traditionsverein geboten

Als Verein mit langer Geschichte und mehr 
als 1000 Mitgliedern sind wir froh und 
stolz, dass wir eine eigene Gastronomie 
betreiben können und dort so eine enga-
gierte Mitarbeiterin haben. Um sie bei Ver-
anstaltungen und an den Wochenenden zu 
unterstützen, suchen wir Hilfe auf Stun-
denbasis. Außerdem wollen wir neben 
unseren drei großen Sparten Tennis, Fuß-
ball, Handball endlich auch wieder unsere 
vierte Sparte mit Leben füllen und suchen 
daher so schnell wie möglich Leichtath-
letiktrainer*innen, Übungsleiter*innen 
für das Eltern-Kind-Turnen und nach den 
Sommerferien fürs Kinderturnen und ab 
Januar 2023 eine/n Nachfolger*in für die 
Tanzwerkstatt. Wer Lust hat, bei uns im 
Team die Zukunft unseres Traditionsver-
eins mitzugestalten, meldet sich bitte in 
der Geschäftsstelle unter info@tus-aw.de

Aktueller Stand Modernisierung

Auf Einladung der CDU nutzten Vertreter des TuS Aumühle-Wohltorf am 25. März die 
Gelegenheit, mit der schleswig-holsteinischen Innenministerin den anstehenden Neu-
bau des Sport- und Jugendheims zu diskutieren. Vor allem die vielen Möglichkeiten, un-
ser SpoJu nicht nur für Vereinsmitglieder, sondern auch als generationenübergreifende 
Begegnungstätte zu nutzen, stieß bei Dr. 
Sabine Sütterlin-Waack auf großes Inter-
esse. Gleichzeitig war auch klar: die veran-
schlagten 2,5 Millionen Euro sind eine Men-
ge Geld für die Gemeindekasse in Aumühle 
- und ohne Fördermöglichkeiten kaum zu 
stemmen. Um diese aufzuspüren und zu 
beantragen setzen wir auf die Unterstüt-
zung aus Kiel und freuen uns, in der CDU 
Landtagsabgeordneten Andrea Tschacher 
so eine engagierte Unterstützerin an unse-
rer Seite zu haben.

Das diesjährige Abenteuer!

WIR SIND EHRLICH,  RESPEKTVOLL,  AUFRICHTIG !

27.05.2022 (1 Tag)

FUSSBALLCAMP

 Weitere 
INFOS

 
 

Fußballcamp FEBALL 1 Tag 09:00 - 15:00
TuS Aumühle-Wohltorf von 1910, Sachsenwaldstraße 18, 21521 Aumühle

Preis: 35€ (Anmeldeschluss 30.04.2022) 
 

Anmeldungen laufen mit Angabe der Adresse, Telefonnummer, Namen, Allergien, Geburtstag, unter der Email-
Adresse rudolf.hock@feball.de 

oder per Nachricht an die Telefonnummer: 0152 26770265 
 
 
 

INKL.          
 TRIKOTSATZ 

 VERPFLEGUNG 
 FEBALL-POKAL

Nike

Fußballcamp FEBALL, 27. Mai, 9–15 Uhr
Preis: 35€, Anmeldungen mit Angabe 
der Adresse, Telefonnummer, Namen, 
Allergien, Geburtstag, unter der 
Email-Adresse rudolf.hock@feball.de
oder per Nachricht an die Telefonnummer: 
0152/26770265

GESAMTVEREIN 

Neuer Nutzungsvertrag mit der 
Gemeinde unterschrieben

Vom 1. April an haben wir mit der Gemein-
de einen neuen Nutzungsvertrag für die 
Sportanlagen - das bedeutet, dass wir uns 
wie bisher um die Außenbereiche vor der 
Gastronomie kümmern (Terrasse, Beete 
und Bepflanzung der Kästen), die Pflege 
der Sportanlagen (außer den Tennisplät-
zen) von der Gemeinde übernommen wird. 
Wie immer gilt auch hier: Wenn euch etwas 
auffällt, bitte in der Geschäftsstelle Be-
scheid sagen - oder bei kleineren Dingen 
einfach mal selbst mit anpacken. 



Sie haben hier gelacht, geweint, geliebt und 
gestritten? Ihre Kinder sind hier groß geworden 
und Sie brauchen noch Zeit sich von Ihrem 
Haus zu trennen?

SIE VERKAUFEN IHRE IMMOBILIE MIT UNS, 
BLEIBEN ABER SO LANGE WOHNEN, BIS 
SIE ETWAS NEUES GEFUNDEN HABEN! 

ES WARTEN NOCH 
ZAHLREICHE TÄNZE AUF SIE.

WIR BERATEN SIE: 
Tel.:   040 / 40 11 33 6 - 0
E-Mail:  info@pipping.de

PIPPING Immobilien GmbH · Tel.: 040 / 40 11 33 6 - 0 · pipping.de
WENTORF · REINBEK · BERGEDORF · HAMBURG

Jetzt informieren, 
wie einfach 
das funktioniert.
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Pfingsten – 
Anstoß 
zum Leben

Liebe Aumühlerinnen und 
Aumühler, liebe Menschen 
der Sachsenwald-Region,

Wie lange war da die Enge, die Erschöpfung, der 
Frust? Corona hat uns viel genommen. Und nun 
der Angriffskrieg, Krieg mitten in Europa. Angst 
und Ohnmacht. Frieden und Freiheit mitten in 
Europa bedroht. Frieden, der so lange selbst-
verständlich schien. 
Das, was passiert, ist schrecklich. Und gleich-
zeitig möchte ich meinen Blick auch auf das 
richten, was Schönes geschieht. Denn das gibt 
es ja auch noch. 
Da sind offene Türen und Herzen für Geflüch-
tete. Initiativen, auch hier vor Ort, die berühren 
und begeistern. Initiativen für Menschen, die 
hier ankommen. Initiativen, die vor Ort das Le-
ben erleichtern. Dann ist da ein neuer Zusam-
menhalt, unter Menschen und Völkern, der be-
eindruckend ist. 
Wir hoffen und beten, dass dieser Krieg – wie so 
viele andere Kriege in der Welt – umgehend be-
endet wird. Denn „Krieg soll nach Gottes Willen 
nicht sein!“ Das haben einhundertfünfzig Kir-
chen aus der ganzen Welt 1948 in Amsterdam 
einmütig gesagt. In einem gemeinsamen Be-
kenntnis nach den Schrecken des 2. Weltkrie-
ges. Wir müssen es heute neu sagen. 
In der Bibel wird die heilige Geistkraft als die 
Kraft beschrieben, die uns stark macht. So 
stark, dass wir uns nicht mehr miteinander 
messen müssen. Es ist die Kraft zum Frieden. 
Als Folge und „Frucht“ dieser Geistkraft werden 

u.a. diese Dinge genannt: „Liebe, Freude, Frie-
de, Geduld, Freundlichkeit, Güte“ (Galaterbrief, 
Kapitel 5).
Wäre es nicht wunderbar, wenn wir das Fest des 
Heiligen Geistes – das Pfingstfest – ganz neu 
in diesem Sinne erleben könnten? Als Anstoß 
zum Leben aus Liebe, Freude, Friede, Geduld, 
Freundlichkeit, Güte. 
Bei allem, was wir uns vornehmen und machen 
können, brauchen wir auch frischen Wind von 
außen. Wir müssen leer werden, das Alte ab-
fließen lassen. Und uns neu füllen lassen mit 
Gottes Friedens-Geist.
Das kann man immer und überall. Man kann 
es auch in unserer Aumühler Kirche. Wir laden 
Sie von daher herzlich in unsere immer offene 
Kirche ein. Und ab dem 29. Mai können Sie im 
Rahmen der offenen Kirche in Aumühle täg-
lich zwischen 9.00 -17.00 Uhr ein Bodenbild zu 
Pfingsten entdecken. In kreativer Form lässt 
sich dort an vier Stationen einiges Erkunden. 
Begleitet durch einen schriftlichen Wegweiser, 
kann sich jeder alleine oder auch zusammen mit 
anderen lieben Menschen, gedanklich „ansto-
ßen“ lassen. Ich freue mich, dass Erika Schiff-
ner und Jennifer Wrede-Sach diese schöne Idee 
von einer Fortbildung mitgebracht haben und 
umsetzen werden.
Wir alle brauchen Anstöße zum Leben. Anstö-
ße Gottes und den frischen Friedens-Wind des 
Heiligen Geistes. Einen Blickwechsel hin zu 
Gott. Bilder, die ermutigen und aufrichten. Bil-
der, die Hoffnung schenken.
Damit wir uns neu füllen lassen mit Liebe, Freu-
de, Friede, Geduld, Freundlichkeit, Güte. Denn 
Krieg darf nach Gottes Willen nicht sein.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen friedvolle. 
lebendige und gesegnete Pfingsten.

Herzlich, 

Ihr und Euer Pastor Christoffer Sach

Gottesdienste
Ab sofort entfallen in unseren Gottes-

diensten alle Nachweise für 3 G – Es 

besteht aber weiterhin Maskenpflicht 

und Abstandsgebot in der Kirche.

Miserikordias Domini
1. Mai 2022, 10 Uhr
Gottesdienst
Pastor Christoffer Sach
Kollekte: Landeskirchenkollekte, 

Zentrum für Mission und Ökumene

Jubilate
8. Mai 2022, 10 Uhr
„Verleih uns Frieden“
Musikalischer-Gottesdienst
Pastor Christoffer Sach
Kollekte: Kirchenkreiskollekte, Proj. 

Diak. Werke Herzogtum Lauenburg 

Cantate
15. Mai 2022, 10 Uhr
Kantaten-Gottesdienst
Pastor Reinhard Mawick
Kollekte: Landeskirchenkollekte, Proj. 

Kammer Dienste und Werke Bildung 

und Unterricht

Rogate
22. Mai 2022, 10 Uhr
Gottesdienst
Pastor Christoffer Sach
Kollekte: Kirchenmusikbibliothek der 

Nordkirche 

Christi Himmelfahrt
26. Mai 2022, 11 Uhr
Einführung des neuen 
Regional-Pastors
in Hohenhorn
Kein Gottesdienst in Aumühle
 
Exaudi
29. Mai 2022, 10 Uhr
Gottesdienst
Pastor Rene Enzenauer 
in Wohltorf
Kein Gottesdienst in Aumühle
Kollekte: Landeskirchenkollekte, 

Zentrum Ökumenische Opfer 

Pfingssonntag
5. Juni 2022, 
10 Uhr 
Gottesdienst
Pastor Joachim Sach
 11.30 Uhr 
Gottesdienst zur Konfirmation
Pastor Christoffer Sach
Kollekte: Bauunterhaltung eigene 

Gemeinde

Ich hatte es schon einmal geschrieben: Dass wir immer mehr 
zusammenrücken mit den Nachbargemeinden. Dass wir klug 
schauen, wo wir uns unterstützen können. Dass nicht jeder alles 
macht, selbst wenn einem alles Freude bereitet. So, dass wir die 
gute und gelingende Arbeit weiterhin mit Freude und Elan ausfül-
len können.
Bei den Gottesdiensten sind wir schon dabei – manches Mal ha-
ben wir gemeinsam in Brunstorf gefeiert. Und nun haben wir 
über die Konfirmanden- und Seniorenarbeit nachgedacht. Die 
Wohltorfer und Aumühler Konfirmandinnen und Konfirmanden 
sollen ab dem nächsten Jahrgang – also nach den Sommerferi-
en - zusammen in einem gemeinsamen Kurs unterrichtet werden. 
Das ganze Aufgabenfeld rund um den Konfirmandenunterricht 

übernimmt dann Pastor René Enzenauer aus Wohltorf, zusam-
men mit vielen Teamern und Ehrenamtlichen. Das wird gut! Die 
Anmeldung erfolgt von daher bitte ab sofort über das Wohltorfer 
Kirchenbüro. Wir versuchen, alle Jugendlichen im passenden Al-
ter anzuschreiben, haben aber nur die Adressen von bisherigen 
Kirchenmitgliedern. Melden Sie sich von daher gerne auch direkt 
im Kirchenbüro, wenn Interesse besteht.
Ich, Christoffer Sach, übernehme dann den Bereich der Senioren-
arbeit in der Gemeinde Wohltorf, konkret auch die Gottesdiens-
te im Haus Billtal. Ich freue mich auf die Aufgabe, weil mich die 
Lebensgeschichten von älteren Menschen berühren und weil ich 
diese Arbeit einfach sehr gerne tue.
HERZLICH, CHRISTOFFER SACH

Liebe Aumühler Kirchengemeinde! 
Vor zehn Jahren hatte Pastor Süßenbach die Idee, den Besuchsdienst neu zu 
gestalten, und er bat mich, mit ihm gemeinsam die Organisation und Beglei-
tung zu übernehmen. Erstaunlich schnell fand sich eine beachtliche Gruppe 
zusammen, die sich an dieser Aufgabe interessiert zeigte. Nach intensiver 
Vorbereitung konnte der Besuchsdienst starten.
Nicht alle Teilnehmer aus den Anfängen blieben. Neue kamen hinzu, und seit 
einigen Jahren ist die Gruppe konstant, und erfüllte mit viel Engagement und 
Freude die Besuche der hochbetagten Gemeindemitglieder zu ihren runden 
Geburtstagen. Dabei zeigte sich immer wieder, wie sehr diese Besuche vom 
Geben und Nehmen und dem Reichtum solcher Erfahrungen geprägt waren.
Dass wir auf dem Hintergrund unserer regelmäßigen Vorbereitungstref-
fen zu einer freundschaftlich vertrauten Gemeinschaft zusammenwachsen 
konnten, war für uns alle ein zusätzlicher Gewinn.
Inzwischen hat Corona den Besuchsdienst völlig lahmgelegt. Anfangs 
glaubten wir noch die Besuche durch Telefonate ersetzen zu können, was 
sich jedoch als keine gute Idee erwies.
Doch nun sind die Besucher „in die Jahre gekommen“, und die erzwungene 
Pause hat den Entschluss bestärkt, diese so besondere und sinnvolle Aufga-
be zu beenden. Eigentlich gehören auch wir schon weitgehend zu den „Be-
tagten“ und sind deshalb der Meinung, dass nun eine Verjüngung gut täte.
So hoffen und wünschen wir alle sehr, dass in absehbarer und von Corona 
befreiter Zeit, Besuche in neuer Besetzung wieder möglich sein können.
Gern möchte ich bei dieser Gelegenheit unsere Besucher noch einmal mit 
Namen nennen: Jutta Abraham, Hanne Geisler, Else Großweischede, Hei-
de Luhn, Silke Möller, Christa Reisiger, Ingeburg Röhreke, Brita Christ-
mann-Rump und Arnold Rump.
So verabschieden wir uns von diesem Ehrenamt in der Kirchengemeinde, 
das unser Leben über die vielen Jahre reicher gemacht hat.
RAMBORG METZ

Abschied vom bisherigen Besuchsdienst – Neubeginn mit Ihnen?

Neue Aufgabenfelder – Konfirmanden und Senioren

Im Namen des Kirchengemeinderats und der gesam-
ten Gemeinde möchte ich Ramborg Metz und allen 
Mitgliedern des Besuchsdienstes von Herzen dan-
ken. Es ist einfach durch nichts zu ersetzen, wenn 
Menschen sich aufmachen zu Menschen. Wenn man 
miteinander spricht, über Gott und die Welt. Wenn 
persönliche Begegnungen entstehen. 
Danke für eure Bereitschaft, die Zeit, das offene Ohr, 
den Mut, die Freude, das Vertrauen. Danke, dass ihr 
so lange für die Menschen vor Ort da wart.
Für das Aufhören und für manch neue Dinge wün-
schen wir euch alles Gute und Gottes reichen Segen.
Und weil wir eine aufsuchende Gemeinde sein wol-
len, soll es weitergehen. Und Sie sind eingeladen, 
dabei zu sein. Zeit zu schenken. Und selbst be-
schenkt zu werden. Denn das schreibt Ramborg 
Metz ja auch: Dass man selbst beschenkt wird. Und 
man sicher etwas verändert aus den Begegnungen 
herauskommt, nachdenklicher, erfüllter, dankbarer. 
Wir laden Sie ein, zu einem ersten Informationstref-
fen rund um den neuen Besuchsdienst, am 9. Juni 
um 19.30 Uhr, in unseren freundlichen Gemeindes-
aal, Börnsener Straße 25. Dort erwarten Sie Beatrix 
Jenckel, Günther Gundlach und Pastor Christoffer 
Sach. Wir sind die, die den Anstoß zum neuen Be-
suchsdienst geben möchten. Hoffentlich mit Ihnen 
und dir gemeinsam. Herzlich Willkommen.
IHR UND EUER CHRISTOFFER SACH

Kontonummern der Kirchengemeinde Aumühle:
Spendenkonten der Kirchengemeinde Aumühle, Kreissparkasse Herzogtum Lauenburg, BIC: NOLADE21RZB
Förderverein Kirche in Aumühle e.V. IBAN DE76 2305 2750 0081 8032 98
Für allgemeine Gemeindearbeit, Waldfriedhof Aumühle Wohltorf Friedhofsgebühren und Grabpflege Rechnungen, Jugendarbeit, 
Seniorenarbeit, Flüchtlinge, Projekt Lissabon, Spenden für Kita / Krippe und alle weiteren Spendenaktionen:  
  IBAN: DE 87 2305 2750 0086 0480 14
Für die Aumühler Kirchenmusik:  IBAN: DE 87 2305 2750 0086 0480 14
Für Kindergartengebühren Kindergarten Weidenstieg 2:  IBAN: DE 65 2305 2750 0086 0480 22
Für Krippengebühren der Krippe Ernst-Anton-Str.:  IBAN: DE 43 2305 2750 0086 0480 30
Für den Förderverein des Ev. Kindergartens Aumühle „Die Igelbären e.V.: Commerzbank Reinbek, IBAN: DE75 2004 0000 0262 2744 00
Ein herzliches Dankeschön an alle Spender. Bitte denken Sie bei der Überweisung daran, den Verwendungszweck und evtl. auch Ihre 
Adresse für eine Spendenbescheinigung mit anzugeben.



Aumühler Kirchenmusik · Leitung: Susanne Bornholdt 

KOMPONISTENPORTRÄT II
Konzert mit Choralbearbeitungen 
von Friedemann Schiebe

Kirchenmusikdirektor Friedemann Schiebe war 36 
Jahre lang Kantor und Organist in der Aumühler 
Kirche. In seiner langen Berufspraxis sind ver-
schiedenste Choralvorspiele und Sätze zu Ge-
sangbuchliedern entstanden. Das PROGRAMM 
beinhaltet eine Auswahl: dabei dürfen die Kon-
zertbesucherinnen und Besucher einige bekannte Melodien 
mitsingen, auch im Wechsel mit dem Kinder- und Jugendchor. 
Um den Choralvorspielen eine neue Farbe zu verleihen, teilen 

sich Susanne Bornholdt (Orgel) und Ulrich Thiem 
(Violoncello) in die Kompositionen von Friede-
mann Schiebe. Standen im Januar 2020 besonders 
Klavierkompositionen und Lieder im Fokus, so 
erleben die Konzertbesucherinnen und Besucher 
im Komponistenporträt II den Kirchenmusiker mit 
kurzen, stilistisch vielseitigen Skizzen. Das Kon-
zert rundet eine Uraufführung über „Da pacem 
Domine in diebus nostris“ ab.
Zudem bildet das Thema „Glocken“ einen roten 

Faden: in kurzen Anekdoten wird Friedemann Schiebe aus sei-
nem 80jährigen Leben berichten, in denen Glocken eine zentra-
le Rolle gespielt haben und spielen. 

Musikalische Fahrradtour Aumühle – Brunstorf 

Zu einer musikalischen Fahrradtour von Aumühle nach Brun-
storf mit fröhlichem Volksliedgesang und kulturgeschicht-
lichen Anmerkungen laden Susanne Bornholdt und Nikolaj 
Müller-Wusterwitz am Samstag, den 14. Mai große und kleine 
Pedaltreter ein. „Komm lieber Mai, und mache“: dieses Kunst-
lied von Wolfgang Amadeus Mozart sowie weitere Mai- und 
Volkslieder sollen an unseren kurzen Stationen gesungen 
werden. Susanne Bornholdt möchte sich mit Allen an die alten 
Volksliedschätze erinnern: gerne mit Hilfe eines Liedblattes, 
versteht sich. Die Teilnehmenden brauchen also dreierlei:
1. ausreichend Pedalkraft
2. Lust am gemeinsamen Singen
3. Neugier und Wissensdurst

Nikolaj Müller-Wusterwitz sorgt nämlich an den Stationen für 
unsere Allgemeinbildung. Die Teilnehmenden erfahren durch 
ihn ein wenig mehr über unsere unmittelbare Umgebung. Wuss-
ten Sie, dass es bereits in der Bronzezeit Bestattungen auf dem 
Gebiet unseres heutigen Aumühler Waldfriedhofs gab oder dass 
unser schöner Sachsenwald um das Jahr 800 der Grenzwald 
zwischen den sächsischen und slawischen Stämmen war?
Gutes Wetter ist schon bestellt. Jetzt fehlen nur noch Ihre und 
eure Anmeldungen bei Susanne Bornholdt (bornholdt@kir-
che-aumuehle.de) oder über das Kirchenbüro (Name, Mail, Mo-
bilnummer – falls das mit der Wettervorbestellung doch nicht 
klappen sollte). Start ist um 11 Uhr vor der Aumühler Kirche. 
Gegen 12.45 Uhr enden wir an und in der Brunstorfer Kirche. 
Rück- oder Weiterfahrt kann jeder nach Belieben mit oder ohne 
Besuch im Kaffee Q für sich planen. SUSANNE BORNHOLDT

Aus der Kirche weltweit

Vom 31. August bis 8. September 2022 wird die 11. Vollversamm-
lung des Ökumenischen Rates der Kirchen (ÖRK) in Karlsruhe 
stattfinden. Sie ist unter das Thema „Die Liebe Christi bewegt, 
versöhnt und eint die Welt“ gestellt. Seit Gründung des ÖRK am 
23. August 1948 in Amsterdam fand sie nur ein einziges weiteres 
Mal (Schweden, 1968) auf europäischem Boden statt. 
Der ÖRK ist ein weltweiter Zusammenschluss von 
352 Mitgliedskirchen in mehr als 120 Ländern auf 
allen Kontinenten der Erde. Diese vertreten 580 
Mio. Christinnen und Christen. Mitgliedskirchen 
sind die Mehrzahl der orthodoxen Kirchen, alt-
katholische, anglikanische, assyrische, in Afrika 
entstandene, baptistische, evangelikale, lutheri-
sche, mennonitische, methodistische, reformierte, 
vereinigte und unabhängige Kirchen, sowie Kirchen 
Christi/Jünger Christi, Freunde (Quäker), Provinzen der 
evangelischen Brüder-Unität und einige Pfingstkirchen. Unse-
re Landesbischöfin Kristina Kühnbaum-Schmidt wird eine der 
4.000 Teilnehmenden sein und unsere Nordkirche vertreten.
Die Vollversammlung ist das höchste Entscheidungsgremium 
des Ökumenischen Rates der Kirchen (ÖRK) und tritt in der Regel 
alle acht Jahre zusammen. Sie ist die einzige Gelegenheit, bei der 
die Gemeinschaft der Mitgliedskirchen an einem Ort zusammen-
kommt, um gemeinsam zu beten, zu beraten und zu feiern. 
Aus Anlass der 11. Vollversammlung des ÖRK lädt Landeskir-
chenmusikdirektor Hans-Jürgen Wulf zu einer Studienreise 
Ende April ein, um sich besonders zu kirchenmusikalischen 

Themen, insbesondere dem Singen auszutauschen. Jeweils ein 
Vertreter / eine Vertreterin aus jedem Kirchenkreis der Nord-
kirche treffen mit Gästen aus Schweden, Polen und dem Bal-
tikum zusammen. Unser Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg wird 
durch Susanne Bornholdt, Kirchenmusikerin in der Ev. luth. 
Kirchengemeinde Aumühle vertreten. Neben Erkundungen im 
lebhaften Straßburg geht es v.a. um Diskussionen und musika-

lisch-praktische Impulse, um Austausch über die Viel-
falt musikalischer Traditionen ebenso wie um das 

Kennenlernen von ökumenischem Liedgut.

Das ÖRK-Logo

Die Kirche wird als Boot auf dem Weltmeer dar-
gestellt und der Mast hat die Form eines Kreuzes. 

Diese frühchristlichen Symbole der Kirche verkör-
pern Glauben und Einheit und vermitteln die Bot-

schaft der ökumenischen Bewegung.
Das Wort griechische oikoumene, von dem sich auch das Wort 
„ökumenisch“ ableitet, bedeutet „die ganze bewohnte Erde“. Im 
Griechischen umfasste die ursprüngliche Bedeutung des Wor-
tes die Interaktion von Religion, Philosophie und Politik bei der 
Gestaltung der Gesellschaft. Wo im Neuen Testament von dem 
kaiserlichen Gebot die Rede ist, dass „alle Welt“ geschätzt wür-
de (Lukas 2,1), geht es genau um diese oikoumene. Im moder-
nen Sprachgebrauch bedeutet das Wort die Einheit der ganzen 
Schöpfung Gottes und versteht alles menschliche Tun als dem 
heilenden Wirken von Christi Geist unterworfen.
GÜNTHER GUNDL ACH
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Kontakt Gemeinde
Evangelisch-Lutherische Kirche 
in Aumühle
Börnsener Straße 25
Telefon: 04104/3059
Fax: 04104/80768
www.kirche-aumuehle.de

Pastor Christoffer Sach
Telefon: 04104/3050

Kirchenbüro und 
Friedhofsverwaltung, 
Carmen Christensen und 
Karin Ziel
Telefon: 04104/30 59
Mo., Di., Do. und Fr. 10 − 12 Uhr, 
Di. und Do. 14 − 16 Uhr
mittwochs geschlossen
kirchenbuero@kirche-
aumuehle.de

Kirchenmusik
Susanne Bornholdt
Telefon: 04104/96 37 07
bornholdt@kirche-aumuehle.de

Vorsitzende des 
Kirchengemeinderates 
Beatrix Jenckel
Telefon: 04104/46 56
jenckel@kirche-aumuehle.de

Küster Felix Langkau
Telefon: 04104/63 28

Friedhofswartin
Dominique Polomski
Telefon: 0151/509 015 02

Projekt Bauwagen, 
Jugend Wohlmuehle
Lisa Feil
lisa@jugend-wohlmuehle.de

Ev. Krippe und Kinder- 
garten Aumühle
Telefon: 04104/51 74
kindergarten@
kirche-aumuehle.de

Kleider- und Schuh-
sammelaktion 

Die v. Bodelschwinghsche 
Stiftung Bethel sammelt auch 
in diesem Jahr wieder Klei-
dung und Schuhe. Bitte brin-
gen Sie Ihre Kleiderspenden 
(bitte nur Kleidung, Haus-
haltswäsche und Schuhe von 
guter Qualität) in der Zeit von 

Mittwoch, 4. Mai 
bis Dienstag, 10. Mai 2022.

Mo, Die, Do, Fr 
von 10 Uhr - 12 Uhr 

Die und Do von 14-16 Uhr 
ins Gemeindehaus 
Börnsener Str. 25. 

Bekanntgabe

Mit Genehmigung des Kir-
chenkreises Lübeck-Lau-
enburg hat der Kirchenge-
meinderat Aumühle für den 
Waldfriedhof Aumühle Wohl-
torf eine neue Friedhofsge-
bührensatzung erlassen. 
Diese wird von der Ev. Luth. 
Kirchengemeinde Aumühle 
auf ihrer Internet-Seite www.
kirche-aumuehle.de am 01. 
Mai 2022 bekannt gemacht 
und tritt am Tage nach ihrer 
Bekanntmachung im Internet 
in Kraft. Gleichzeitig wird die 
Friedhofsgebührensatzung 
vom 2. Januar 2018 außer 
Kraft gesetzt. Die Satzung 
kann auch zu den Bürozeiten 
im Aumühler Kirchenbüro ein-
gesehen werden.
KIRCHENGEMEINDERAT AUMÜHLE

07.05. 
17:00 Uhr

KOMPONISTENPORTRÄT II 
FRIEDEMANN SCHIEBE

Choralbearbeitungen zum Hören und Mitsingen
Kinderchor Aumühle | Ulrich Thiem – Violoncello

Susanne Bornholdt – Orgel
Eintritt frei – Spenden erbeten

08.05. 
10:00 Uhr

„… VERLEIH UNS FRIEDEN“
Musik im Gottesdienst

Ulrich Thiem – Violoncello | Pastor Christoffer Sach

15.05. 
10:00 Uhr

G. PH. TELEMANN – KANTATE
Sonja Boskou – Alt | Instrumentalsolisten

Pastor Reinhard Mawick

25.06. 
17:00 Uhr

49. SOMMERSERENADE
Open Air: Chor- und Orchesterkonzert

Kinder- und Jugendchor Aumühle | Mitglieder der Kantoreien
Mitglieder des Orchesters Nordheide

Leitung: Susanne Bornholdt, Claudia Zülsdorf
Eintritt frei – Spenden erbeten

11.05.
Treffpunkt: 11 Uhr mit Fahrrad an der Aumühler Kirche

MUSIKALISCHE RADTOUR VON AUMÜHLE 
NACH BRUNSTORF

Verantwortlich: Susanne Bornholdt
Anmeldungen unter: bornholdt@kirche-aumuehle.de
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Ihre Tischlerei für Wohltorf und Umgebung – Seit 1899

Zum 
Glück
gibt ś Tischlerei Hinz
Tischlermeister Roland Hinz · Dorfstraße 24 · 21521 Wohltorf
Tel. 04104/21 56 · Fax 04104/77 70 · tischler.hinz@t-online.de

Fenster und Türen 
Möbel nach Maß 
Reparaturarbeiten

Innen- und Dachausbau
Fahrzeugausbau

Entwurf und Planung

Tischler
Nord



Gemeinde 

WOHLTORF
verantwortlich für den Inhalt:
Der Bürgermeister

Liebe 
Wohltorfer-
innen, 
liebe 
Wohltorfer,

die Osterferien sind 
vorbei und wir be-
finden uns schon in 
dem Wonnemonat 

Mai. Gehofft hatte ich, dass der Tonteich seine 
Pforten öffnet, leider sind meine Hoffnungen 
nicht in Erfüllung gegangen. Vielleicht waren 
meine Wünsche auch ein bisschen zu hoch an-
gesiedelt, aber es wird schon werden. Etliche 
frühere Baumängel und Versäumnisse aus frü-
heren Jahren sind ans Tageslicht getreten und 
wir mussten dies beseitigen. Es kam noch der 
überall bekannte Handwerkermangel und Ma-
terialkostensteigerungen sowie der Corona- 
Faktor dazu. So kam eins zum andern, aber jetzt 
sind wir auf einem guten Weg.
Sicherlich werden Sie bemerkt haben, dass das 
jahrelang vernachlässigte Blumenbeet an den 
Fahnenmasten, Ecke Haidrath, Eichenallee und 
Dorfstraße wieder zu neuem Leben erwacht ist. 
Die schrecklichen Gräueltaten in der Ukraine 
haben mich veranlasst, dies in den Nationalfar-
ben (blau – gelb) aus Solidaritätsgründen wie-
der herrichten zu lassen. Ich hoffe, es gefällt 
Ihnen genauso gut wie mir.
Und wir freuen uns sehr, wenn wir auch einmal 
etwas Positives berichten können: Es hat die 
Vorbesprechung für das Vogelschießen statt-
gefunden. Die Beteiligten waren sich einig, 
dass das Vogelschießen dieses Jahr stattfinden 
soll, aber nicht in der gewohnten Weise wie in 
den vergangenen Jahren. Schade einerseits, 
da die Sporthalle wahrscheinlich das letzte 
Mal zur Verfügung gestanden hätte. Das Vo-
gelschießen findet am 25. Juni 2022 statt. Es 
werden die Sportwettkämpfe am Vormittag 
stattfinden und nach der Siegerehrung und Kö-
nigsproklamation soll ein nettes Zusammen-
treffen auf dem Schulhof erfolgen. Ich hoffe 
das Wetter spielt mit. Zu dem Ereignis des Vo-
gelschießens werden wieder Sammelaktionen 
der Kinder durchgeführt. Die Kinder kommen 
immer in Begleitung eines Elternteiles. 

In der Zwischenzeit hat auch die offene Kin-
der- und Jugendarbeit des Amtes ihre Arbeit 
in den Gemeinden Aumühle und Wohltorf auf-
genommen. Zur Bedarfsermittlung in den un-
terschiedlichen Altersklassen hat das Team 
mehrere Veranstaltungen an Ort und Stelle in 
Vorbereitung. Auch mit den Elterninitiativen in 
beiden Gemeinden ist das Team im Austausch 
gewesen.
Offen geblieben ist noch, über die letzte 
Gemeindevertreter Sitzung von Ende März 
2022 zu berichten. Eine lange Diskussion 
gab es über die Haushaltssatzung nebst 
Plan 2022. Wie schon so häufig erwähnt, 
befindet sich die Gemeinde Wohltorf in einer 
schwierigen Position. Auf der einen Seite 
muss überschaubar in Projekte für die Zukunft 
(Kindergarten mit Gemeindesaal, Sporthalle, 
Feuerwehrgerätehaus etc.) investiert werden, 
auf der anderen Seite besteht keine Möglichkeit 
des Geld-Druckens. Dieses Jahr haben wir 
noch einen ausgeglichenen Haushalt, wie sieht 
es nächstes Jahr aus? Bedenkt man doch das 
Weglaufen der Baustoff- und Handwerkerpreise. 
Glück bedeutet teilweise schon, wenn man einen 
Handwerksbetrieb bekommt! 
Weiterhin hat für die 8. Änderung, Bebau-
ungsplan 1, die Abwägung der eingegangenen 
Stellungnahmen stattgefunden. Beschlos-
sen wurde der erneute Entwurfs- und Ausle-
gungsbeschluss. Die Veränderungssperren der 
B-Pläne 4a und b wurden verlängert. Für Ver-
eine und Verbände wurden Zuschussanträge 
diskutiert und beschlossen. 
Von dem Leiter der Lenkungsgruppe Sporthal-
le wurde ein umfassender Bericht abgegeben. 
Weiterhin auch über den Bau der Kindertages-
stätte und Gemeindesaal. Sicherlich werden 
Sie in der Zwischenzeit gemerkt haben, dass 
sich auf dem Kirchberg etwas tut. Das alte 
Gemeindezentrum ist in der Zwischenzeit ab-
gerissen worden und das Gelände eingeebnet 
worden. Auch hier gibt es Verhandlungen über 
verteuerte Baumaßnahmen (Baumaterialien).
Beschlossen wurde von der Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Wohltorf die Änderung der 
Satzung über die Festsetzung der Hebesätze 
für Grund- und Gewerbesteuer. Diese wurden 
dem allgemeinen Stand angepasst.
Bitte vergessen Sie unsere Landtagswahl 
Schleswig-Holstein am 08. Mai 2022 nicht.
Ich hoffe, Ihnen wieder ein paar Informationen 
aus unserer Gemeinde nähergebracht zu haben 
und freue mich gerne auch auf Feedback von 
Ihnen.
Nun kann ich Ihnen noch ein paar schöne Son-
nentage wünschen, ein paar freie Tage um die 
Pfingstfeiertage und vor allen Dingen bleiben 
Sie gesund.
Auf bald Ihr

Gerald Dürlich – Bürgermeister

Kontakt

Gemeinde Wohltorf
Bürgermeister 
Gerald Dürlich
Thiessches Haus, Alte Allee 1
Telefon:  04104/96 260 52 
Sekretariat: 04104/96 260 53 
bgm-wohltorf@
amt-hohe-elbgeest.de

Sprechzeiten:
Di. und Fr. 9 −12 Uhr und nach 
Vereinbarung

Schiedsamt
Markus Kuhn
Telefon:  04104/919183 
Jörn Kahlmann
Telefon:  04104/960066

Grundschule Wohltorf 
Alter Knick 22
Telefon:   04104/2680

Ev. Kindertagesstätte 
Wohltorf
Alter Knick 27
Telefon:   04104/2594

Gemeinde-Bücherei
Thiessches Haus, Alte Allee 1
Telefon:   04104/962 47 81
Öffnungszeiten: 
Di. 16 −18 Uhr

VHS der Sachsenwald-
gemeinden Aumühle und 
Wohltorf e.V.
Bergstraße 9

Öffnungszeiten: 
Mo.: 14 −16 Uhr 
Do.: 9 −11 Uhr
Telefon: 04104/80 360

Öffentliche
Ausschuss-Sitzungen 
siehe amtliche Schaukästen 
oder unter www.wohltorf.de

03.05.
nächste Sitzung der 

Gemeindevertretung Wohltorf 

19.30 Uhr
Grundschule Wohltorf (Aula)

Öffentliche Sitzung mit 
Einwohnerfragestunde
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Bei Störungen
e-werk Sachsenwald GmbH
Störung Strom und Erdgas
Telefon:  0800/7273737*
Störung 
Straßenbeleuchtung
Telefon:  0800/7273737*
strassenbeleuchtung@
ewerk-sachsenwald.de

Holsteiner Wasser GmbH
Telefon:  0800/4990444*
Abwasserverband 
Telefon:  04104/96357-0
Störungsdienst
Telefon:  04104/96357-57

Abfallwirtschaft 
Südholstein GmbH
Telefon:  0800/2974001*

Restmüll (schw. Tonne)
14-tägig, Mi. ungerade Woche
11.05. und 25.05.2022

Biomüll (braune Tonne)
14-tägig, Mi. gerade Woche
04.05. und 18.05.2022

Gelbe Wertstofftonne
14-tägig, Do., ungerade Woche
12.05. und Fr. 27.05.2022!

Altpapier
jeder 3. Donnerstag/Monat
19.05.2022

Altglas-Container
Altkleider-Container
Gutenbergstraße
Altbatterien-Sammelbox
Penny-Markt, Große Str. 34
Grundschule Wohltorf
Sperrmüll, Elektro-/Elektro-
nikschrott auf Abruf
Telefon:  0800/297 40 05*

Bauhof Aumühle/Wohltorf
Leitung: Dennis Kropp
Bergstr. 9, 21521 Aumühle
Telefon:  04104/69 22 96
AW.Bauhofleitung@gmail.com
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Neue Bücher 
in der Wohltorfer 
Bücherei: 

Romane
Colombani, L.  
Das Mädchen mit dem Drachen
Dai, S.   
Die lange Reise des Yong 
Sheng
Deen, M.  
Der Holländer
Dunmore, E.  
Die Rebellin von Oxford – 
Furchtlos – Band 3
Einwohlt, I.  
Als uns die Welt zu Füßen lag
Pauly, G.  
Fräulein Wunder – Sylt Saga 
– Band 1
Robson, J.  
Der Stoff der Träume
Sommerfeld, H. 
Polizeiärztin Magda Fuchs – 
Band 3

Krimis / Thriller
Bannalec, J.  
Bretonische Spezialitäten – 
Band 9
Dahle, A.  
Null gleich eins
Läckberg, C.  
Wings of silver
Läckberg, C.  
Schwarzlicht  
Langroth, R.  
Ein Präsident verschwindet
Strobel, A.  
Mörderfinder – die Macht des 
Täters – Band 2
Unger, L.  
Die folgsame Tochter
Telefon:  962 47 81
Öffnungszeiten:  Dienstags 
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Wann???
Liebe Fans des Tonteichs,
diese im Raum stehende Frage, die sich wohl viele von Euch gerade stellen, kann auch ich zu dieser 
Zeit leider nicht beantworten. Einige unerwartete Hemmnisse zwangen und zwingen uns zur Ge-
duld. Eine sichere Prognose ist nicht möglich, aber ich hoffe sehr, dass wir am 14. Mai 2022 um 9.00 
Uhr öffnen können. Ich bitte Euch aber, um sicher zu gehen, auf unsere Homepage zu schauen. Auch 
bei Facebook und Instagram findet Ihr uns.
Nun aber zu Erfreulichem: Am Tage der Eröffnung gewähren wir allen Gästen freien Eintritt. So wol-
len wir die Fertigstellung der sanitären Anlagen und die Barrierefreiheit für unsere schwerbehin-
derten Gäste feiern. Wir senken unsere Eintrittspreise für Euch spürbar.
Erwachsene zahlen pro Schicht nur noch 4.00 €, während Kinder ab 6 Jahre und Heranwachsende 
bis einschließlich 15 Jahre nur noch 2.50 € zahlen. Wir werden weiterhin Obacht auf die Gesundheit 
unserer Gäste halten. So finden sie Desinfektionsgel vor, und unsere sänitären Anlage werden auch 
wieder in der Ruhepause gereinigt und desinfiziert. Unser Team freut sich auf Euch.
Herzliche Grüße und bis bald, BERND WYRWINSKI, SACHSENWALD-BAD TONTEICH E. V. 

Miagessen liefern lassen! 

und essen Sie mit Genuss! 

Wir kochen „gut bürgerlich“, so wie Sie es kennen! 

Regionale Küche, täglich frisch aus dem Topf ! 

www.wichern-reinbek.de 

Wichern-Gemeinscha Reinbek e.V. 
Billtal 10, 21521 Wöhltörf 
Küchenleiterin Marion Masch 
Mail: billtal@wichern-reinbek.de 

Tel: 04104/ 97 61 – 14 
                     oder im Internet unter: 
 

Lassen Sie sich 1-7 Mal wöchentlich mit einem qualitav 
hochwergen Miagessen versorgen. Wählen Sie zwischen 
zwei Gerichten, geliefert auf Porzellangeschirr. 

Es kocht für Sie das erfahrene Küchenteam in der hauseige-
nen Küche unserer Seniorenwohnanlage HAUS BILLTAL .  

Essen Sie 
      gesund            abwechslungsreich          ausgewogen 

Fordern Sie unverbindlich unsere Preisliste und Speisepläne an! 



Ohne Copy & Paste, 
dafür mit Knowhow & Engagement

Engel & Völkers Sachsenwald GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Bahnhofstraße 15 · 21465 Reinbek ·  Tel. 040 - 75 11 47 90
Lauenburger Straße 13a · 21493 Schwarzenbek
Tel. 04151 - 833 33 30 · Sachsenwald@engelvoelkers.com
www.engelvoelkers.com/sachsenwald

Das Ideal

Eine Villa im Grünen mit großer Terrasse,

vorn die Ostsee, hinten die Friedrichstraße;

mit schöner Aussicht, ländlich-mondän,

vom Badezimmer ist die Zugspitze zu sehn –

aber abends zum Kino hast dus nicht weit.

Das Ganze schlicht, voller Bescheidenheit:

Neun Zimmer – nein, doch lieber zehn!

Ein Dachgarten, wo die Eichen drauf stehn,

Radio, Zentralheizung, Vakuum,

eine Dienerschaft, gut gezogen und stumm,

eine süße Frau voller Rasse und Verve –

(und eine fürs Wochenend, zur Reserve) –

eine Bibliothek und drumherum

Einsamkeit und Hummelgesumm.

...

von Kurt Tucholsky



Neue Ausrüstung für die Feuerwehr Wohltorf

Im März konnte unsere Feuerwehr neues Eqipment in Empfang 
nehmen. Die Gemeinde hat weiter in die Sicherheit aller Wohltor-
fer*innen investiert. Auch beim Feuerwehr-Equipment bestehen 
zwischenzeitlich ziemlich lange Lieferzeiten. Es handelt sich um 
die Beschaffungen des letzten Jahres. 
Zur neuen Ausrüstung zählen u.a. ein Beleuchtungsgerät in 
LED-Technik, diverse persönliche Schutzausrüstungen (PSA), 
modernes Werkzeug, eine Wärmebildkamera und für alle neue 
komfortablere Helme. Die alten Helme haben aber noch nicht 

komplett ausgedient. Die Helme machen neben verschiedener 
weiterer ausgemusterter PSA eine Reise in die Ukraine um dort 
noch sehr sinnvoll eingesetzt zu werden. 
Hier unterstützen wir mit der Gemeinde Wohltorf zusammen ein 
Projekt der Feuerwehr Kuddewörde, die ausgemusterte Feuer-
wehrausrüstungsgegenstände sammelt und dann in die Ukraine 
bringt. Die Umstände unter denen dort der Feuerwehrdienst uns 
insbesondere die Menschenrettung vollbracht werden, verdient 
unser aller Respekt und Anerkennung. Dieses Projekt unterstüt-
zen wir gerne. Das die Hilfe auch tatsächlich ankommt, sieht man 
an dem einen oder Anderen Bild oder Film, wo Feuerwehrleu-
te bei der Arbeit gezeigt werden und auf dem Rücken dann ein 
Schild mit der Aufschrift „FEUERWEHR“ steht.
Wofür benötigt nun die Feuerwehr eine Wärmebildkamera? 
Wärmebildkameras kennt man aus dem Bereich der Energie-
beratung, wo Wärmebrücken an Gebäuden festgestellt werden 
um diese dann zu sanieren. Bei der Feuerwehr wird die Wärme-
bildkamera vielseitig eingesetzt. Natürlich in erster Linie bei der 
Brandbekämpfung um Glutnester zu finden, um festzustellen, 
dass die Temperatur eines Brandes soweit abgelöscht ist, dass 
keine Gefahr mehr davon ausgeht. Für im Einsatz eigesetzte Ka-
merad*innen dient sie aber auch der Orientierung in total ver-
rauchten Räumen. Aber auch bei der Personensuche kann die 
Wärmebildkamera hilfreich sein. Sie spürt kleinste Temperatu-
runterschiede auf. 
Also kein neues “Spielzeug” für die Feuerwehr, sondern eine 
sinnvolle Ergänzung der Ausrüstung. Jede Investition der Ge-
meinde in die Ausrüstung der Feuerwehr ist eine Investition in 
die Sicherheit, in Ihre Sicherheit. Umso mehr freuen wir uns, dass 

auch in den nächsten Jahren 
Geld sinnvoll in die Sicherheit 
durch die Gemeinde und damit 
aus Steuergeld investiert wird.
Der Neubau des Feuerwehr-
gerätehauses steht nun im 
Haushaltsplan der Gemeinde. 
In diesem Jahr sind Planungs-
kosten im laufenden Haushalt 
enthalten. Es steht nun die 
Prüfung eines geeigneten Standortes an, damit wir auch zukünf-
tig rechtzeitig an jedem Ort der Gemeinde Hilfe leisten können, 
diese Machbarkeit wird jetzt durch einen Fachplaner überprüft. 
Dabei entsteht eine Entwurfsplanung, die den Ansprüchen an 
ein zeitgemäßes und modernes Feuerwehrgerätehauses gerecht 
werden wird.
Möchtest auch Du mit der neuen modernen Technik arbeiten, 
dann können wir Dir da weiterhelfen. Wenn wir also Dein Inte-
resse geweckt haben, dann melde dich bei uns unter kontakt@
feuerwehr-wohltorf.de oder besuche unsere Homepage unter 
www.feuerwehr-wohltorf.de. Auf Instagram und Facebook sind 
wir auch vertreten. Aber auch analog geht es, einfach mal auf ei-
nen unserer nächsten Übungsdienstabende vorbeischauen, wir 
freuen uns auf Dich.
24/7 FÜR DEINE SICHERHEIT – FEUERWEHR WOHLTORF
SASCHA KRÖGER, WEHRFÜHRER
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Mitteilungen aus der Wohltorfer Politik

Wohltorf

Liebe Wählerinnen 
und Wähler,

mein Name ist Martin von Zech 
und ich bin Ihr FDP-Direktkan-
didat für die Landtagswahl. Ich 
bin 60 Jahre jung, seit 31 Jah-
ren glücklich verheiratet und 
Vater von zwei erwachsenen 
Kindern. Als Seniorpartner 
einer Rechtsanwaltsgesell-
schaft mit Kanzleistandorten 
in Mölln, Hamburg und Meck-
lenburg-Vorpommern be-
rate ich eine Vielzahl von 
Unternehmen. Durch meine 
vorherige berufliche Tätigkeit 
als Filialleiter einer Großbank 
in Geesthacht habe ich vertief-
te Einblicke in die Wirtschafts-
kraft unserer Region erlangt. 
Zusammen mit unserem Wirt-
schaftsminister Bernd Buch-
holz habe ich in unserem Kreis 
jüngst verschiedene Betrie-
be besucht. Eine Forderung 
aus der Praxis ist immer wie-
der, dass das Planungsrecht 
beschleunigt werden muss. 
Planungszeiten von mehre-
ren Jahren, teilweise auch 
Jahrzehnten, verteuern Be-
triebsentwicklungen derar-
tig, dass durch gestiegenen 
Kosten die Wirtschaftlichkeit 
in Frage gestellt wird. Wir 
brauchen als Gesellschaft den 
Mut, Entscheidungen auch 
zeitnah umzusetzen. Für un-
seren Landkreis ist die Metro-
polregion Hamburg von hoher 
Bedeutung. Die Anbindung des 
ÖPNV an Hamburg, die Nach-
frage nach Wohnraum und 
Kindergartenplätzen sowie 
die Notwendigkeit einer best-
möglichen Digitalisierung sind 
relevante Aspekte. Umweltpo-
litisch sollten wir zur Redukti-
on von CO2 verstärkt die „graue 
Energie“ in den Focus nehmen. 
Graue Energie ist die Energie, 
die bereits für bestehende Ge-
bäude aufgewendet wurde.
Gerne vertrete ich Ihre Inter-
essen in Kiel.
IHR MARTIN VON ZECH

Uta Röpcke, Wohltorfer Grün-
dungsmitglied der GRÜNEN im 
Sachsenwald, tritt dieses Jahr 
für uns zur Landtagswahl an.
Ludwig Brinckmann: Uta, als 
langjährige Koordinatorin 
für Integration und Teilhabe 
kennst Du Dich wie kaum eine 
andere mit Herausforderun-
gen für Flüchtlinge aus. Wie ist 
die Situation?
Uta: Das private Engagement 
für Geflüchtete ist wirklich 
beeindruckend, es braucht 
aber langfristig Unterstützung 
durch hauptamtliche Struk-
turen nicht nur in der Verwal-
tung. Viele, die jetzt kommen, 
werden bleiben. 
L: Was möchtest du im Landtag 
bewirken?
Uta: Das Land steht vor der 
großen Aufgabe, die Geflüch-
teten aufzunehmen und für das 
ehrenamtliche Engagement 
einen angemessenen Rah-
men zu schaffen. Wir brauchen 
Kita- und Schulplätze für die 
Kinder und Unterstützung für 
die Frauen, die mit ihren Kin-
dern hier alleine sind – im All-
tag und bei der Arbeitssuche.
L: Du bist mit dem Motto: "Kul-
tur für alle – Alle für Kultur" in 
den Wahlkampf gestartet. Ist 
das Thema jetzt passé?
Uta: Ganz im Gegenteil. Die 
Pandemie ist noch nicht vor-
über. Sie hat uns vorgeführt, 
wie elementar Kultur für ein 
lebendiges Miteinander, Kri-
senbewältigung und unsere 
Demokratie ist. Genau das 
brauchen wir jetzt, wenn wir 
Begegnungen mit unseren 
neuen Mitbürger:innen gestal-
ten wollen. Kreativität kann 
bei Traumabewältigung helfen 
und dabei, sich hier bei uns zu 
Hause zu fühlen. Genau darum 
ist Kulturpolitik gerade in die-
ser Zeit so wichtig.
Unser Direktkandidat ist der 
Aumühler Bürgermeister Knut 
Suhk, Listenkandidatin Uta 
Röpcke (s.a. QR-Code!). Des-
wegen: Am 8. Mai mit beiden 
Stimmen GRÜN!
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Dank an den Helferkreis
Täglich erreichen uns schreck-
liche Meldungen über die 
Kriegsverbrechen in der Uk-
raine. Wir alle leben in einer 
schönen Welt bzw. Umgebung 
und können und möchten uns 
diese schrecklichen Taten gar 
nicht vorstellen. Auch auf-
grund der Tatsache, dass wir, 
bis auf die Auseinanderset-
zung in Ex-Jugoslawien, seit 
über 77 Jahren keinen Krieg 
mehr in Europa erlebt haben, 
sind die Schrecken eines Krie-
ges für uns kaum vorstellbar.
Wo wir nur können, versuchen 
wir, unsere Solidarität mit der 
Ukraine zu zeigen. Unsere 
Gedanken kreisen automa-
tisch auch immer wieder um 
die gesehenen, gelesenen 
und gehörten Geschehnisse. 
Nicht für uns vorstellbar, was 
die Menschen in der Ukraine 
in diesen Tagen alles ertragen 
und aushalten müssen? Viele 
Bilder von Kindern, die trau-
matisiert sind und sicher lange 
Zeit brauchen, um in das nor-
male Leben zurückzufinden. 
Wir möchten diesen Artikel 
dazu nutzen, einmal als Wäh-
lervereinigung unsere Freu-
de kundzutun, dass sich in 
sehr kurzer Zeit Personen aus 
Wohltorf gefunden haben, die 
diesen Menschen Unterkunft 
und Hilfe leisten. Danke zu sa-
gen, an diesen Helferkreis in 
Wohltorf können wir im Namen 
der gesamten Gemeinde. Alle, 
die sich in den letzten Tagen 
eingesetzt haben, um die Not 
anderer zu lindern, insbeson-
dere der Flüchtlinge aus der 
Ukraine, sei hier noch einmal 
herzlichen Dank gesagt. 
Dies geschah und geschieht 
alles aus privater Initiative. 
Vergessen hierbei darf man 
auch nicht, dass das Amt Hohe 
Elbgeest für die Flüchtlings-
integration federführend ist. 
Auch hier ist teilweise Über-
menschliches, viel auch in der 
privaten Zeit am Wochenende, 
geleistet worden. 

Schön, stark 
und autark!

Der B-Plan 1 zum Ärztehaus ist 
nun nach zähem Ringen in den 
Gremien, mit Nachbarn, An-
wälten und Gutachtern, erneut 
ausgelegt. Wir hoffen sehr, die 
Gesundheitsfürsorge in Wohl-
torf sichern und erweitern zu 
können. Auch wenn die Praxis-
tore im neuen Gebäude längst 
hätten offen sein können, freu-
en wir uns jetzt auf konstruk-
tive 360°-Unterstützung der 
Wohltorfer Bürger*innen und 
aller Parteien. Dem Amt Hohe 
Elbgeest an dieser Stelle ein 
ausdrückliches Dankeschön 
für ihre Geduld mit der ‚beson-
deren‘ Gemeinde Wohltorf!
Wir haben eine Post, einen Fri-
seur, ein Kosmetik-Studio, ein 
Chinarestaurant. Wir haben 
eine Ärztin. Wir haben S-Bahn 
+ Bus. Eine Schule, Ganztags- 
und Kitastätten. Was brau-
chen wir, um autark zu sein? 
Angesichts neuer Klimapolitik 
und steigender Energiepreise 
ist die Zeit reif für den persön-
lichen Tante Emma Laden mit 
Produkten aus der Umgebung 
und das Bistro mit karierten 
Tischdecken für Frühstück, 
Kuchen und Abendsnack. Ad-
ditiv Tante Emma zeitgemäß: 
mit eigenem Fach und digitaler 
Order, 24/7 zugänglich. Nicht 
zu vergessen die gemeinsam 
zu nutzende Bürofläche alias 
Co-working.
Wir sind sehr froh, dass unser 
Engagement Erfolge zeigt und 
wir möglicherweise bald ein 
Dorf haben werden, in dem 
man ohne Auto Dinge des 
täglichen Bedarfes erledigen 
kann.
Für unsere Zukunft suchen wir 
junge kreative Köpfe. Auch 
ohne Parteibuch. Hauptsache 
es geht mit Elan voran (ov-vor-
stand@spd-wohltorf.de).
ELKE BENTFELD

Verantwortlich für den Inhalt siehe Impressum S. 63

Fortschritt, Innovation, Zukunft

Klaus-Groth-Str. 7     21465 Reinbek     Tel.: 040/727 78 30    www.boysen-zimmerei.de

Ein starkes Team auf der Suche nach neuen Herausforderungen!
Unser hoher Qualitätsanspruch lässt sich nur durch ein starkes Teamwork und konti-
nuierliche Weiterentwicklung realisieren. Jetzt fehlen nur noch Sie – und Ihre Visionen. 
Wir freuen uns auf Ihre Projektanfrage. BOYSEN ZIMMEREI GMBH & CO. KG 

Jorne & Jens Boysen

GARTENGESTALTUNG UND -PFLEGE

Am Vorwerksbusch 2 · 21465 Reinbek
Tel. 040 / 722 66 22 · 0172 / 451 81 22 · Fax 040 / 722 66 22

SEILKLETTERTECHNIK · BÄUME LICHTEN UND FÄLLEN
SAND · KIES · MUTTERBODEN · ERDARBEITEN · CONTAINER

TERRASSENBAU AUS STEIN UND HOLZ

GARTENGESTALTUNG UND -PFLEGE



Im Notfall
Notruf: 110
Polizeistation Aumühle
Bergstraße 9, 21521 Aumühle
Telefon:  04104/913987-0

Feuer: 112
Freiwillige Feuerwehr 
Wohltorf
Am Brink 5, 21521 Wohltorf
Wehrführer Sascha Kröger
Telefon: 04104/2411

Krankenwagen:
Kreisstelle Bad Oldesloe 
Telefon:  04531/81 001

Ärztliche 
Notfallversorgung
Krankenhaus St. Adolf-Stift
Hamburger Str. 41 
21465 Reinbek

Johanniter-Krankenhaus
Am Runden Berge 3
21502 Geesthacht

Zahnärztlicher 
Notfalldienst: 
www.kzv-rz.de

Augenärztlicher Notdienst
Telefon:  040/662830

Apotheken Notdienst
Telefon:  0800/2282280

Tierärztlicher 
Notfalldienst
Telefon:  040/434379

Für Sie da:
Frauenberatung 
Herzogtum Lauenburg
Telefon:  04151/81306 

Dr. Jan Kratzke, 
Zahnarzt 
Große Str. 30
Telefon:  04104/5525
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KLEIDERSAMMLUNG: Der Abholtermin für die Kleidersammlung ist am Samstag den 21. Mai. 
Kleider-Beutel sind auch im Thies’schen Haus, Wohltorf, Alte Allee 1 erhältlich. Anfang Mai liegen 
auch Säcke in den Briefkästen. Die Beutel bitte morgens bis 10:00 Uhr sichtbar an die Straße stellen.

EINKAUFSHILFEN UND BETREUUNG ÄLTERER MITBÜRGER: Trauen Sie sich 
bitte und wenden Sie sich bei Bedarf an unseren DRK Ortsverein Wohltorf unter Tel. 04104/2948, 
Herrn Benn, oder per E-Mail: drk-ov-wohltorf@t-online.de, um Einzelheiten wie einen Termin usw. 
zu vereinbaren.

SPENDEN: Gern können Sie mit einer Spende unsere ehrenamtliche Arbeit vor Ort zu unterstützen. 
Wir freuen uns sehr darüber! Kreissparkasse Herzogtum Lauenburg, DE83 2305 2750 0109 4001 57 

ANSPRECHPARTNER: Hans-Hermann Benn (1. Vorsitzender)
Email: drk-ov-wohltorf@t-online.de, Tel. 04104/2948 

Aktuelle Informationen auch auf unserer Internetseite www.drk-wohltorf.de. 
Alle Veranstaltungen des DRK OV WOHLTORF finden nach der Corona-Verordnung SH statt.
Für alle Veranstaltungen gilt die 2G+ oder die Booster-Impfung.
BITTE LASSEN SIE SICH IMPFEN; DENN SIE SCHÜTZEN SICH UND IHRE MITMENSCHEN VOR 
EINEM SCHWEREN VERLAUF DER INFEKTION! IHR DRK TEAM

SENIORENFRÜHSTÜCK 
Jeden 1. Mittwoch/Monat;
nächster Termin: 4.05.2022
9.30 − 11 Uhr im Thies’schen Haus. 
Anm. Frau Rustenbach Tel. 04104/7401

SPIELE-NACHMITTAG
Jeden 2. Dienstag/Monat, nächster Termin: 
10.05.2022 ab 15 Uhr im Thies’schen Haus, 
bei Kaffee, Kuchen und Klönen. 
Nachfragen bei Herrn Benn Tel. 04104/29 48

YOGA-KURS 
Jeden Dienstag 
von 10 − 11.30 Uhr im Thies’schen Haus
Yoga Übungen verbessern die Standfestig-
keit, die Beweglichkeit und stärken den Rü-
cken. Anm. Frau Duden Tel.  040/73 09 83 18

SENIOREN-GYMNASTIK 
Jeden Donnerstag im Thies’schen Haus:
15 − 16 und 16.15 − 17.15 Uhr Sitzgymnas-
tik, Auskunft gibt Frau Bohnhoff Tel. 040/53 
27 08 28 und Frau Stöber Tel. 04104/57 32

Ortsverein Wohltorf
Aktivitäten im April

GESUND UND AKTIV IM ALTER DURCH TANZEN FÜR 60 PLUS
Jeden Montag von 15 − 16.30 Uhr im Gemeindesaal Aumühle
Im Moment Tänze, die in der Reihe oder einzeln im Block getanzt werden und Tänzerische Gym-
nastik (z. B.Seniorengerechtes Linedance, Freies Tanzen, Polka, Walzer etc.). Tanzen ist die 
ideale Möglichkeit, sich bis ins hohe Alter körperliche und geistige Fitness und Lebensfreude 
zu erhalten. Für die Teilnehmer ist das gesellige Miteinander genauso wichtig wie die körperli-
che Betätigung. Übungsleiterinnen im Wechsel sind jeden Montag Frau Claudia Duden und Frau 
Gabriele Bartz. Anmeldung und Auskunft: Frau Rustenbach Tel. 04104/7401

Es gibt noch 
freie Plätze

DRK SINGKREIS
Singen ist gut für uns! Das haben bereits zahllose Studien bewiesen, es kann sogar lebensver-
längernd wirken. Singen bringt den Kreislauf in Schwung, da sich unter anderem die Atmung 
intensiviert und der Körper so mehr Sauerstoff erhält. Selbst ohne diese Erkenntnisse ist jedem 
von uns bewusst: Singen macht Spaß – vor allem in der Gemeinschaft!
Der Spaß soll in unserem monatlichen Singkreis im Vordergrund stehen – uns geht es nicht 
um Leistung, sondern darum, mit Gleichgesinnten eine entspannte, aufmunternde Zeit 
zu verbringen. Zu diesem Zweck treffen wir uns mit allen Interessierten, auch DRK Nicht-
Mitgliedern, um bekannte Lieder verschiedener Richtungen anzustimmen.
Jeden dritten Dienstag, 15 – 16 Uhr, im Thies’schen Haus, Alte Allee 1, Wohltorf.
Nächster Termin: Dienstag 17.05.2022
Ansprechpartnerinnen: Gerda Juuls Tel. 04104/4476 oder Gisela Lindemann Tel. 04104/4978. 

QI GONG UND ENTSPANNUNG MIT SABINE: 
Jeden Donnerstag von 18 – 19 Uhr im Thies’schen Haus. Nachfragen und Anmeldung bitte bei 
Sabine Bohnhoff erfragen. Tel. 01578/761 388 83



Immobilienshop Bergedorf | Sachsentor 49 | 21029 Hamburg
040-350 80 20 | grossmann-berger.de

Hamburg-Nettelnburg

Charmanter Rotklinker
EFH, 4 + 2/2 Zi., ca. 146 m² Wohnfl.,
EBK, V-Bad, G-WC, 4 Außenstellpl.,
ca. 1.031 m² Grdst., B: 240,1 kWh/(m²
a), Strom, Baujahr 1988, EEK: G

Kaufpreis: € 885.000,-
+ K.-Ct. 3,57 % inkl. MwSt.

Hamburg-Lohbrügge

Endetage mit Dachterrasse
ETW, 2 Zimmer, ca. 70 m² Wohnfl.,
mod. EBK, Vollbad, Sauna, TG-
Stellplatz, Kellerraum, B: 35,6 kWh/
(m²a), Gas, Baujahr 2015, EEK: A

Kaufpreis: € 439.000,-
+ K.-Ct. 3,57 % inkl. MwSt.

Hamburg-Bergedorf

Raumwunder in ruhiger Lage
RMH, 3,5 Zimmer, ca. 59 m² Wohnfl.,
EBK, D-Bad, Wintergarten, Keller,
ca. 200 m² Grdst., B: 177,23 kWh/(m²
a), Gas, Baujahr 1953, EEK: F

Kaufpreis: € 450.000,-
+ K.-Ct. 3,57 % inkl. MwSt.

WIR SCHÜTZEN
IHR EIGENHEIM 
IM SACHSENWALD  
Alarmanlagen, Videoüberwachung, Notruf,
Interventions-Team – alles aus einer Hand.  
Schnell, kurzfristig, unkompliziert.

   Sicherheitslösungen seit 40 Jahren.  
Aus dem Sachsenwald. Für den Sachsenwald.

Mohammad & Philipp Haroun

www.haroun.de
040 / 73 62 22

info@haroun.de            

1150 Euro Förderungsichern!



Kontakt
TTK Tontaubenklub Sachsenwald e. V.
Am Tonteich 33 | 21521 Wohltorf
Telefon: 04104/58 16 
info@ttk-sachsenwald.de | 
www.ttk-sachsenwald.de

Tontaubenklub Sachsenwald e.V. 

verantwortlich für den Inhalt:
Constanze Haase

Tontaubenklub Sachsenwald e.V. 

verantwortlich für den Inhalt:
Constanze Haase
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TENNIS 
Ein Titel, noch ein Titel, Aufstieg

Einen Sieg nach dem anderen darf die TTK Tennis Jugend feiern. 
Spieler, Trainer, Eltern, Freunde und Sachsenwalder dürfen stolz 
sein. Nun der Reihe nach.

Hamburger Jugend Meisterschaften: 
Nicht nur einen Titel, nein zwei Titel holen sich die jungen TTK 
Spieler. Johann Nagel-Heyer spielt sich ins Finale der U14m. Trifft 
dort auf David Fuchs vom Club an der Alster. Ein starker Spieler, 
der aber im ersten Satz nicht richtig ins Spiel kommt. 6:1 für Jo-
hann. Zweiter Satz wird kurz eng. Doch Johann behält den Fokus 
und gewinnt 6:4. Hammer! 
Leo v. Bismarck marschiert druckvoll in der U16m durchs Feld 
mit 6:1; 6:0 im Finale gegen Malte Hansmann vom UHC. Bei den 1. 
Herren des TTK darf er bereits mitspielen und war entsprechend 
kampferprobt.

Aufstieg der 1. Damen: 
Die 1. Damen des TTK spielen schon länger starkes Tennis. 
Stammspielerinnen wie Mirja Tiedemann, Larisa Heidenreich 
und Alwina Woydt sind vielen bekannt. Charlotte Weidlich (2005) 
kam 2021 dazu. Frisch dabei sind die Youngstars Evita Wendrich 
(2007) und Maria Feldmann (2008). Mit freundlichem Lächeln 
betreten sie höflich den Platz. Und ziehen dann mit ihrer Vor- und 
Rückhand voll durch. Letzten Samstag spielte die Mannschaft von 
Sebastian Fitz ein glattes 6:0 gegen den TGBW. 6:0!! Man stelle 
sich das einmal bildlich vor. Da standen 14-jährige Mädchen, 
Frauen im Alter von Mitte 20 und sogar 30 gegenüber. Doch sie 
behalten im Spiel den Fokus. Platzieren ihre Bälle präzise und 

knallhart. Hammer!! 
Viele Spiele liefen für die neue Mannschaftskonstellation rund 
um die jungen Spielerinnen gut. Die erfahrenen Spielerinnen hat-
ten die jungen offen ins Team aufgenommen. Das half. Lange Zeit 
lag der TTK dennoch nur auf Platz 3. Am Samstag kam eine kleine 
Portion Glück dazu: die anderen beiden Mannschaften verloren 
ihre Matches. Nun wartet die 2. Verbandsliga auf die jungen Frau-
en! Siegeswille, Nachwuchsarbeit und eine kleine Portion Glück 
machte die Saison perfekt.

HOCKEY
Vom 11.-14.04. fand das legendäre Ostercamp für die 
Hockeyjugend statt. Diesmal unter dem Motto: „Ostern in 
Hockeygallien“. Mehr dazu im nächsten Sachsenwalder.

Mai 2022 [39] 
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Kontakt
Grundschule Wohltorf 
Schulleitung: Andrea Scheel
Alter Knick 22
21521 Wohltorf
Telefon 26 80
www.grundschule-wohltorf.de
grundschule.wohltorf@Schule.LandSH.de

Offene Ganztagsschule Wohltorf 
Koordinatorin Tanja Heppner
Telefon 04151/887 96 96

Termine
05.05.  Welttag des Buches 
16.-23.05.  Haussammlungen 
 für Vogelschießen
23.-25.05. Zirkusprojekt 

verantwortlich für den Inhalt:
Andrea Scheel

Friedensbotschaft 
Eine bewegende Friedensbotschaft für 
Frieden im täglichen Miteinander, mit den 
Freunden, der Familie und Frieden auf der 
ganzen Welt schickten die Schulkinder 
gemeinsam mit ihren ukrainischen 
Klassenkameraden und den Lehrerinnen 
und Lehrern am letzten Schultag vor den
Osterferien in die Welt.
Alle sangen gemeinsam das Lied Shalom chaverim – Friede sei mit euch, Freunde! auf deutsch und hebräisch und tanzten Hand in 
Hand im Kreis zu dem Lied Hevenu shalom alechem – Wir wollen Frieden für alle- Frieden für die ganze Welt!

[38] Grundschule Wohltorf 

Frühjahrsputz 
Dem Aufruf des Bürgermeisters zum Frühjahrsputz waren an einem sonnigen 
Samstagvormittag rund 30 Schulkinder mit ihren Eltern gefolgt.
Gut gelaunt schwärmten die aktiven Müllsammler auf dem Traktor oder zu 
Fuß in verschiedene Sammelgebiete aus. Leider fanden sich besonders viele 
Zigarettenkippen, die Raucher achtlos in die Natur weggeworfen hatten und auch 
Scherben von Glasflaschen, die eine Gefahr für Tiere sind und z.T. mühevoll aus den 
Pflasterfugen entfernt werden mussten.
Besondere Beachtung fanden ein Führerschein im Gebüsch und ein 
Fahrbahnmarkierungspfosten im Knick. Die gute Tat für eine saubere Umwelt machte 
allen nicht nur Spaß, sondern wurde am Dorfteich mit einer Süßigkeit, Getränken und 
einem Teller Suppe „belohnt“.

Luis,  Alessa, Emilia  und Jonah aus der 4b finden in 

der Eichenallee einen Straßenverkehrspfosten

Malermeister Klages & Kowalewski GbR
Tel./Fax: 04154 - 999 58 58 und 04104 - 44 72

www.malermeister-klages.de

Ihr Fachmann für: Maler- und Lackierarbeiten
Tapezierarbeiten, alte Handwerkstechniken und Bodenbeläge

Aumühle · Wohltorf · Dassendorf 
und Umgebung

Taxi-, Kranken-, Boten- und Kurierfahrten,
Einkaufservice 

T. Zapf · Bürgerstraße 3 · 21521 Aumühle

 04104

25 18
77 77

24 Std.-Ruf:

Inspektion
Fehlerdiagnose
Unfallreparatur
Fahrwerksinstandsetzung
Klimaanlagen-Service

Öffnungszeiten: 
Mo ‒ Do 8 ‒ 17 Uhr
Fr 8 ‒ 16 Uhr
Sa 10 ‒ 13 Uhr

Südring 3 r, Anfahrt über Alter Frachtweg
21465 Wentorf, Tel: 040 / 72 69 30 65



Gottesdienste 

Entsprechend der geltenden Lan-
desverordnung sind auch für unsere 
Gottesdienste die besonderen Schutz-
maßnahmen entfallen. Wir empfehlen 
dennoch das Tragen einer FFP-2 oder 
OP-Maske.

Musikalische Andacht
Samstag, 30. April, 17 Uhr
Pastor René Enzenauer

Misericordias Domini
Sonntag, 1. Mai, 10 Uhr
Pastor Christoffer Sach
Gottesdienst in Aumühle
In Wohltorf kein Gottesdienst

Abendmahlsgottesdienst 
zur Konfirmation
Freitag, 6. Mai, 17 Uhr
Pastor René Enzenauer
Konfirmation
Samstag, 7. Mai, 10 Uhr und 
12 Uhr
Pastor René Enzenauer

Jubilate
Sonntag, 8. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst in Aumühle
In Wohltorf kein Gottesdienst

Abendmahlsgottesdienst zur 
Konfirmation
Samstag, 14. Mai, 17 Uhr
Pastor René Enzenauer
Konfirmationen
Sonntag, 15. Mai, 10 Uhr und 
12 Uhr
Pastor René Enzenauer

Musikalische Andacht
Samstag, 21. Mai, 17 Uhr
Pastor René Enzenauer

Rogate
Sonntag, 22. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst in Aumühle
in Wohltorf kein Gottesdienst

Himmelfahrt
Donnerstag, 26. Mai, 11 Uhr
Regionalgottesdienst 
in Hohenhorn
mit Pröpstin Eiben und Seg-
nung von Pastor Enzenauer
als neuem Regionalpastor

Gottesdienst im Haus Billtal
Freitag, 27. Mai, 17 Uhr
Pastor René Enzenauer

Exaudi
Sonntag, 29. Mai, 10 Uhr
Pastor René Enzenauer

HEILIG-GEIST-KIRCHE 

WOHLT-
ORFDer Kirchengemeinderat 
informiert.

HEILIG-GEIST-KIRCHE 

WOHLTORF
verantwortlich für den Inhalt: 
Der Kirchengemeinderat
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Neuerdings bekommen 
wir auf dem Kirchberg 
ungewöhnliche Post. 
Zweimal schon ist das 
passiert.
Man könnte jetzt sa-
gen: Zwei ungewöhnli-
che „Briefe“ innerhalb 
von über sechs Jahren, 
in denen ich jetzt Pas-

tor in Wohltorf bin, bzw. zwei ungewöhnliche 
Schreiben angesichts der Stapel an Post, die 
gemeinhin hier eintrudeln, das ist doch keine 
große Sache. So könnte man sagen. Aber mir ist 
nicht danach zu relativieren. Denn Worte schaf-
fen Wirklichkeit. Und die Wirklichkeit, die diese 
„Briefe“ schaffen, ist eine, die ich nicht stehen 
lassen möchte. Deswegen will ich erzählen, 
was es mit den Briefen auf sich hat.
Beim ersten Mal war es nur ein kleines Schrei-
ben, eine halbe Seite Text. Sie war ausgedruckt, 
laminiert und mit blauem Schleifenband an ei-
nen der Bäume vor unserer Kirche gebunden. 
Ein Absender stand nicht dabei.
Inhaltlich ging es dem Schreiber oder der 
Schreiberin darum, den Umgang mit Nicht- 
Geimpften anzuprangern. Auch die Kirchen in 
Aumühle und Wohltorf wurden dabei in nega-
tiver Weise genannt. Details sind nicht wichtig. 
Wichtig ist nur: Ich schrieb eine Antwort, die 
ich ebenfalls ausdruckte, laminierte und mit 
blauem Schleifenband unter das erste Schrei-
ben knüpfte.
Ehrlich gesagt kam ich mir dabei seltsam vor. 
Deswegen fragte ich den Anonymus in meinem 
Schreiben, ob es nicht eine Alternative wäre, 
die paar Schritte mehr auf sich zu nehmen, die 
vom Baum vor der Kirche zum Pastorat führen, 
und sich dann mit mir zu unterhalten. 
Ein paar Tage später hing ein neues anonymes 
Schreiben vom ersten Verfasser unter meiner 
Antwort. Geklingelt hat leider niemand bei mir. 
An dieser Stelle endete die Kommunikation am 
Baum für mich.
Das zweite Schreiben war formeller. Es kam per 
Post, war an die Vorsitzende des Kirchenge-
meinderates gerichtet und datiert. Ein Absen-
der stand auch hier nicht dabei.
Dieser Brief widmete sich der Frage, ob die 

Kirchengemeinde als Trägerin der Kita per 
Hausrecht durchsetzen darf, dass Eltern beim 
Betreten der Kita eine Maske tragen. Es folgte 
eine längere paragrafenvolle Aufarbeitung des 
Problems. Details sind nicht wichtig.
Wichtig ist aber der Schluss des Briefes: Nach 
einer Seite Plädoyer, das im Grunde als War-
nung zu verstehen ist, steht ganz am Schluss: 
„Wir wünschen Ihnen und allen Familien ein 
schönes Osterfest und fortan ein unbeschwer-
tes Jahr!“
Ich möchte daher an dieser Stelle etwas 
vorschlagen: Ich schlage vor, dass wir zu 
einer Kommunikation zurückkehren, die 
diesen Namen verdient. Das Wort kommt 
von lateinisch communicare, was „etwas 
gemeinsam machen“ bedeutet. Ich schlage 
vor, dass wir einen Umgang pflegen, bei dem 
Menschen wirklich etwas gemeinsam machen, 
sich begegnen und auf Augenhöhe offen 
miteinander reden. Ich schlage vor, dass es 
die Möglichkeit des Zuhörens und Verstehens 
gibt, des Ja-Sagens und des Nein-Sagens 
ohne Druck und ohne Abwertungen. Und ich 
schlage vor, dass wir uns ohne vorangehende 
juristische oder andersartige Warnungen gute 
Dinge wünschen, weil ich glaube, dass wir 
vorbehaltlose gute Dinge brauchen können. 
Das Leben ist doch nicht erst im Moment schon 
schwer genug.
Vielleicht kann der 3. Johannesbrief ja ein gu-
tes Beispiel sein. Da stehen die guten Wünsche 
nämlich am Anfang: „Mein Lieber, ich wünsche, 
dass es dir in allen Stücken gut gehe und du ge-
sund seist, so wie es deiner Seele gut geht.“ (3. 
Johannes 2) Ist das nicht wundervoll gesagt?! 
Dann folgen ein paar Infos und „geschwister-
liche“ Hinweise, bevor es am Schluss heißt: 
„Ich hätte dir viel zu schreiben; aber ich will es 
nicht mit Tinte und Feder an dich schreiben. 
Ich hoffe aber, dich bald zu sehen; dann wollen 
wir mündlich miteinander reden. Friede sei mit 
dir!" (3. Johannes 14f.)

Ihr Pastor

René Enzenauer 



Kontak-Tee 
Der regelmäßige Morgentreff 
zum Kennenlernen, zwanglosen 
Plaudern und Gedankenaustausch im 
Gemeindehaus Aumühle, Börnsener Str. 25. 
Unsere nächsten Termine sind am Donnerstag, 
den 05.05.2022, 10.00–11.30 Uhr und am 
Donnerstag, den 02.06.2022, 10.30–12.00 Uhr
Es freuen sich auf Ihr Kommen
Gisela Kriese und Bärbel von Busch

Chronik
Getauft wurden: 
Kalle Neels Feil, 

Moritz Messerschmidt, 
Ribana Rönnau, Amelie Jolie Westerhaus, 
Greta Weyrauch, Jonas Dieter Harry Wulff

Kontakt Gemeinde

Heilig-Geist-Kirche 
Wohltorf
Kirchberg 5, 21521 Wohltorf
www.kirche-wohltorf.de

Pastor:
René Enzenauer
Tel. 962 98 93 
pastor.enzenauer@
kirche-wohltorf.de

Vorsitzende des
Kirchengemeinderates:
Friederike Probst
Tel. 23 76
probst@kirche-wohltorf.de

Kirchenbüro: Sandra Ziel
Tel. 22 83, Fax 80 976
kirchenbuero@
kirche-wohltorf.de
Di. + Do. 10 − 12 Uhr, 
Mi. 16 − 18 Uhr

Kirchenmusik:
KMD Andrea Wiese
Tel. 808 81
wiese@kirche-wohltorf.de

Organisation Küsterdienst:
Axel Potthoff
Tel. 0172/425 86 10

Kindergarten Alter Knick:
Frau Buhk und 
Frau Kalupa (Ltg.)
Tel. 25 94
kita@ev-kita-wohltorf.de

Projekt Bauwagen, 
Jugend Wohlmuehle
Lisa Feil
lisa@jugend-wohlmuehle.de

Spendenkonto 
der Kirchengemeinde:
KSK Herzogtum Lauenburg
DE95 2305 2750 0109 4414 57
NOLADE21RZB
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Kirchengemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Kirchengemeindera-
tes findet am Mittwoch, 18. Mai 2022 um 19.30 
Uhr statt. Sollten Sie Anfragen haben oder An-
regungen einbringen wollen, wenden Sie sich 
bitte über kirchenbuero@kirche-wohltorf.de 
an unser Kirchenbüro.

Anmeldung 
zum Konfirmandenunterricht

Nach den Sommerferien startet unser neuer 
Konfi-Kurs 2022/23, den wir in diesem Jahr-
gang gemeinsam mit den Konfis der Kirchen-
gemeinde Aumühle durchführen. Ein Team aus 
Ehrenamtlichen wird zusammen mit Pastor En-
zenauer den Kurs leiten.
Wer dabei sein möchte, schickt einfach eine 
Email bis zum 10. Juni an das Kirchenbüro in 
Wohltorf. Die Emailadresse lautet: 
kirchenbuero@kirche-wohltorf.de. 
Den Anmeldebogen und weitere Informationen 
gibt es dann als Antwort zurück.
Der Unterricht wird wöchentlich am Diens-
tag oder Donnerstag für jeweils zwei Stunden 
stattfinden. Insgesamt dauert der Konfi-Kurs 
ungefähr neun Monate und ist für alle offen, die 
Interesse haben und die am Ende der Sommer-
ferien 2022 13 Jahre alt sind. Natürlich kann 
man auch erstmal einfach reinschnuppern und 
mitmachen und sich später für oder gegen die 
Konfirmation entscheiden. 
Rückfragen beantwortet Pastor Enzenauer 
gerne unter Tel.: 04104/962 98 93, oder per Mail 
an pastor.enzenauer@kirche-wohltorf.de

Das „Wohltorfer Friedenslied“… 

Passionszeit 2022. Krieg in der Ukraine. Sieben 
Wochen, sieben Youtube-Videos mit den 
Chören der Kirchengemeinde Wohltorf, auf der 
Homepage anzusehen.
„Wir wünschen Frieden für alle“ – so sangen 
und sagten es die Kinder der Kinderkantorei in 
ihrem Friedenslied Nr. 5. Ein Satz als Ausdruck 
unserer Fürbitte, unserer Anteilnahme, unseres 
gemeinsamen Hoffens auf Frieden. Erfüllt mit 

vielen verschiedenen Klängen, hörbar gemacht 
von vielen unterschiedlichen Menschen. 
Dank allen, die das Projekt durch ihr Engagement 
ermöglicht haben. Den schwierigen (Corona-) 
Umständen zum Trotz. 

DONA NOBIS PACEM! Das Friedenslied wird in 
Ukraine-Kriegszeiten weiter gesungen werden 
(müssen)… jeden Sonntag im Gottesdienst 
nach dem Vaterunser. 
DONA NOBIS PACEM. 

Wohltorfer Kirchenmusik · Leitung: KMD Andrea Wiese



Wohltorfer Kirchenmusik · Leitung: KMD Andrea Wiese

SWR – Hallo, Nachbar! 
SWR: wenn Ihnen diese drei Buchstaben künftig im Kontext der 
(Wohltorfer) Kirchenmusik begegnen, handelt es sich nicht um 
den „Südwest-Rundfunk“… Seit einigen Jahren ist die Propstei 
Lauenburg (unser kirchlicher Verwaltungsbezirk) in sechs 
Regionen aufgeteilt. Wer lebt und arbeitet denn da so mit uns in 
unserer Region, der Sachsenwaldregion (SWR sic!)? Wir wollen 
und sollten uns kennenlernen! So wie es die Jugendkantorei 
Wohltorf bereits im Jahr 2020 auf ihrer Fahrradtour „interregio“ 
gemacht und alle Kirchen erlebt und „besungen“ hat. Da merkt(e) 

man mal, wie viel Schönes ganz in der Nähe zu finden ist.
SWR – Eine Übersicht der von den drei hauptamtlichen 
Kirchenmusikerinnen aus Aumühle (Susanne Bornholt), Wentorf 
(Karen Haardt) und Wohltorf (Andrea Wiese) initiierten und von 
einem „Innovations-Fond“ des Kirchenkreises unterstützten 
Projekte finden Sie auf den Homepages der Gemeinden oder z.B. 
www.kirchenmusik-wohltorf.de (siehe auch S. 9). Zeit also zum 
Kennenlernen! Los geht es für uns Wohltorfer am 24. Juni. Kommen 
Sie mit der Jugendkantorei in die wunderschöne Elisabeth-Kirche 
nach Brunstorf! Genießen Sie dort um 18.00 Uhr eine Abendmusik 
mit „Anthems“ und das anschließende kleine „Mittsommer-Fest“ 
mit Nachbarn im Grünen. SWR – Hallo, Nachbar, So Wird’s Reell! 

BACH 2022
Im Chor: Plön – Rendsburg – Wohltorf 

Ende März, endlich… seit langer Zeit geplant: Das Probenwochenende im Nordkolleg 
Rendsburg, an dem die Kammerchöre aus Plön und Wohltorf sich zum ersten Male treffen 
sollten. Zwei Tage lang intensivstes gemeinsames Singen – sechs Bach-Motetten, zwei 
Chorleiter. Anfahrt nach Rendsburg, die Spannung stieg. Würde „die Chemie“ stimmen, 
sich ein gemeinsamer „Swing“ einstellen? 
JA! Alles passte! Sogar das Wetter. Es war beeindruckend, wie aus zwei Ensembles, auch 
aus zwei Klangidealen, allmählich e i n Chor wurde. Die jeweils neuen, anderen Ansätze 
der „Gast-Chorleiter“ bereicherten die Sänger*innen, Proben voller Konzentration und 
Freude, Fokus voll auf Bach! 
Hören Sie seine in Rendsburg erarbeiteten Motetten „Singet dem Herrn ein neues Lied“, 
„Der Geist hilft unsrer Schwachheit auf“ und „Lobet den Herrn alle Heiden“ im Konzert 
am Sonntag, 19. Juni 2022 um 18.00 Uhr in unserer Heilig-Geist-Kirche. Im Dialog mit 
Bach´s Brandenburgischen Konzerten Nr. 1, 2 und 5. 
Ausführende sind das Barockorchester L´Arco (Ltg. Christoph Heidemann), der 
Vokalkreis Plön (Ltg. KMD Henrich Schwerk) und das Vokalensemble Wohltorfer (Ltg. 
KMD Andrea Wiese). Karten zu 20,- € sind ab Di., 7.6., in den örtlichen Apotheken im 
Vorverkauf erhältlich. 
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BACH 2022
Sämtliche Motetten |

Brandenburgische Konzerte

Barockorchester Ĺ Arco, Hannover 
Kammerchöre Plön & Wohltorf
Ltg. KMD H. Schwerk | A. Wiese

Weitere Infos im Artikel „BACH 2022“

Manfred Kossin
GARTEN- u. LANDSCHAFTSBAU

Mitglied
des

Fachverbandes
Neu- und Umgestaltung
Pflaster- und Natursteinarbeiten
Teichanlagen · Zaunanlagen
Terrassenanlagen und Wegebau

Kiefernweg 8 ∙ 21521 Wohltorf ∙ mkossin@web.de
Tel.: 04104/ 40 56 ∙ Mobil: 0171/ 47 47 456

Elsholz
Garten & TechnikechnikGG

Humboldtstraße 9 · 21509 Glinde / Reinbek · Tel. 040/722 6320

www.elsholz-reinbek.de



Trauer im Sachsenwald

Große Straße 17
21521 Aumühle

Tel. (04104)

21 02www.bestattungen-huettmann.de
KLAUS-DIETER HÜTTMANN

040-76 75 86 15 · 04104-80 791 · Tag und Nacht

Susanne Stubbe-Leverenz

Bestattungen
Kröppelshagen · Wohltorfer Weg 21c

Gehört z� Leben seit 1912

In diesen historischen Räumlichkeiten beraten wir 
Sie im Trauerfall und in Fragen rund um die 

Besta�ungsvorsorge, mit der Sie zu Lebzeiten alles 
regeln können. Sie erreichen uns telefonisch

Friedhofsgärtnerei

Seifert
Inh. Cord Seifert

Telefon
04152 - 84 79 63

www.dauergrabpflege-schleswig-holstein.de

trauer
l i c h t u n g

Claudia Bartholdi

Wir kommen gerne
auch zu Ihnen

Bestattungen 
in Frauenhänden

Claudia Bartholdi 
 Alte Holstenstraße 84

21029 Hamburg 
040 / 724 724 9

Hauptstraße 38i
22885 Barsbüttel
040 / 67 999 884

Tag und Nacht

Zentralruf  24 Std. (04104) 3611

Familie Papke

www.bestattungen-richardt.de Bestattungsinstitut seit 1877

Eine anonyme Bestattung ist 
keine Würdigung für den Menschen. 

Wir informieren Sie gerne 
über Alternativen.

Sorgen Sie zur rechten Zeit vor.

Wer?
Wann?

Wo?
Irgendwo?                                   

www.Ewigforst.de · Nächste Führung: 28. Mai 2022 um 11.00 Uhr

Der Urnenwaldfriedhof in Kröppelshagen-Fahrendorf

Als naturverbundener Mensch kann man sich in unserer Region wahrscheinlich 
keine schönere Art der Beisetzung vorstellen als eine Urnenbestattung im wun-
derschönen Sachsenwald. Auf ewig verbunden mit der Natur – unter 100 Jahre 
alten Buchen und Eichen. Einzelplatz oder Familienbaum erhältlich.
Informationen kostenfrei unter Tel.: 0800 664 6946
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Kontakt
Gemeinde Dassendorf
Bürgermeisterin 
Martina Falkenberg
Christa-Höppner-Platz 1
Telefon: 0151/50463557
Telefonische Sprechzeit:
nach Vereinbarung
Sekretariat: 04104/990122 
bgm-dassendorf@ 
amt-hohe-elbgeest.de

Schiedsamt Bernhard Fürst
Telefon: 0152/01533077
Bernhard.Fuerst@
Schiedsmann.de
Hans-Jürgen Lange
Stellv. Schiedsmann
Telefon:  04104/963 88 92
hj.lange@swissdisplay.de 

Alfried-Otto-Grundschule 
Bornweg 18
Telefon:  04104/69090 
grundschule.dassendorf@
schule.landsh.de

Offene Ganztagsschule
Leitung und Koordination: 
Sylvia Keding
Bornweg 18
Öffnungszeiten Büro:
Mo.– Fr.:  11− 14 Uhr 
Telefon:  0175/2200489
OffenerGanztag.Dassendorf@
AWO-SH.de 

Kommunaler Kindergarten 
„Spatzennest"
Wendelweg 1
Telefon:  04104/5862
spatzennest.kita@gmx.de

Ev. Kindergarten
Bornweg 30
Telefon:  04104/5204
kindergarten@ 
kirche-brunstorf.de

Gemeinde-Bücherei
Ltg. Carmen Alwardt 
Am Wendel 2
Öffnungszeiten: 
Mo.:  16 − 18 Uhr
Do.: 10 − 12 Uhr
Telefon:  04104/9629910

Vhs Dassendorf, Büro 
Petra Ebel 
Am Wendel 2a
Öffnungszeiten: 
Mo.: 10 – 11 Uhr, Di.: 17 – 18 
Uhr
Telefon:  04104/699146
service@vhs-dassendorf.de
www.vhs-dassendorf.de

Gemeinde 

DASSENDORF
Herausgeber:
Die Bürgermeisterin

Gemeinde 

DASSENDORF
verantwortlich für den Inhalt:
Die Bürgermeisterin

Liebe Dassen-
dorferinnen, 
liebe 
Dassendorfer,

am Sonntag, den 8. Mai dürfen rund 2,3 Milli-
onen Wahlberechtigte ab 16 Jahren über die 
Zusammensetzung des 20. Schleswig-Holstei-
nischen Landtages für die nächsten fünf Jahre 
bestimmen. 16 Parteien treten zur Wahl an. 
Wissen Sie noch nicht, wen Sie wählen sollen? 
Die Bundeszentrale für politische Bildung hat 
unter www.wahl-o-mat.de eine Plattform frei-
geschaltet, die eine Entscheidungshilfe bieten 
kann. Dort kann man nacheinander 38 Thesen 
zur Landespolitik bewerten. Als Ergebnis wer-
den die Quoten der Übereinstimmung der eige-
nen Antworten mit den Ansichten der Parteien 
zu den Thesen ausgeworfen. Dies kann sowohl 
für Erstwählende als auch für alle anderen eine 
interessante Entscheidungshilfe sein. Und es 
macht Spaß, sich auf diese Weise mit Themen 
der Landespolitik vertraut zu machen.

Schauen Sie sich beim Gang ins Wahllokal ru-
hig ein wenig um, denn es hat sich vieles getan 
an der Alfried-Otto-Schule. Ein Anbau mit zwei 
Klassenräumen, Nebenräumen und Sozialräu-
men ist entstanden, das Lehrerzimmer ist nun 
doppelt so groß, die Offene Ganztagsschule 
bekommt zwei weitere Betreuungsräume: ei-
nen zum Toben und einen für Experimente. Zwei 
bestehende Klassenräume wurden vergrößert 
und ein weiterer Lagerraum angebaut. Darüber 
hinaus erhalten sämtliche Klassenräume mo-
derne Smartboards. 
Wenn Sie im Wahlkreis III wählen gehen, wer-
den Sie vor den Wahlräumen des Wahllokals 
möglicher Weise durch die „Forschungsgruppe 
Wahlen“ anonym befragt werden. Diese Befra-
gung hat ihre Richtigkeit und dient den Hoch-
rechnungen und Analysen des Wahlergebnis-
ses im ZDF am Wahltag. Ob per Briefwahl oder 
in Präsenz: Geben Sie Ihre Stimme ab und leis-
ten Sie damit einen wichtigen Beitrag für den 
Erhalt unserer Demokratie.

Ihre Bürgermeisterin

Martina Falkenberg

NÄCHSTE 
GEMEINDEVERTRETUNG 
Bitte entsprechende Angaben im 
Sitzungskalender auf Amts- und 

Gemeindewebsites und in den 
öffentlichen Aushängen beachten. 

Stark im Amt 
In den vergangenen Jahren hat sich hinsichtlich des Verständnisses 
für und des Schutzes von in der Kommunalpolitik tätigen durchaus 
eine Menge getan. Bestes Beispiel ist die Schirmherrschaft unseres 
Bundespräsidenten Frank Walter Steinmeier für das Portal „Stark 
im Amt“. Und auch der Hauptgeschäftsführer des Deutschen Städ-
te- und Gemeindebundes, Dr. Gerd Landsberg, thematisiert den 
Schutz von Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitikern ganz 
aktuell auf eindrückliche Weise: 
"Stark im Amt" ist der Beweis, dass wir als Gesellschaft nicht hilf-
los sind, wenn es um den Schutz unserer Kommunalpolitiker geht.
Gegenwehr ist leider bitter nötig. Die registrierten Angriffe auf 
Amts- und Mandatsträger insgesamt haben sich in den vergange-
nen drei Jahren verdoppelt. (…) Dabei ist die kommunale Ebene 
durch ihre Bürgernähe besonders exponiert. Vom Querdenker bis 
zur wütenden Anwohnerin, die ein Bauvorhaben verhindern möch-
te, läuft in den Rathäusern alles auf. (…) 
Hass gefährdet die Grundfesten unserer Demokratie. Wenn sich 
Bürgermeister oder Gemeinderatsmitglieder vor bestimmten The-
men fürchten, dann geraten Debatten und Entscheidungsprozes-
se in Schieflage. Und wenn sich qualifizierte Kandidatinnen und 
Kandidaten in den Kommunen gar nicht zur Wahl stellen, weil sie 
selbst oder ihre Familien bedroht werden, dann entstehen Lücken. 
Wer springt hinein? Wer übernimmt Verantwortung?
Die Risiken für unsere Demokratie beginnen nicht erst bei justizi-
ablen Vorfällen. Sie beginnen schon in den kleinen Momenten, die 
in keine Kriminalitätsstatistik eingehen, aber die politische Atmo-
sphäre eines Ortes prägen. (…)
Bei den Kommunalpolitikern ist die Notwendigkeit einer wehrhaf-
ten Demokratie offenkundig. Aber wer genau hinsieht, der erkennt: 
Unsere Gesellschaft insgesamt muss auf die Verrohung reagieren. 
Wir müssen verlorene Zivilität zurückerobern! "Stark im Amt" ist ein 
Anfang.
Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier bei der Veranstaltung 
zum Freischalten der Plattform „Stark im Amt“, Berlin, 29. April 
2021-Auszüge aus der Rede wörtlich zitiert.
Beschimpfungen, Bedrohungen, Angriffe auf Kommunalpolitike-
rinnen und Kommunalpolitiker als Gefahr für die Demokratie und 
den Rechtsstaat
(…) „Beleidigungen, Bedrohungen und tätliche Angriffe gegen 
Amtsträger sind auch Angriffe auf das Gemeinwesen und den demo-
kratischen Rechtsstaat. Als solches müssen die Polizei, die Staats-
anwaltschaften und Gerichte diese Taten auch betrachten und ent-
sprechend sensibilisiert werden. (…)
Es wird eine größere Aufmerksamkeit für das Thema benötigt und 
es muss stärker auf allen Ebenen sensibilisiert werden. Vorfälle 
dieser Art dürfen nicht mehr toleriert oder als Einzelfälle bezeich-
net und Kommunalpolitiker damit sich selbst überlassen werden. 
Hier ist schon viel passiert. Der Bundespräsident persönlich stellt 
sich schützend vor die Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpo-
litiker. So wurde am 29. April 2021 das neue Portal www.stark-im-
amt.de für bedrohte Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpoli-
tiker freigeschaltet. (…) Die Gesellschaft muss für diese Zustände 
sensibilisiert und motiviert werden, den Betroffenen beizustehen 
und öffentlich für sie einzustehen. (…) Unter Einhaltung aller gebo-
tenen Sensibilität der Thematik: Betroffene sollten auf die zuneh-
mende Verrohung, Hass und Beleidigungen reagieren und Vorfälle 
dieser Art, auch wenn sie unterhalb der Strafbarkeitsschwelle lie-
gen, melden und anzeigen.“
Zitate aus einem Aufsatz von Dr. Gerd Landsberg, Hauptgeschäfts-
führer des Deutschen Städte- und Gemeindebundes – aus „Die Ge-
meinde –Zeitschrift für die kommunale Selbstverwaltung in Schles-
wig-Holstein 03/202 
BÜRGERMEISTERIN MARTINA FALKENBERG

Bedrohungen gegen Kommunalpolitiker – 
leider auch in Dassendorf ein Thema

Es ist bereits einige Monate her. Da war eines Morgens der ge-
samte Radweg entlang des Mühlenweges an verschiedenen 
Stellen von meinem Wohnort bis hin zum Amt – genau dort, wo 
ich immer mit dem Rad unterwegs bin - mit meinem Namen und 
Verleumdungen besprüht. Ich habe dies zur Anzeige gebracht 
und auf Nachfrage der Polizei einen konkreten Verdacht ge-
äußert, da diese Tat meiner Auffassung nach im unmittelbaren 
zeitlichen Zusammenhang mit für mich bemerkenswerten Äu-
ßerungen in einem Bauleitverfahren standen. Ich hatte die Be-
fürchtung, dass diese Handlungen weitere Übergriffe auf mich 
und meine Familie nach sich ziehen könnten. 
Es gehört zum Polizeirecht, in einem solchen Zusammenhang 
eine sogenannte „Gefährderansprache“ mit Personen zu führen. 
Ein solches Gespräch durch die Polizei braucht keine Beweisla-
ge. Es liegt im polizeilichen Ermessen, die Person mit der Sach-
lage zu konfrontieren und damit zu zeigen: „Wir haben Sie im 
Auge“. Ich bin sehr dankbar, dass unser Rechtsstaat diese Mög-
lichkeiten bietet und die Polizei sie nutzt. Es ist auch mein Recht, 
davon Gebrauch zu machen.
Auf Nachfrage der Polizei, ob dies im Polizeibericht im „Sach-
senwalder“ öffentlich Erwähnung finden solle, habe ich darum 
gebeten, darauf zu verzichten. Ich wollte meine persönliche 
Lage nicht thematisieren. Ich habe das in den vergangenen fast 
14 Jahren als Bürgermeisterin stets vermieden, auch wenn ich 
manches Mal wohl Grund dazu gehabt hätte. Auch ich habe aus 
meiner Sicht ein Recht darauf, mich hier als „normale Bürgerin“ 
mit meiner Familie zu bewegen und keine Angst auszustehen, 
nur weil ich mich ehrenamtlich um Belange der Gemeinde küm-
mere. 
Alle Fraktionsvorsitzenden hatte ich im Vertrauen von dieser Si-
tuation erzählt. Ich selbst wollte davon kein weiteres Aufheben 
machen.
Nun hat die SPD in ihrem Flugblatt diese Situation thematisiert 
und auch noch meinen Ehemann, Jürgen Halsinger, in das The-
ma mit hineingezogen. Eine Klärung dazu, wie das zu bewerten 
ist, steht noch aus. 
Ich wünsche niemandem, dass er solche Anfeindungen erleben 
muss. Ich setze mich seit Jahren dafür ein, dass wir hier in der 
Kommunalpolitik wertschätzend miteinander umgehen. Sicher-
lich braucht es in diesem Metier gewisse „Nehmer-Qualitäten“. 
Man muss auch einstecken können und andere Meinungen aus-
halten.
Meinungsfreiheit ist für mich ein hohes Gut. Aber Meinungs-
freiheit hat auch Grenzen: Die Grenzen sind Bedrohungen, Be-
leidigungen, Verleumdungen und üble Nachrede. Das scheinen 
leider immer noch nicht alle verstanden zu haben. Unwissenheit 
schützt aber nicht davor, zur Verantwortung gezogen zu werden. 
Die Auswirkungen solchen Handelns und öffentlicher Ver-
breitungen liegen leider auch darin, dass Leute davon abge-
schreckt werden, in der Kommunalpolitik ehrenamtlich tätig 
zu werden. 
Im nächsten Jahr ist Kommunalwahl. Auch für Dassendorf wer-
den Menschen gesucht, die sich vor Ort engagieren. Ich kann nur 
weiterhin dazu aufrufen, sich ehrenamtlich für die Gemeinschaft 
einzusetzen und zusammenzustehen – auch und gerade zum 
Schutz gegen Angriffe auf politisch Aktive in der Kommunalpoli-
tik. Denn nur wenn wir keine Angst haben müssen, unsere Mei-
nung zu äußern und Entscheidungen im Sinne der Allgemeinheit 
zu treffen, können wir unser Ehrenamt frei ausüben und leisten 
damit einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der Demokratie. 
BÜRGERMEISTERIN MARTINA FALKENBERG

App-Manager*in gesucht

In der Gemeinde Dassendorf ist die interessante 
Stelle des/ der App-Manager*in (m/w/d), befristet 
in Teilzeit (20 Monatsstunden) zu besetzen. Den 
vollständigen Ausschreibungstext entnehmen Sie 
bitte der Homepage www.amt-hohe-elbgeest.de.

Schriftliche Bewerbungen mit aussagefähigen 
Unterlagen werden bis zum 2. Mai 2022 an die 
Gemeinde Dassendorf, Die Bürgermeisterin, über 
Amt Hohe Elbgeest, Personalangelegenheiten, 
Christa-Höppner-Platz 1, 21521 Dassendorf oder 
alternativ im PDF-Format an bewerbungen@
amt-hohe-elbgeest.de erbeten.
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Bericht der Bürgermeisterin 
Landesentwicklungsplan
Die Fortschreibung des Landesentwicklungsplans ist am 17.12.2021 in Kraft getreten. Die Unter-
lagen sind online unter www.schleswig-holstein.de/raum-ordnungsplaene und über die Website 
der Gemeinde Dassendorf/Bauleitplanung einsehbar. 

Fördermittelabfrage des Landesamtes für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des 
Landes SH (LLUR)
Das LLUR hat beim Amt Hohe Elbgeest angefragt, ob in den nächsten zwei bis drei Jahren Maßnah-
men in den Gemeinden geplant seien, für die Fördermittel aus der „Gemeinschaftsaufgabe Agrar-
struktur und Küstenschutz“ (GAK) genutzt werden könnten. 
Amtsdirektorin Lehmann hat Projekte genannt, die auf Grundlage von Ortsentwicklungskonzepten 
in diese Förderkulisse passen. Für Dassendorf wurde in Abstimmung mit der Bürgermeisterin das 
Projekt „Sporthalle Dassendorf als integrierter Ort der Zusammenkunft“ als Projekt für integrierte 
ländliche Entwicklung (ILE) gemeldet. 
Der Anmeldezeitraum des LLUR war mit drei Tagen sehr knapp bemessen worden und hatte somit 
keine innergemeindliche Abstimmung über diese Frage zugelassen.

Neue Förderperiode AktivRegion Sachsenwald-Elbe e.V.
Ab 2023 startet die neue Förderperiode der AktivRegion Sachsenwald-Elbe. Dafür wird derzeit 
eine neue integriere Entwicklungsstrategie für die Förderrichtlinien unter Beteiligung der Öffent-
lichkeit erarbeitet. Auch die Gemeinde Dassendorf hat sich daran (in Online-Veranstaltungen) be-
teiligt und entsprechende Ideen eingebracht. 

Planungsverfahren zum Kita-Standort „Alte Mühle“

Auf dem Gelände der ehemaligen Mühle in Dassendorf nahe der B 207 am Ortsausgang Richtung 
Brunstorf beabsichtigt die Gemeinde Dassendorf, einen weiteren Kita-Standort zu schaffen. Ge-
meinsam mit den Gemeinden Brunstorf und Hohenhorn waren bereits 2019 insgesamt sieben neue 
Kita-Gruppen für den Bedarfsplan des Kreises angemeldet worden.
Krippengruppe in Brunstorf entstanden – Dassendorf belegt sechs neue Plätze 
Eine dieser Gruppen (eine Krippengruppe für die Betreuung von zehn Kindern unter drei Jahren) 
ist bereits in Brunstorf durch Umbau des dortigen Gemeindehauses als Ergänzung der Räume der 
dortigen Ev. Kita entstanden. Damit stehen der Gemeinde Dassendorf 6 weitere Krippen-Plätze 
zur Verfügung. Die weiteren sechs im Bedarfsplan vorgesehenen Gruppen zur Betreuung von rund 
90 Kindern über und unter 3 Jahren sollen an dem neuen Kita-Standort in Dassendorf geschaffen 
werden.
Kita „Alte Mühle“ – Planungsverfahren mit erheblichen Hürden 
Nachdem der Kreis den Umbau des ehemaligen Mühlengebäudes samt notwendiger Anbauten in 
eine moderne Kita nicht genehmigt hat, wurde ein Bebauungsplan an der Stelle aufgestellt. Primär 
zur Verwirklichung des Kita-Standortes, abgerundet durch eine Bebauung teils mit Wohnungen, 
teils mit Einfamilienhäusern. Insgesamt sind hier bis zu 30 Wohneinheiten vorgesehen.
Die Gemeinde steht mit den Grundstückseigentümern in engen Beratungen über das weitere Vor-
gehen. Geplant ist, dass die Kita von einem der Grundstückseigentümer selbst errichtet und dann 
an den Kita-Träger vermietet würde. Dafür bedarf es einiger vertraglicher Regelungen. Und auch 
hinsichtlich der Planungen sind seitens der Gemeinde noch einige Klärungen notwendig.
Der Planungsausschuss berät über Prüfung von Alternativen zur Änderung von Flächennut-
zungsplan und Bebauungsplan 28
Der Planungsausschuss unter der Leitung von Jürgen Halsinger (WIR) hat sich in seiner Sitzung 
am 30. März mit dem Projekt beschäftigt. Mitarbeiterinnen des beauftragten Planungsbüros GSP 
waren vor Ort, um den aktuellen, mit dem Kreis abgesprochenen Planungsstand, insbesondere 
hinsichtlich der Prüfung von Alternativflächen vorzustellen.
Nach detaillierter Erläuterung und Diskussion hat der Planungsausschuss mehrheitlich zuge-
stimmt, diese Alternativenprüfung für das weitere Planungsverfahren zu verwenden. Auch auf den 
Zuschnitt der Fläche und Fußwegverläufe konnte sich der Ausschuss mehrheitlich einigen.
Hinsichtlich des Mühlenturms soll dessen Standfestigkeit und mögliche Verwendung als Aus-
gleichsmaßnahme (für Fledermäuse und Vögel) geprüft werden.
Das Einvernehmen des Grundstückseigentümers und Investors mit den vom Planungsausschuss 
gefassten Vorgaben ist noch zu klären, bevor die weiteren Schritte in Richtung Planungssicherheit, 
Trägersuche und konkreter Vertragsausgestaltungen getätigt werden können. 
BÜRGERMEISTERIN MARTINA FALKENBERG

Beauty 
am Sachsenwald
Beauty 

am Sachsenwald

Textart: Caviar Dreams

Ihr Kosmetikinstitut 
in Dassendorf
04104 - 96 333 95 
(Anrufbeantworter)
0171 - 329 80 40 
(SMS oder WhatsApp)

Bornweg 1
www.beautyamsachsenwald.de

Am 8. Mai ist Muttertag
Exklusive Pfl egeprodukte der 
Marke MARIA GALLAND PARIS
und Gutscheine sind bei mir 
per sofort erhältlich.
Bestellungen und Informationen 
gerne per SMS oder WhatsApp.
Ihre Claudia Scheling

Steinberg 5 in 21521 Dassendorf
Tel. 04104 / 918 91 07

E-Mail: info@treulieb-immobilien.de
www.treulieb-immobilien.de

Sie suchen einen zuverlässigen Partner für Ihre 
Immobilienangelegenheiten? Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
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Bei Störungen
SH-Netz: Störungen bei Gas 
und Strom 
melden rund um die Uhr unter 
04106/6489090

Störung Straßenbeleuchtung
e-werk Sachsenwald GmbH
Telefon:  0800/72 73 73 7*
strassenbeleuchtung@
ewerk-sachsenwald.de

Holsteiner Wasser GmbH
Telefon:  0800/4990444
Abwasser 
Hamburg Wasser
Telefon:  040/7888-33333

Schäden im 
öffentlichen Bereich 
Bauamt:  04104/990-604

Gemeindearbeiter 
Telefon:  04104/9637820
Hr. Berodt:  0160/96913836
Hr. Krentzlin: 0160/96951065
Hr. Herrmann: 0151/46471436
Schulhausmeister
Hr. Klein:  0151/10077717
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Abfallwirtschaft 
Südholstein GmbH
Telefon:  0800/2974001*

Restmüll (schw. Tonne)
Fr.13.05., Sa.28.05.!

Biomüll (braune Tonne)
Di.10.05., 24.05.

Gelbe Wertstoff-Tonne
Do.12.05., Fr.27.05.!

Altpapier
Mi 11.05.

Sperrmüll, 
Elektro-/Elektronikschrott 
auf Abruf
Telefon:  0800/297 40 05*
www.awsh.de  

(Abfallwirtschaft Südholstein)

Auswirkungen der Kita-Reform
Mehrkosten der Kommunen und 
Fachkräftemangel

Zum 1.1.2021 trat die Kita-Reform mit dem neuen Kinderta-
gesförderungsgesetz in Kraft. Bis zum 31.12.2024 gilt ein Über-
gangszeitraum, in dem die Auswirkungen des Gesetzes überprüft 
werden sollen. Vor diesem Hintergrund sollten alle Kita-Stand-
ortgemeinden in Schleswig-Holstein eine Überleitungsbilanz 
der Kita-Zahlen mit den Betriebskostenabrechnungen des Jah-
res 2019 sowie den Haushaltsplänen für das Jahr 2021 erstellen. 
Das Land hat diese Angaben mittlerweile geprüft. Unterschieden 
wurden Kosten, die den Trägern reformbedingt entstanden sind 
und Kosten, die auch ohne Reform entstanden wären. 
Dabei ist jedoch zu beachten, dass hier die Ist-Zahlen des Jah-
res 2019 mit den Soll-Zahlen des Jahres 2021 verglichen wurden 
und eine Endabrechnung des Jahres 2021noch nicht vorlag – die 
tatsächliche finanzielle Belastung der Gemeinden kann somit von 
den vom Land festgestellten Werten abweichen – auch weil es 
Corona-Bedingte Einflüsse gab, die nicht berücksichtig wurden. 
Kosten für Ev. Kita und Kita Spatzennest reformbedingt um rund 
210.000 gestiegen
Im Ergebnis liegen die Mehrkosten im Vergleich zwischen den 
Ist-Zahlen 2019 und den Soll-Zahlen 2021 bei insgesamt 404.538 
Euro. Davon sind ca. 194.600 Euro als nicht-reformbedingten 
Mehrkosten entstanden (z.B. Tariferhöhungen der Beschäftig-
ten). 
Als reformbedingte Mehrkosten (z.B. aufgrund der Veränderung 
des Fachkraft-Schlüssels) verbleibt demnach eine Mehrbelas-
tung von ca. 210.000 Euro. Das Prüfergebnis des Sozialministe-
riums finden Sie auf der Gemeindewebsite unter: dassendorf.de/
Politik/Sitzungskalender/GV10.3./TOP11Vorlagen.
Unter TOP 12 finden Sie dort in der Vorlage außerdem eine Reso-
lution an die Landesregierung, die die Gemeindevertretung Das-
sendorf ebenso wie alle anderen Kita-Standortgemeinden des 
Amtes Hohe Elbgeest und anderer Ämter in Schleswig-Holstein 
gefasst haben.
Erklärte Ziele der Kita-Reform seitens des Landes: die Steige-
rung der Kita-Qualität, die Entlastung der Eltern und die Entlas-
tung der Kommunen 
Die Überleitungsbilanz hat deutlich eine Mehrbelastung der Ge-
meinde Dassendorf gezeigt. Vielen anderen Standortgemeinden 
geht das genauso. Sie alle fordern eine vollständige Refinanzie-
rung aller reformbedingten Mehrkosten und Mindereinnahmen 
der Gemeinden durch das Land und damit die Einhaltung der er-
klärten Ziele der Kita-Reform.

Fachkräftemangel durch Kita-Reform verstärkt
Aber das ist nicht alles: Die Gemeinden stellen auch auf den 
Fachkräftemangel ab, der aus ihrer Sicht reformbedingt verstärkt 
wurde, z.B. durch eine Erhöhung des Fachkräfteschlüssels und 
des Personalbedarfes insgesamt. Sie beklagen einen Mangel an 
Vergütungsspielraum und eine erhebliche Arbeitsbelastung im 
Kita-Bereich.
Gemeindevertretung beschließt Resolution gegen die Mehrbe-
lastungen die sich aus der Kita-Reform ergeben
Die Gemeinden des Amtes Hohe Elbgeest fordern deshalb in 
einer gemeinsamen Resolution an die Landesregierung: Eine 
deutliche Steigerung der Attraktivität der Erzieher/innen-Aus-
bildung, eine deutliche Steigerung in der Flexibilität der Bezah-
lung von pädagogischem Personal in Kita-Einrichtungen und die 
Möglichkeit der Anerkennung von Zweitkräften nach langjähriger 
Berufserfahrung als Erstkräfte in einer Einrichtung (wie es z.B. in 
Hamburg der Fall ist).
Andernfalls sei der weitere Kita-Ausbau der Kommunen und da-
mit auch das Ziel der Entlastung der Eltern erheblich in Frage 
gestellt.
BÜRGERMEISTERIN MARTINA FALKENBERG

Sommerprojekt 2023 „experience“

Der Kreisjugendring Herzogtum Lauenburg ist auf den Schul-
verband Dassendorf-Brunstorf-Hohenhorn als Schulträger 
und die Gemeinde Dassendorf als Standortgemeinde zuge-
kommen. Er schlägt im Sommer 2023 das Sommerprojekt „ex-
perience“ in Dassendorf vor. 
Das Projekt fände in der ersten Woche der Sommerferien 2023 
statt. Angesprochen würden Kinder im Alter von 10-16 Jahren. 
Ca. 100 Kinder aus dem Kreis Herzogtum Lauenburg könnten 
teilnehmen. Der Schulträger würde die Räumlichkeiten zur 
Verfügung stellen. Es wird im Laufe des Jahres eine Info-/
Auftaktveranstaltung geben, in der örtliche Organisationen 
zu einer Meldung von Projektideen aufgerufen sein werden. 
Schulverband und Gemeinde Dassendorf haben das Projekt 
positiv aufgenommen.
BÜRGERMEISTERIN MARTINA FALKENBERG 
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Billmayer Immobilien

Bornweg 1
21521 Dassendorf
T +49 (0)4104 . 96 29 847 

ub@billmayer-immobilien.de
www.billmayer-immobilien.de

Hier die Eckdaten:
Grundstück 430 m²; Wfl. ca. 160 m²; 2 Bäder u. 2 
Gäste-WC´s, moderne offen EBK m. Kochinsel,  E-
Bedarf: 25,82 kWh/(m²·a) 

Kaufpreis 950.000 Euro 

Käufercourtage 3 % vom Kaufpreis

DASSENDORF
hochwertiger Neubau!

Billmayer Immobilien
Bornweg 1 
21521 Dassendorf

T +49 (0)4104 . 96 29 847 
F +49 (0)4104 . 90 21 35

ub@billmayer-immobilien.de 
www.billmayer-immobilien.de

UTA 
 BILLMAYER
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Geesthacht - EG 
Wohnung zur Miete

Dassendorf - 
DHH zum Kauf

Mai 2022 [49] 

Weitere Kontakte
Dassendorfer Chorgemein-
schaft e.V.
Helga Höhns 
Telefon: 0159/02163785

Kulturkreis Dassendorf
Tel.: 0178 6140790
e-Mail: kulturkreis-dassendorf
@web.de 
www.kulturkreis-dassendorf.de

Seniorenbeirat Dassendorf
Hans-Jürgen Holtemeyer 
Telefon: 04104/9688520
Ursula Holtemeyer 
Telefon: 04104/9688520
Ingrid Meurs 
Telefon: 04104/9688240
Cristina Stephan 
Telefon: 04104/6110

AWO OV Dassendorf
Walter Peters
awo.dassendorf1946@gmail.com
Telefon: 04104/1308

DRK OV Dassendorf
Heike Clausen
Telefon: 04104/9688164

Willkommen in  
Dassendorf e.V.
Vorsitzender Olof Masch 
Telefon: 04104/1576
fluechtlinge-dassendorf@ 
web.de

Kontaktdaten 
Parteien/Wähler-
gemeinschaften
CDU
Rolf Demme
Vorsitzender
Telefon: 04104/6330
rddemme@gmail.com

GUD
Dr. Heinrich Baumann
Vorsitzender 
Telefon: 04104/6395
baumann@gud-dassendorf.de

SPD
Hendrik Rohrbach
Vorsitzender 
Telefon: 0160/96821097
HR@SPD-Dassendorf.de 

WIR für Dassendorf
Wilfried Falkenberg
Vorsitzender
Telefon: 04104/3712 
kontakt@wir-dassendorf.de

Verantwortlich für den Inhalt siehe Impressum S. 63

Geht es der Dassendorfer Mühle 
an den Kragen?
Im Jahr 1873 wurde in Dassendorf auf dem Wil-
kenberg eine Holländer-Windmühle erbaut. 
Diese war zum damaligen Zeitpunkt die höchste 
in Schleswig-Holstein und brannte 1925 ab. Die 
als Ersatz erbaute Mühle steht nun auch schon 
seit bald 100 Jahren. Die Mühle ist bereits von 
weitem zu sehen und kann daher fast als Wahr-
zeichen von Dassendorf angesehen werden. 
Bisher konnten wir davon ausgehen, dass die 
Dassendorfer Mühle in die Planungen für den 
B-Plan 28 integriert wird und somit Dassendorf 
erhalten bleibt. In der Sitzung des Planungs-
ausschusses am 29.03.2022 wurde jedoch mit-
geteilt, dass das eigentliche Mühlengebäude 
nicht erhalten bleiben könne und auch der Er-
halt des „Turmes“ sei wohl eher unwahrschein-
lich. Kulturlos. 
Der Kern des B28 soll bekanntlich der Bau ei-
ner weiteren KiTa sein. Die Prüfung der dafür 
alternativ in Betracht gezogenen Standorte in 
Dassendorf ist reichlich fragwürdig ausgefal-
len. Die Bürgermeisterin und die WIR-Fraktion 
wollen den Standort an der Mühle jedoch ge-
gen alle Widerstände durchsetzen. Gegenar-
gumente werden – wie wir es schon gewohnt 
sind – einfach übergangen. Niveaulos.
Für die CDU
DR. A. SAKMANN

Wahl in Schleswig-Holstein!
Liebe Dassendorferinnen und Dassendorfer,
eine wichtige Wahl steht kurz bevor, am 8. Mai 
sind Landtagswahlen in Schleswig-Holstein. 
Das Rennen ist knapp, doch ein Wechsel ist 
möglich.
Dazu ist es wichtig zu wissen, wofür die SPD 
Schleswig-Holstein steht. Hier einige Kern-
punkte:
•  Kostenfreie Nutzung des ÖPVN für Kinder, 

Jugendliche und Menschen mit Behinde-
rung

•  Senken der Grunderwerbssteuer für Fami-
lien

• Abschaffen der Kita-Gebühren
• Für Kinder ab der 8. Klasse zur Verfügung 
stellen von Laptops oder Tablets
Das sind nur einige Kernpunkte für eine zu-
künftige soziale Politik für Schleswig-Holstein.
Diese Chance sollten wir nutzen, für uns, für 
Sie, für unser Land!
Lesen Sie mehr: www.spd-schleswig-holstein.
de/zukunftsprogramm/
Wenn Sie selbst Interesse haben, wir freuen 
uns auf Sie: ortsverein@spd-dassendorf.de

Liebe Grüße 
HENDRIK ROHRBACH

OV-SPD DASSENDORF

Mitteilungen aus den Dassendorfer Fraktionen
„Unser sauberes Schleswig-Holstein“
Gemeinschaftsaktion zum Schutz der Umwelt 

Dassendorferinnen und Dassendorfer beteiligten sich am 12. 
März an der landesweiten Müllsammelaktion „Unser sauberes 
Schleswig-Holstein“, die nach zwei Jahren Corona-bedingter 
Zwangspause in diesem Jahr wieder in Dassendorf stattfand. 
Auch jüngere Teilnehmende aus der Grundschule Dassendorf 
waren dabei: „Wir haben im Unterricht einiges über Mülltrennung 
erfahren und möchten uns nun direkt an dieser Umweltschutzak-
tion beteiligen“. Neben dem „üblichen“ Müll der vergangenen 
Jahre wie Einwegverpackungen, Tüten, Dosen, Glasflaschen u.ä. 
waren in diesem Jahr vor allem auch zahlreiche Mundschutze zu 
finden. 
Flaschen, Styropor: Wann verrottet Müll in der Umwelt?
Eine dünne Plastiktüte braucht rund zehn bis 20 Jahre, eine Chip-
stüte etwa 80 Jahre und PET Flaschen können bis zu 500 Jahre 
und Styropor gar 6.000 Jahre brauchen, bis sie abgebaut sind. All 
das liegt auch in Dassendorf immer wieder in der Gegend herum. 
Über die Jahre käme da einiges in unserem Umfeld zusammen, 
wenn nicht regelmäßig Helferinnen und Helfer im Ort bereit wä-
ren, den achtlos – oder gar absichtlich - weggeworfenen Müll auf 
öffentlichen Flächen, Wegesrändern und in Gräben aufzusam-
meln. Das sorgt nicht nur für einen ordentlicheren Anblick im Ort, 
sondern schützt auch zahlreiche wildlebende Tiere, die sich z.B. 
an Plastikschnüren verschlucken und qualvoll verenden könnten. 
Große Müllteile verstopfen außerdem die Grabenabläufe, die für 
die Oberflächenentwässerung wichtig sind. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmenden.
BÜRGERMEISTERIN MARTINA FALKENBERG
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In verschiedenen Gruppen schwärmten die fleißigen Sammlerinnen und Sammler 

aus – unterstützt vom Bauhof Dassendorf. 

Die AWO Dassendorf unter der Leitung von Walter Peters organisierte im Anschluss 

an die Sammelaktion einen Gemeinschafts-Imbiss im Multifunktionssaal.

Wow!
Papa hat eine Neue!

Energiesparende Heizungsanlage  
Solar • Pellets • Gas • Öl - gibts bei uns:

                                                   CLAUSEN CLAUSEN 
            HAUS-            HAUS-            HAUS-
      TECHNIK GmbH      TECHNIK GmbH      TECHNIK GmbH      TECHNIK GmbH

Sanitär- und Sanitär- und 
Heizungstechnik
Bargkoppel 6
21521 Dassendorf

Telefon 04104-47 92
Telefax 04104-38 66
Mobil 0171 - 602 13 90
www.clausen-haustechnik.de



Im Notfall
Notruf: 110
Polizei Geesthacht
Markt 11
Jens Naundorf
Telefon:  04152/8003118
Feuer: 112
Freiwillige Feuerwehr 
Dassendorf
Am Brink 1, Dassendorf 
Gerätehaus: 04104/4890 
Wehrführer Björn Zeuner
Telefon:  04104/9689027
Krankenwagen
Kreisstelle Bad Oldesloe 
Telefon:  04531/81001

Ärztliche 
Notfallversorgung
Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst:
Telefon:  116 117
Krankenhaus St. Adolf-Stift
Hamburger Str. 41
21465 Reinbek, 
Telefon:  040/72800
Johanniter-Krankenhaus
Am Runden Berge 3
21502 Geesthacht
Telefon:  04152/1790

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
www.kzv-rz.de
Augenärztlicher Notdienst
Telefon:  040/662830
Apotheken Notdienst
Telefon:  0800/2282280
Tierärztlicher Notfalldienst
Telefon:  040/434379

Für Sie da
Frauenberatung 
Herzogtum Lauenburg
Telefon:  04151/81306 

Praxisgemeinschaft
Inken Wulf
Allgemeinmedizinerin
und Heike Förster
Allgemeinmedizinerin u.
Fachärztin für Innere Medizin
Falkenring 1
Telefon:  04104/97970
Bernhard Keding
Zahnarzt 
Falkenring 1
Telefon:  04104/80914

Die Falken-Apotheke
Falkenring 1 
Telefon:  04104/91140
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Jugendgruppe im Mai 
Jugendliche ab Konfi-Alter treffen sich meist zweimal im Monat mittwochs von 19 Uhr bis 21 Uhr. Meldet euch bitte über das Kirchen-
büro an und erfragt, wann und ob sich die Jugendgruppe im Brunstorfer Jugendraum oder über Zoom trifft.

Kinderkirche am 31. Mai 
Bitte informiert euch über das Kirchenbüro, ob und wie sich die Kinderkirche treffen darf. Gerne informieren wir die Kinderkirchen-
familien über SMS oder WA. Wer in den Verteiler aufgenommen werden möchte, meldet sich bitte im Kirchenbüro, das die Anfrage an 
Kerstin Burmester weiterleitet. Mitmachen können Kinder ab ihrem 5. Geburtstag bis Ende ihrer Grundschulzeit.

Frauengruppe am 9. Mai 
Die Dassendorfer Frauengruppe unter der Leitung von Elke Steiger (Tel.: 04104/6407) trifft sich am 9. Mai von 15 bis 17 Uhr in der 
Versöhnungskirche Dassendorf

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Pastor Karsten Wolkenhauer: 
0171 448 99 77
Kirchenbüro: 04151/33 26, 
kirchenbuero@kirche-brunstorf.de

Gottesdienste im April
Bitte im Kirchenbüro (04151/3326) mit Namen, 
Rückrufnummer und Personenzahl anmelden. 
Bitte bringen Sie einen medizinischen Mund- 
und Nasenschutz mit. 

1. Mai 10 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe
Elisabeth-Kirche Brunstorf, 
Pastor Otto

7. Mai 
10 Uhr Konfirmation von Tim Aldag 
und Bruno Matzat
12 Uhr Konfirmation von Justus 
Kruse, Justin Menger 
Sverre-Bo Meesenburg
Elisabeth-Kirche Brunstorf

8. Mai 
10 Uhr Konfirmation von Mia 
Landgrebe und Jill-Marie Töbke
12 Uhr Konfirmation von Kristian 
Späh und Fridjof Spieckermann
Elisabeth-Kirche Brunstorf

15. Mai 15 Uhr 
Einführungsgottesdienst 
von Pastor Otto
Elisabeth-Kirche Brunstorf 
mit Verabschiedung von 
Pastor Wolkenhauer

22. Mai 10 Uhr Gottesdienst 
Elisabeth-Kirche Brunstorf, 
Pastor Otto

29. Mai 10 Uhr Gottesdienst 
Versöhnungskirche Dassendorf, 
Pastor Otto

Irgendwie gehts schon 

„When day comes, we ask ourselves, where can we find 
light in this never-ending shade?
The loss we carry. A sea we must wade.
We braved the belly of the beast.
We’ve learned that quiet isn’t always peace, and the norms 
and notions of what “just” is isn’t always justice.
And yet the dawn is ours before we knew it.
Somehow we do it."
Oft denke ich in diesen Tagen an Amanda Gormans legen-
däres Gedicht „The Hill We Climb“ zur Inaugurationsfeier 
von Präsident Biden. Wo sollen wir Licht finden in diesen 
Tagen, auch wenn die Sonne langsam immer höher und 
wärmer über den Horizont kommt? Gute Frage. Die Welt ist 
dunkel wie lange nicht. Aber somehow we do it, irgendwie gehts schon.
„Sicher, es läuft nicht so prächtig, längst nicht perfekt,
Was nicht heißt, dass wir den vollkommenen Bund zu schließen suchen.
Wir streben vielmehr nach Verbundenheit, gemeinsamen Perspektiven und Zielen.
Ein Land für Menschen aller Art, jeder Kultur, jeden Schlags.
Und so lenken wir den Blick nicht auf das, was zwischen uns steht, sondern auf das, was vor 
uns liegt.
Wir schließen die Gräben, weil wir begreifen: Soll an erster Stelle die Zukunft stehen, müssen 
wir erst von unseren Differenzen absehen.
Wir wollen nicht die Hand gegen einander erheben, sondern die Hände reichen“
Und da wird es hell in diesen Tagen, hell und warm, so viele Menschen helfen. Schließen 
Gräben. Reichen Hände, Blumen, Wohnungen, Essen, Geld, vielerlei Hilfe. Überwältigende 
Hilfsbereitschaft. Wundervoll, warmherzig, hell! Heller muss es dringend werden für die 
Russinnen und Russen unter uns, denen plötzlich Scheiben eingeworfen werden und die an-
gefeindet werden, einfach weil sie „russisch“ sind, Kindergärtnerinnen und Krankenpfleger, 
Geigerinnen, Buchhändler.
„Ein jeglicher wird unter seinem Weinstock und Feigenbaum wohnen ohne Scheu, so steht es 
geschrieben (Micha 4,4).
Wenn wir dem Gebot der Stunde folgen wollen, wird der Sieg nicht im Schwertschlag, son-
dern in unseren Brückenschlägen liegen. So führt der Weg ins versprochene Licht, den Hügel 
hinauf, wenn wir uns trauen.“
Einen solchen Sieg wünsche ich mir, einen Sieg des Lichtes über die Dunkelheit, einen Sieg 
der tragenden Brücken, der ausgestreckten Hände, einen Sieg des Lebens über den Tod. Ei-
nen Ostersieg!
„So while once we asked: How could we possibly prevail over catastrophe?
Now we assert: How could catastrophe possibly prevail us?“
Wo wir einst fragten: „Wie sollen wir Katastrophen je beherrschen können?“ rufen wir nun: 
„Wie sollte die Katastrophe uns jemals beherrschen können?“
So könnte es gehen, liebe Menschen im Sachsenwald und drum herum, so wird es gehen.
Auf und den Hügel hinauf! 
IHR PASTOR KARSTEN WOLKENHAUER
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Neue Köpfe für unsere Pferde

Nach vielen Jahren intensiver Zuwendung durch mehrere Generationen 
unserer Kinder nagte der Zahn der Zeit nun sichtlich an unseren beiden 
heißgeliebten Holzpferden. Neue Köpfe mussten her. Nicht irgendwelche, 
sondern schöne, regionale und bemähnte Köpfe, die unseren Kindern auch 
in Zukunft viele Jahre Freude bereiten sollen.
Am Dienstag den 29. März war es endlich soweit! Dank der Spende des Kirchenmäuse e.V. in Höhe 
von 450 Euro fanden die Pferdeköpfe ihren Weg von Todendorf nach Dassendorf und konnten den 
strahlenden Kindern überlassen werden. 
Wir wünschen unseren Kindern weiterhin viel Spaß beim Reiten, Zöpfe flechten und Füttern ihrer 
hölzernen Spielgefährten!
Wenn auch Sie Lust haben, mit uns für strahlende Kinderaugen zu sorgen, werden Sie Mitglied! 
Das Formular finden Sie auf unserer Website www. kirchenmaeuse-dassendorf.de oder im Eingang 
einer jeden Gruppe des Evangelischen Kindergartens. KIRCHENMÄUSE E.V.

Neues aus dem 
Jugendtreff Dassendorf

Der Jugendtreff neben der Sporthalle war im 
März einmal mehr durchgehend gut ausgelas-
tet. Es konnten einige Neulinge begrüßt wer-
den. Erneut waren Hunger und Durst groß, so 
dass zu Monatsbeginn sofort die Vorräte er-
gänzt werden mussten und dann auch gleich 
wieder aufgebraucht wurden. Vor allem Pizza in 
allen Variationen ist nach wie vor der Renner bei 
den Jugendlichen. Die Nachschubversorgung 
organisierten die Besucher*innen in Eigenre-
gie. 
Ein Jugendlicher hat einen Schaukelstuhl ab-
geholt, den der Treff von einer Anwohnerin 
geschenkt bekommen hatte. Eine langjährige 
Stammbesucherin wurde volljährig und schau-
te mal wieder herein. Zwei Besucher stellten 
fest, dass sie den gleichen Geburtstag haben. 
Nächstes Jahr soll gemeinsam im Treff gefeiert 
werden. Auch die Bürgermeisterin schaute im 
Jugendtreff vorbei. 

Gerne gespielt wurden Airhockey, Jugger, Fuß-
ball, Tischkicker, Billard, Konsole, Wikinger-
schach, Bellz, Werwolf und Passe Trappe. Bei 
zunehmend besserem Wetter fand vieles im 
Freien statt, erneut konnten häufig Tische, So-
fas und Sitzsäcke nach draußen gestellt wer-
den. 
Die Gespräche drehten sich immer wieder um 
den Krieg in der Ukraine, dazu u.a. um Schule, 
Noten und Schwierigkeiten in einzelnen Fä-
chern, sowie wie üblich Corona und die aktuel-
len Lockerungen. 
Es herrschte großenteils Konsens in der Be-
sucherschaft, die bisherigen Regeln freiwillig 
noch eine Weile weiterzuführen, um den Treff-
betrieb nicht zu gefährden. Einzelne Elternge-
spräche zu den aktuellen Regelungen im Treff 
haben ebenfalls stattgefunden.
Auffällig war an einigen Tagen, dass sehr viele 
Pkw während des Treffbetriebs auf der Spielflä-
che vor dem Jugendtreff wendeten, obwohl die-
ses laut Beschilderung nicht zulässig ist.
OLE SCHULTZ, AMT FÜR JUGEND, BILDUNG UND KULTUR
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Die Kinder füttern ihre neuen hölzernen Spielgefährten.Anja Klose und Marina Wecker vom Kirchenmäuse e.V. 

übergeben die gespendeten Pferdeköpfe.
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Mit Hammer und Nagel 
für den Naturschutz

Als ich vergangene Woche in einer unse-
rer Kindergartengruppen vorbeischaute, 
knipste ich diese Momentaufnahme und 

fragte anschließend die Kinder, was sie denn da gemacht hätten. 
Immerhin waren die Hammerschläge nicht alltäglich. 
„Da wohnen die Insekten drin“, antwortete Anni auf die Frage und 
Vincent erklärte: „Die Insekten können da, wenn Regen ist, da 
unter verstecken und die Bienen können da Blütenstaub reintra-
gen.“ Und L. erklärte weiter: „Eigentlich ist es wie ein Hotel für 
die Menschen und nur ein bisschen kleiner und nur für Insekten.“ 
Es entwickelte sich ein interessantes Gespräch. Ich wusste nun 
auch, dass in dieses Hotel Ohrenkneifer, Bienen, Spinnen und 
Ameisen einziehen werden. Im weiteren Verlauf des Gespräches 
interessierte mich auch, warum unsere Großen (ab Sommer wer-
den diese sechs Naturschutz-Bastler in die Schule gehen) so flei-
ßig waren und für Insekten ein Hotel bauten. Wiederholt klärte L. 
mich auf: „Weil sonst kriegen wir keinen Honig mehr. Da müssen 
wir dafür sorgen, dass Bienen ein Zuhause haben.“
Das selbstgebaute Insektenhotel hat unterdessen einen gut ein-
sehbaren Platz auf Kinderaugenhöhe in unserem Garten gefun-

den. Ich freue mich schon darauf, die Kinder zu fragen, wer ein-
gezogen ist…
KARLA ZAGER, LEITERIN KITA SPATZENNEST

Ein Ort der Ruhe und Entspannung

Zeit ist heute scheinbar schon für die Jüngsten zur Mangelware 
geworden und nicht selten kommen nach dem täglichen Besuch 
der Kita Freizeittermine, diverse Kurse oder Förderangebote für 
die Kinder dazu. Zeit zum Trödeln oder Träumen bleibt da kaum. 
Kinder, denen es an diesen Zeiten und Räumen fehlt, reagieren 
nicht selten mit Daueranspannungen. Oft spüren sie dann ihr na-
türliches Ruhebedürfnis nicht mehr, sondern reagieren mit noch 
mehr Toben oder Lärmen. 
Sich entspannen zu können, hat sehr viel mit sich wohlfühlen zu 
tun. Je nach Tagesverfassung und Typ brauchen die einen Kin-
der dafür mehr Bewegung und Aktion, andere eher Stille, Ruhe, 
Rückzug und weniger Kinder. Das Ziel ist jedoch stets dasselbe: 
Abschalten, um wieder auftanken zu können.
Deshalb ist es wichtig, Kinder im Kindergartenalltag zu befähi-
gen, aktiv den Tag mitzugestalten und selbstbestimmt einen Ort 
zum Entspannen oder Ausruhen aufzusuchen. Allerdings sind 
solche Orte in einer Kita nicht oft zu finden: überall sind Kinder, 
überall Geräuschkulissen, überall Angebote. 
Die „Allianz für die Jugend e.V.“ unterstützte nun unsere Kita bei 
den Anschaffungen für ein „Ruhekraftwerk“ für Kinder: beson-
ders gestaltete Orte, die Kindern die Möglichkeit geben, dem 
täglichen Trubel auch einmal zu entkommen. Diese Auszeiten 
können den Kindern dabei helfen, ihr inneres Gleichgewicht nach 
Stressphasen wieder zu finden und sich zu stabilisieren. Nur so 
können sie Erlebtes und Gelerntes wirklich gut verarbeiten, kön-

nen sich wieder konzentrieren, sind wieder offen für neue Infor-
mationen und können sich mit ihrem Gegenüber friedlich ausein-
andersetzen.
Unsere Kinder freuen sich beispielsweise über eine Rückzugs-
höhle, Sitzsäcke, einen Baldachin, diverse Lichtprojektoren, ma-
gische Sinnesbälle, eine Hängemattenschaukel und vieles mehr. 
Insgesamt unterstützte uns die „Allianz für die Jugend e.V.“ mit 
einer Gesamtsumme von 1.860,00 Euro. Wir freuen uns wirklich 
sehr und bedanken uns herzlichst bei der Allianz und Herrn Abels.
KITA SPATZENNEST
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Fey
Bauunternehmen GmbH

Ausführung sämtlicher 
Maurer-, Beton- und 
Sanierungsarbeiten

Mit uns zum Traumhaus:
individuell – zum Festpreis.

21521 Dassendorf • Steinberg 7 • Telefon: 04104 / 34 46
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Kita-Kinder vertieft beim Bau eines Insektenhotels.





Schulabschluss, 
und was dann?

Nach dem Abschluss stehen junge 
Menschen vor einer wichtigen Ent-
scheidung: Welcher Beruf passt zu mir?
Da ist es gut, wenn man Praxiserfah-
rungen im „Traumberuf“ sammeln kann, bevor es in Ausbildung 
oder Studium geht. Ein freiwilliges soziales Jahr FSJ ist dafür eine 
prima Sache.
An der Alfried-Otto-Grundschule in Verbindung mit der Offenen 
Ganztagsschule OGTS sind ab Sommer 2022 zwei Stellen für FSJ-
ler/in frei – also schnell Bewerbung schreiben und an Alfried-Ot-
to-Schule-GS.Dassendorf@schule.landsh.de schicken.
Ihr habt noch Fragen? Die beantwortet Euch gerne Sylvia Keding, 
die Leiterin der OGTS. Telefonisch unter 04104 9688584 oder per 
Mail an sylvia.keding@awo-sh.de.
Jana und Lucy, FSLerinnen seit August 2021 an der Dassendorfer 
Grundschule, unterstützen bei der Suche nach ihren Nachfolgern/
innen: „Ich wusste nicht, in welche Richtung ich mich orientieren 
sollte, als ich nach der 11. Klasse von der Schule ging. So nutze 
ich das FSJ als Orientierungsjahr, um zu schauen, ob ich gerne mit 
Kindern arbeiten möchte. Sollte dem nicht so sein, habe ich noch 
genügend Zeit, um mich anderweitig zu orientieren.

An unserem ersten Arbeitstag Anfang 
August wurden wir mit offenen Armen 
empfangen und direkt in den abwechs-
lungsreichen Schulalltag mit eingebun-
den. Nach der schnellen Eingewöhnung 
übertrug man uns bald darauf verant-
wortungsvolle Aufgaben.

Jeden Morgen beginnt für uns der Schulalltag um 7.45 Uhr in 
einer selbstgewählten Klasse. Dort unterstützen wir die Kinder 
beim Lernen und die Lehrkräfte in ihrem Arbeitsalltag.
Mittags können wir uns in der Mensa der offenen Ganztagesschu-
le (OGTS) stärken und sind fit für die Nachmittagsbetreuung. In 
der OGTS sind wir Bestandteil einer festen Gruppe, gemeinsam 
mit den BetreuerInnen. Die Angebote zeichnen sich durch ihre 
Vielfalt aus, wie zum Beispiel Malen, Basteln, Gestalten, Kinder-
akrobatik, Sport und Spiele bis hin zum Forschen, Backen und 
Kochen.
Falls Du Interesse hast, Lehramt zu studieren, ist dies eine groß-
artige Möglichkeit, erste Erfahrungen und Informationen über 
den LehrerInnen Alltag zu sammeln.
Falls Du noch im Dunkeln tappst, was deine Zukunft betrifft, dann 
ist dies eine Chance, Erfahrungen im Bereich der Schule und Kin-
derbetreuung zu sammeln!“
SYLVIA KEDING, OGTS DASSENDORF 

Dassendorfer 
Chorgemeinschaft singt in 
Trittau

Die Dassendorfer Chorgemeinschaft 
nimmt am „Tag des Liedes“ in Trittau auf 
dem Sängerberg am 22. Mai teil. Beginn 
dieses besonderen Chortreffens ist um 11 
Uhr. Es werden mehrere Chöre singen bei 
freiem Eintritt!
Ein Sommerkonzert unserer Chorgemein-
schaft wird es in diesem Jahr nicht geben.
HELGA HÖHNS, 

DASSENDORFER CHORGEMEINSCHAFT

Sicher unterwegs 
mit dem Zweirad

In den Osterferien erfüllten sich zehn 
Frauen im achttägigen internationalen 
Rad-Lern-Kurs der VHS Dassendorf ihren 
sehnlichsten Wunsch. Sie lernten den Um-
gang mit einem Fahrrad und trotzten dabei 
unermüdlich Kälte und Regenschauern. 
Unter Anleitung von Fahrrad-Lehrerin Pe-
tra Pietsch eroberten die Frauen damit ein 
bisschen mehr Unabhängigkeit und Mobi-
lität.
Lohn ihres Einsatzes waren nicht nur 
Zertifikate am letzten Kurstag, die ihr er-
lerntes Radfahren bestätigen. Bei einer 
Verlosung zog Hewot Gebremichael aus 
Eritrea das Gewinnerlos für ein famili-
enerprobtes 26-Zoll-Rades, gespendet 
von Kristina Bliwier aus Aumühle. Etwas 

Übung braucht es noch, dann bewegen 
sich die Teilnehmerinnen sicher im Stra-
ßenverkehr.
Möglich wurde dieses kostenlose Kurs-
angebot der VHS Dassendorf bereits zum 
zweiten Mal mit der Förderung durch den 

Kreis Herzogtum Lauenburg und durch die 
Unterstützung des Zonta Clubs Aumühle- 
Sachsenwald e.V., bei der Radübergabe 
vertreten durch die Zonta-Schriftführerin 
Birgit Rehbein.
SUSANNE NOWACKI, VHS DASSENDORF

Tagesfahrt nach Dahlenburg 
zum Orchideengarten Karge

Ende März fand die erste Tagesfahrt in diesem Jahr der AWO Das-
sendorf statt. Das Ziel der Busfahrt war Dahlenburg in Nieder-
sachsen. Hier wurde der Orchideengarten Karge besucht. Die mit 
6.500 qm größte Orchideenzuchtschau in Norddeutschland bot 
eine subtropische Vielfalt.
Die Gärtnerei Karge wurde schon 1896 in Dahlenburg gegründet. 
Seitdem ist der Betrieb immer noch im Besitz der Familie. Seit 
1958 begann man mit der Kultur von Orchideen. Die ersten Ver-
suche der Aufzucht mit Orchideen liefen sehr erfolgreich, so dass 
immer neue Arten hinzukamen.
Nach der Ankunft im Orchideengarten gab es ein Mittagessen im 
Orchideen-Café. Wir konnten aus vier verschiedenen Gerichten 
auswählen und als Nachtisch gab es für alle einen Eisbecher. Die 
neuen Pächter des Cafés waren erst seit vier Wochen aktiv und 
sehr um uns als ihre Gäste bemüht.
Nach dem Mittagessen gab es eine Führung durch die vielen Ge-
wächshäuser. Hier konnten wir die riesige Anzahl der verschie-
denen Orchideen bewundern. Der Direktkauf von Orchideen war 

hier möglich. Die Besucher/
innen aus Dassendorf machten 
einen regen Gebrauch davon. 
Der Renner war eine Orchide-
enblume, deren Duft alle ver-
zauberte.
Vor die Rückreise wurde im 
Orchideen- Cafe Kaffee und Ku-
chen serviert.
Dann ging es mit dem Bus zu-
rück nach Dassendorf. Der 
Bus war inzwischen mit vielen 
Orchideen vollgepackt.
Für alle Teilnehmer/innen war 
es wieder ein schöner erleb-
nisreicher Tag. Die weiteren Ta-
gesfahrten sind bereits geplant. 
Auskunft gibt der AWO-Vorsit-
zende Walter Peters persönlich 
oder am Telefon.
INGO CLAßEN, AWO DASSENDORF

Die gute Zusammenarbeit 
zwischen AWO und OGTS 
geht weiter

Die Gemeinde Dassendorf hat die Träger-
schaft der Offenen Ganztagsschule an die 
AWO Schleswig-Holstein vergeben. So 
ist es naheliegend, dass Mitglieder der 
Dassendorfer AWO eine Zusammenarbeit 
organisiert haben. So finden schon seit 

längerer Zeit mit den Kindern in den Feri-
en gemeinsame Telebowling- Vormittage 
statt.
Am 5 April in diesem Jahr war es wieder 
soweit. 29 Kinder waren gekommen, um 
unter Anleitung der AWO-Mitglieder Tele-
bowling zu spielen. Allen hat es auch dies-
mal wieder viel Spaß gemacht.
Nach den Osterferien wurde eine gemein-
same Erste Hilfe Ausbildung mit den Kin-
dern durchgeführt. Diese Ausbildung fand 
unter der Leitung der AWO statt.
AWO DASSENDORF, WALTER PETERS

Jahreshauptversammlung 2022 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
im März konnten wir den AWO- Kreisvorsitzendem Peter Perthun 
begrüßen. Er überbrachte die Grüße des Kreisvorstandes an die 
Versammlung und berichtete, dass der AWO-Kreisverband hoch-
wertige Kleidung für Erwachsene und Kinder aus der Ukraine 
eingesammelt hat. Mit Kleinbussen wurden die Spenden für die 
Flüchtlinge an die polnische Grenze gebracht. Eine Wiederho-
lung dieser Flüchtlingshilfe hat der AWO-Kreisverband bereits 
geplant.
Der Dassendorfer AWO-Vorsitzende Walter Peters erstattete Be-
richt über die Aktivitäten der Dassendorfer AWO im Jahr 2021.
Der Seniorentreff der AWO besteht seit 1980 und trifft sich jetzt 
jeden Mittwoch in den Räumen der ehemaligen Kreissparkasse, 
Sperberweg 4, um 14.30 Uhr. Es gibt eine Skatgruppe und außer-
dem wird Skip-Bo gespielt.
Die AWO-Telebowling-Gruppe besteht seit zehn Jahren und allen 
Mitspieler/innen macht es immer noch viel Spaß.
Im vergangenen Jahr fanden wieder fünf Tagesfahrten statt, bei 
denen insgesamt 244 Teilnehmer/innen mitgefahren sind. 
Die Versammlung ehrte treue AWO-Mitglieder: für 20 Jahre Mit-

gliedschaf Karin Antl und für 25 Jahre Karl-Hans Straßburg. Bei-
de erhielten eine AWO- Ehrenurkunde.
Die Versammlung schloss mit einem gemütlichen Beisammen-
sein mit Kaffee, belegten Brötchen und Kuchen.
INGO CLAßEN, AWO DASSENDORF

Polizeibericht 
Dassendorf 

Ende März ereignete sich ein Woh-
nungseinbruch in den Vormittags-

stunden. Nachdem der Besitzer morgens 
das Haus verlassen hatte, bemerkte er bei 
seiner Rückkehr kurz vor Mittag, dass bei 
ihm eingebrochen wurde. Es wurde Geld 
und Schmuck gestohlen. 
Mehrere Dassendorfer erhielten Schrei-
ben von einem Anwalt aus München, mit 
einer „Vorgerichtlichen Mahnung“ wegen 
eines angeblich telefonisch geschlosse-

nen Dienstleistungsvertrages. Der Inhalt 
der Schreiben ist erfunden in der Hoff-
nung, vielleicht doch Leute zu finden, die 
289,50 Euro aus Angst vorsichtshalber 
überweisen. 
Drei Körperverletzungen gab es im letzten 
Monat. Neben einer Postbotin wurde auch 
ein Fußballer durch einen Faustschlag 
durch seinen Gegenspieler verletzt. Zu-
letzt beharkte sich ein Brüderpaar mit 
Fäusten. 
Es kam auch zu mehreren Einsätzen beim 
Amt, weil sich Bürger dort so aufführten, 
dass die Mitarbeiter/innen Angst bekamen 

und um Hilfe riefen, um den Störenfried los 
zu werden.
Aus dem Bereich Verkehr gibt es einen Wil-
dunfall zu melden sowie einen Zusammen-
stoß, als ein Autofahrer vom Grundstück 
auf die Straße einfahren wollte oder einen 
Verstoß gegen das Pflichtversicherungs-
gesetz (er fuhr schon über ein Jahr ohne 
Haftpflichtversicherung). Außerdem wur-
de ein Herr angetroffen, der bei der Kont-
rolle zugab, zur Zeit keinen Führerschein 
zu haben, da er diesen nach einer anderen 
Verkehrsstraftat abgeben musste.
JENS NAUNDORF, POLIZEI GEESTHACHT
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Ehrungen langjähriger Mitglieder gehören zu jeder AWO-Jahresversammlung. 

Wunderschöne Orchideen erstaunen 

die Besucher/innen.
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DASSENDORF
AKTUELL

Liebe Interessent/innen und Freund/innen der 
VHS-Dassendorf, im Mai finden Sie hier unser 
vielfältiges Kursangebot. Besuchen Sie unsere 
Homepage für Informationen und Angebote. 
Anmeldung unter online unter www.vhs-das-
sendorf.de, service@vhs-dassendorf.de oder 
04104/ 699 146.

Gesundheitskurs – Entspannung mit Qigong 
und Yoga - ONLINE
Knieschonend überwiegend im Sitzen mit Ent-
spannungsübungen im Liegen. Dozentin: Zsuz-
sanna Stüven. Gebühr: 56,00 €. 
Kurs AR302-15, 5x Di., ab 03.05., je 18:15–19:15 
Uhr, ein Link wird vor Kursbeginn zugesandt.

Wirbelsäulengymnastik 
Bewegungsmangel und einseitige Belastung 
führen häufig zu Problemen im Rücken- und 
Nackenbereich. Gezielte Übungen helfen Ver-
spannungen entgegenzuwirken und Beschwer-
den vorzubeugen. Dozentin: Angila Held-Rö-
schert. Gebühr: 79,20 €. 
Kurs AR302-11, 11x Mo., 18:30–19:30 Uhr, 
ab 09.05.22, Multifunktionssaal Dassendorf, 
Christa-Höppner-Platz 1

Orientalischer Tanz – Workshop 
Entdecke das Geheimnis des Orientalischen 
Tanzes mit Tanja Brassat. Gebühr: 20,00 €. 
Kurs AR205-02, 1x So., 22.05.22, 14:00–17:00 
Uhr, Multifunktionssaal Dassendorf, Chris-
ta-Höppner-Platz 1

Kreatives Nähen am Abend in Kleingruppe
Anfänger + Fortgeschrittene erhalten fachliche 
Unterstützung vom Umgang mit der Nähma-
schine bis zur Fertigung maßgeschneiderter 
Kleidung. Bitte Nähmaschine und Nähutensi-
lien mitbringen. Dozentin: Evelyn Schulze, Ge-
bühr: 91,20 €. 
Kurs AR209-03, 6x Mi., ab 04.05. jeweils von 
19:00–21:00 Uhr, Lindenhof, Friedrichsruher 
Str. 2, Kröppelshagen

Stühle flechten lernen – Wiener Geflecht
Erlernen Sie die Technik des Stuhlrohrflech-
tens. Dozent: Boris Rogawski. Gebühr 21 € plus 

15 € Materialkosten/bar. 
Kurs AR210-01, 2x So., ab 15.05., je 11:30–13:00 
Uhr, Mehrzweckraum der OGTS, Bornweg 18, 
Dassendorf

Gitarre spielen lernen mit „Autumn leaves“
Anhand des Jazzstandards „Autumn Leaves“ 
gelingt der Einstieg in das Gitarrenspiel. Bitte 
Gitarre und Notenständer mitbringen. Dozent: 
Boris Rogawski, Gebühr: 42,00 €. 
Kurs AR213-02, 6 x Sa., ab 08.05, jeweils von 
10:00–11:00 Uhr, Mensa der OGTS, Bornweg 
18, Dassendorf

Einführung in die Programmierung mit Java - 
Wochenendworkshop
Erste Schritte der Programmierung mit der 
objektorientierten Sprache Java. Dozent: Jens 
Lehnhoff, Gebühr: 88,80 €. 
Kurs AR502-14, Sa., 14.05. und So., 15.05., je 
von 10:00–16:00 Uhr, PC-Raum der Grundschu-
le Dassendorf, Wendelweg, Eingang VHS

Programmieren lernen 
mit Calliope Mini für Schüler/innen
Schüler/innen der 3. bis 5. Klasse erlernen die 
ersten Grundlagen der Computertechnik und 
Programmierung mit dem "Calliope mini“. Do-
zent: Jens Lehnhoff, Gebühr: 68,00 €. 
Kurs AR501-13, 5x Mi., ab 01.06., je 16:00–18:00 
Uhr, PC-Raum der Grundschule Dassendorf, 
Wendelweg, Eingang VHS

POWERPOINT 2021 
für Schüler/innen und Erwachsene
Ob in der Schule oder im Büro - heute benötigt 
fast jede/r das Präsentationsprogramm Power-
Point. Dozent: Andreas Hartung, Gebühr: 35,10 €, 
Kurs AR502-12, Sa., 07.05., von 9:00–13:30 Uhr. 
PC-Raum, Grundschule Dassendorf, Wendel-
weg, Eingang VHS

Orientalische Küche mit dem Poke Bowl
Erstellen Sie Ihre eigene Bowl aus Reis, Aus-
wahl an Proteinen wie Lachs, Hähnchen, Tofu, 
Gemüse und Saucen. Dozentin: Shiela Gross-
mann, Gebühr: 21,60 € plus 12 € Lebensmit-
telumlage/bar. Auch für Vegetarier geeignet. 
Kurs AR305-08, Fr., 06.05., 18:30–21:30 Uhr, 
Grundschule Dassendorf, Bornweg 18, Haup-

teingang

Indische Küche
Indischen Essen mit seinen 
raffiniert gewürzten Speisen 
ist ein Fest für die Sinne. Do-
zentin: Shiela Grossmann, 
Gebühr: 21,60 € plus 12 € Le-
bensmittelumlage/bar. 
Kurs AR305-09, Fr., 13.05. 
18:30–21:30 Uhr. Grundschu-
le Dassendorf, Bornweg 18, 
Haupteingang. PETRA EBEL

AWO TELE-BOWLING

02.05.
14–17 Uhr

Multifunktionssaal

MOBILE DEMENZ-
BERATUNG 

17.05.
9.30–17 Uhr

Parkplatz Sperberweg 4

MOBILE 
SPIELIOTHEK

16.05.
14.30–16.30 Uhr 

(kostenlose Ausleihe  
des Kreisjugendrings)

Multifunktionssaal

SENIOREN-
FRÜHSTÜCK 

19.05.
ab 10 Uhr

Multifunktionssaal (2G)

STUHLGYMNASTIK 
11–11.45 Uhr
Donnerstags,  

außer 3. Do/Monat
Multifunktionssaal (2G) 

AWO SPIELEGRUPPE 
(SKAT/ SKIP-BO)

Mittwochs 14.30–16.30 Uhr
in der früheren  

Kreissparkasse, Sperberweg 4 

JUGENDTREFF
ab 7 Jahren

Dienstags und Donnerstags 
15–19.30 Uhr 

Wendelweg 14  
(neben Turnhalle) 

D. Graf , Tel. 0160/ 910 41 560

DASSENDORFER
CHORGEMEIN-

SCHAFT
Probe: Donnerstags 

18–20 Uhr 
Multifunktionssaal

„Der Sachsenwalder“ 
erscheint am 1. Juni 2022

Artikel bitte möglichst 
per Mail bis 11. Mai an die 
Redaktion Dassendorf an 

aktuell-nowacki@t-online.de
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Die B&E Gruppe. Ihr Volvo Partner in Ahrensburg | Glinde | Kiel | Norderstedt | Schiffdorf-Spaden | be-automobile.de

B&E Auto Nova GmbH 
Biedenkamp 27 | 21509 Glinde  
Telefon: 040/ 711 828 77 
Mail: Verkauf.Glinde@be-automobile.de 

Volvo C40 Recharge Single Motor, 170 kW (231 PS), Stromverbrauch kombiniert 18,2 kWh/100 km, elektrische Reich-
weite: innerorts 609 km, kombiniert 433 km (kann unter realen Bedingungen variieren), Werte gem. WLTP-Testzyklus. 
*Gewichtete Werte sind Mittelwerte für Kraftstoff- und Stromverbrauch von extern aufladbaren Hybridelektrofahrzeugen bei durchschnittlichem 
Nutzungsprofil und täglichem Laden der Batterie.
1) Ein Gewerbekunden-Kilometer-Leasing-Angebot der Volvo Car Financial Services – ein Service der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasingge-
ber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach – für einen Volvo C40 Recharge Single Motor Core, 170 kW (231 PS), Einstufengetriebe. Monatliche 
Leasingrate 290,46 Euro, Vertragslaufzeit 48 Monate, Laufleistung pro Jahr 10.000 km, Leasing-Sonderzahlung 6.000,– Euro, inkl. Garantie. Angebot 
zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer, zzgl. Überführungskosten i. H. v. 998,– Euro, zzgl. Zulassungskosten, Bonität vorausgesetzt. Gültig solange der Vorrat 
reicht. Ausgeschlossen sind spezielle Kundengruppen wie z. B. Taxis, Fahrschulen und Mietwagen. Umfang des Service „Wartung und Verschleiß“ ge-
mäß den Regelungen zu Leistungen im Rahmen des Full-Service-Leasings. Beispielfoto eines Fahrzeugs der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale des 
abgebildeten Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebots. 2) Der Volvo Elektro Bonus/die Innovationsprämie beträgt insgesamt 9.000,– Euro. Der 
Anschaffungspreis berücksichtigt den Herstelleranteil des Volvo Elektro Bonus/der Innovationsprämie i. H. v. 3.000,– Euro (Ersparnis gegenüber der 
UVP unter Berücksichtigung aller Herstellerrabatte). Die Leasing-Sonderzahlung entspricht in ihrer Höhe dem staatlichen Anteil der Innovationsprämie i. 
H. v. 6.000,– Euro, der bei Vorliegen der Fördervoraussetzungen auf Antrag vom Bund ausgezahlt wird. Detaillierte Informationen finden Sie unter www.
bafa.de. Änderungen vorbehalten. 

Der neue Volvo C40 Recharge Pure Electric Single Motor.

Entdecken Sie unser erstes rein elektrisches Crossover mit lederfreiem Interieur und eingebauten 
Google Services. Der Volvo C40 Recharge Pure Electric Single Motor ist ganz auf Ihren 

individuellen Lebensstil abgestimmt und optimal vernetzt. 
Lassen Sie sich von uns beraten – auch zur staatlichen Umweltprämie2.

IM GEWERBEKUNDENLEASING                                                                  € 290/MONAT         1
NETTO

EINPARKHILFE VORN + HINTEN | RÜCKFAHRKAMERA | SAFET Y ASSISTANCE | WÄRMEPUMPE | 
LED-SCHEINWERFER „THORS HAMMER“ | LENKRAD- UND SITZHEIZUNG VORN | 9“-TOUCHSCREEN | 

PANORAMA-GLASDACH | KLIMAAUTOMATIK | GOOGLE SERVICES INKL. NAVIGATION MIT GOOGLE MAPS | 
INDUKTIVES SMARTPHONE-LADESYSTEM | 19“-5-DOPPELSPEICHEN SPORT-DESIGN LM FELGEN | UVM.

Die Zukunft ist jetzt.

 Inkl. Ganzjahresreifen | Garantie 
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Golf-Club am Sachsenwald e.V.

verantwortlich für den Inhalt:
Ulrike Feilke

Kontakt
Golf-Club am Sachsenwald e.V.
Am Riesenbett, 21521 Dassendorf
Tel.: +49 (0) 4104 6120 
E-Mail: info@gc-sachsenwald.de 
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Kontakt
Golf-Club am Sachsenwald e.V.
Am Riesenbett, 21521 Dassendorf
Tel.: +49 (0) 4104 6120 
E-Mail: info@gc-sachsenwald.de 

Wetterkapriolen 
beeinflussten geplante 
Arbeiten auf dem Platz

Unsere Greenkeeper waren über die Win-
termonate tüchtig mit Platzpflegearbeiten 
beschäftigt: Die letzten verblieben Pap-
peln an Tee 14 sind gefällt worden. An den 
Abschlägen und Grüns wurden Büsche 
beschnitten, damit Licht, Luft und Sonne 

die Rasenfläche auf natürliche Art gesund 
halten. So helfen schon Sonnenstrahlen 
und Wind gegen Pilzbefall auf den Greens. 
Schließlich sind diese die Aushängeschil-
der eines jeden Golfplatzes. Also Platz-
pflege ganz in Abstimmung mit der Natur 
und ein weiterer Schritt zur Reduzierung 
von Pflanzenschutzmitteln.
Auch unser Platz wurde nicht von den Fol-
gen der starken Stürme und Regenfälle 

im Januar und Februar dieses Jahres ver-
schont. Die Spielbahnen und die Übungs-
flächen waren tagelang für den Spiel-
betrieb gesperrt. Abgebrochene Äste 
und viel Totholz bedeckten die Fairways. 
Selbst eine unserer Wetterschutzhütten 
fiel dem Sturm zum Opfer.
Dank unserer Greenkeeper wurden die 
Fairways zeitnah geräumt und die Wetter-
schutzhütte an Tee 12 neu aufgebaut. 

Neue Sicht an der 14: die letzten Pappeln sind gefällt 

worden.

Golfen ausprobieren am Sachsenwald 
Schnupperkurse, jeweils 2 Stunden,

 max. 6 Teilnehmer, Gebühr 10,-€
 

Sonntag, 22. Mai 2022 von 15:00 bis 17:00 Uhr 
Sonntag, 12. Juni 2022 von 10:00 bis 12:00 Uhr 

Sonntag, 3. Juli 2022 von 15:00 bis 17:00 Uhr
Sonntag, 24. Juli 2022 von 10:00 bis 12:00 Uhr 

Sonntag, 21. August 2022 von 15:00 bis 17:00 Uhr 
Sonntag, 11. September 2022 von 10:00 bis 12:00 Uhr 

Sie sollten sportliche Freizeitkleidung und Sportschuhe tragen. 

Die Ausrüstung wird gestellt. 

Ihre verbindliche Anmeldung nehmen wir gerne per Mail entgegen. 

info@gc-sachsenwald.de
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TuS Dassendorf e.V.

verantwortlich für den Inhalt:
Jule Ackermann

Kontakt
TuS Dassendorf e.V.
Wendelweg
21521 Dassendorf
tusdassendorf@gmx.net
04104/809 60
www.tus-dassendorf.de

1.Herren
www.tus-dassendorf-liga.de
info@tus-dassendorf-liga.de

Wir stellen vor…
Carola Schmeer, Fitnesstrainerin
Ich wohne seit 12 Jahren in Dassendorf und hatte 
das erste Mal im Frühjahr 2018 direkten Kontakt 
zur TuS, als mich der Physiotherapeut Jogi Ohle, 
für ein paar Spinning Einheiten der 1.Herren en-
gagiert hat. Zu diesem Zeitpunkt habe ich noch 
in einer Sport- und Gesundheitseinrichtung ge-
arbeitet. Ich bin Industriekauffrau und habe 2006 
mein “Hobby“ zu meinem Zweitberuf gemacht. Als 
Diplom Fitness- und Gesundheitstrainerin in der 
Sportorthopädie / Rehabilitation / Prävention, arbeite 
ich gesundheitsorientiert und betrachte das gezielte Training 
als eine wichtige Stellschraube, fit in Richtung der 100 zu gehen. Ursachenbekämp-
fung durch Training, Dehnen, Ernährung….
Im Januar habe ich eine ganz tolle Gruppe im Verein übernommen. Wir trainieren 
dienstags von 17:45-18:45 Uhr. Stundenformat ist ein Pilates/Workout. In meiner 
Freizeit genieße ich meine Familie, die Natur und wenn möglich den Strand.

Deutsches Sportabzeichen 

Am 3. April fand im „TuS TREFF" die Verleihung der Sportabzeichen für die Saison 
2021 statt. Leider war das Interesse am Sportabzeichen letztes Jahr sehr gering. 
Die 19 Auszeichnungen nahmen der 1. Vorsitzende Jörg Ziolek mit dem 2. Vorsitzen-
den Jörg Willhöft gemeinsam vor.
Erstmalig nahm auch die Offene Ganztags-Schule am Wettbewerb teil. Von den 19 
Verleihungen waren bei der weiblichen Jugend 3x Gold /1x Silber / 2x Bronze, Männ-
liche Jugend 3x Gold / 1x Silber / 3xBronze , Herren 2x Gold / 1x Silber und bei den
Damen leider keine Sportlerin, 1 Familien Urkunde.
Spitzenreiter mit 39 x Sportabzeichen in Gold ist HEINO KROHN. Und nicht nur hier 
ist er spitze, denn zusammen mit Reiner Wendt ist er schon seit 32 Jahren Sportab-
zeichen-Prüfer im Verein. Neue Sportabzeichen-Prüfer werden immer gesucht. Die 
Prüfer Katharina , Heino , Andreas und Reiner würden sich freuen.
Wir gehen nun optimistisch in die kommende Saison und hoffen auf viele sportliche
Teilnehmer von 6 bis 90 Jahren. Was wird getestet? 
AUSDAUER/KRAFT/SCHNELLIGKEIT/KOORDINATION/SCHWIMMNACHWEIS
Wir starten am Montag, 02. Mai 2022, 18:00 Uhr Sportplatz / Wendelweg
Ausgenommen sind die Schulferien von Schleswig-Holstein.
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Bohlens Baumpflege
Fachbetrieb für: • Baumpflege, Sanierung,
  Beratung
 • Baumfällung mit
  Seilklettertechnik
 • Hubarbeitsbühne &
  Telekrantechnik

Inh. Axel Bohlens
Fachagrarwirt für Baumpflege und Baumsanierung
Dorfstraße 11 · 21465 Reinbek · axel.bohlens@t-online.de
Tel. 040 - 7 22 22 94 Fax 040 - 72 81 11 22

Termine
1. Herren
3. Mai 19 Uhr - Buchholz 1
14. Mai 13 Uhr - Niendorf 1

FIT 2022 Indoor Cycling

Du möchtest deine Fitness verbessern und 
deinem Körper etwas Gutes tun, weißt aber 
nicht so genau wie? Dann komm einfach zu 
uns und teste unser beliebtes Indoor Cycling!
Im Beat zur Musik fliegst du durch die Stunde. 
Unsere hochmotivierten Trainer Jule und Da-
niel bieten dir ein top organisiertes und an-
geleitetes Training, damit du dich nur auf dich 
konzentrieren kannst. Indoor Cycling ist ein 
besonders effektives Ausdauertraining, das 
den Körper auf vielfältige Weise fordert. Bei 
uns bist du wetterunabhängig, es hilft dir in 
allen Jahreszeiten fit zu bleiben. Auf unseren 
hochwertigen Matrix-Indoor Bikes erlebst du 
eine Qualität, die seinesgleichen sucht. 
Zudem eignet sich Indoor Cycling auch für 
diejenigen, die schon länger keinen Sport 
getrieben haben, da sich der Widerstand und 
die Trittfrequenz individuell dosieren lassen. 
Du kannst also auf deinem Leistungsniveau in 
die sportliche Bewegung einsteigen! 
Hier kommen sieben gute Gründe direkt los-
zulegen:
• Trainiert dein Herz-Kreislauf-System
• Verbessere deine Kraft und Ausdauer
• Schont deine Gelenke
• Unterstützt dich bei Abnehmen
• Trainingsbelastung individuell dosierbar
•  Spaß und Motivation durch Training in der 

Gruppe
•  Baut Stress ab und macht einfach glück-

lich
Wir freuen uns immer über neue Sportler. 
Gemeinsam stellen wir dir dein Bike ein. Du 
brauchst neben Sportkleidung- und Schu-
hen ausreichend zum Trinken (etwa 1L) und 
ein Handtuch. Unsere Kurse sind grundsätz-
lich offen für Anfänger und Fortgeschrittene, 
wobei unser Fokus ganz klar im Breitensport 
und auf der Integration aller Leistungsni-
veaus liegt. Wöchentliche Kurse: 
Dienstag, 20-21 Uhr mit Jule
Mittwoch, 20-21 Uhr mit Daniel
Weitere News & Infos findest du hier: 
https://www.tus-dassendorf.de/
Kontakt: +49 4104 / 80960 oder 
tusdassendorf@gmx.net

Unsere Wetterschutzhütte hielt der ersten Sturmwelle 

nicht stand.

An der 12 ist jetzt wieder alles beim „Alten“.

Termine Rubrik „Offene Wettspiele“: 
www.gc-sachsenwald.de/Sport/Turniere
Fr., 6. Mai, Friday 9er, 9L ab ca.15 Uhr
Sa., 7. Mai, Monatsbecher, 18L oder 9L, Start ab ca. 8.30 Uhr
Di., 17. Mai, Mercedes Benz After Work Golf Cup, 9L, Start 17 Uhr
Fr., 20. Mai, Friday 9er, 9L ab ca.15 Uhr
So., 21. Mai, Riesenbett-Cup, 18L oder 9L, Start ab ca. 8.30 Uhr
Fr., 27. Mai, Friday 9er, 9L ab ca.15 Uhr
Sa., 29. Mai, Monatsbecher, 18L oder 9L, Start ab ca. 8.30 Uhr
Fr., 3. Juni, Friday 9er, 9L ab ca.15 Uhr
Di., 14. Juni, Mercedes Benz After Work Golf Cup, 9L, Start 17 Uhr



Gesund, fit & schön am Sachsenwald

Im Bevölkerungsdurchschnitt haben etwa 1 bis 2 von 1.000 
Menschen die Parkinson -Krankheit. Im Alter ist die Erkrankung 
deutlich häufiger: Ab 70 Jahren sind etwa 20 von 1.000 betrof-
fen. Der Ausgangspunkt der Erkrankung liegt in der sogenannten 
„schwarzen Substanz“ (Substantia nigra) im Mittelhirn. In die-
sem Areal befinden sich spezielle Nervenzellen, die den Boten-
stoff Dopamin produzieren. Dieser ist zentral an der Steuerung 
von Bewegungen beteiligt.
Wenn diese Dopamin produzierenden Nervenzellen absterben, 
kommt es zu einem Botenstoffmangel als Hauptursache für die 
Parkinson-Erkrankung. Der Mangel an diesem Bewegungsbo-
tenstoff zeigt sich deutlich an den Symptomen der Krankheit: 
Bewegungsverlangsamungen (Bradykinese), Muskelsteifigkeit 
(Rigor), Zittern (Tremor; wobei dieses Phänomen vor allem auf-
tritt, wenn sich der Patient nicht bewegt), Gleichgewichtsstörun-
gen sowie Einschränkungen in der Mimik. Diese Hauptsymptome 
werden jedoch erst sichtbar, wenn bereits etwa 60-70% der Do-
pamin produzierenden Zellen abgestorben sind.

Wichtig: Die Anzeichen rechtzeitig erkennen!
Die ersten Anzeichen der fortschreitenden Hirnerkrankung kön-
nen schon viele Jahre vor den Hauptsymptomen auftreten. Zum 
Beispiel wenn das Gesicht bewegungslos aussieht und ein we-
nig glänzt. Auch REM-Schlaf-Verhaltensstörungen gelten als ein 
wichtiges Frühzeichen. Riechstörungen, Sehstörungen, Schmer-
zen in Muskeln und Gelenken, vermindertes Mitschwingen der 
Arme beim Gehen, Störungen der Feinmotorik (veränderte 
Handschrift), Müdigkeit, Abgeschlagenheit, Unsicherheit und 
Zittrigkeit sind weitere Symptome, deren Grund es abzuklären 
gilt. Geforscht wird derzeit an Apps für die Smartwach, die in der 
Lage ist veränderte Bewegungsmuster aufzuzeigen und dadurch 
nicht nur früher Veränderungen erkennt, sondern auch bei der 
richtigen Medikation hilft.

Darm- und Verdauungsprobleme sind Frühindikatoren
Forschende gehen mittlerweile davon aus, dass Parkinson, zu-
mindest bei einem Teil der Menschen, mit Veränderungen im 
Darm beginnt. Eine Erklärung könnte sein, dass Stoffe aus dem 
Darm ins Gehirn wandern und dort eine schädliche Wirkung 
entfalten können. Der Darm von Parkinsonpatientinnen und 

-patienten ist nachweislich verändert, es lassen sich vermehrt 
Bakterien feststellen, die die Darmwand durchlässig machen. 
Entzündungsfördernde Stoffe können dann ins Blut gelangen. 
Das nennt man Leaky Gut Syndrom. Viele Betroffene klagen 
schon Jahre, bevor sich die typischen Symptome zeigen, über 
Verdauungsprobleme wie starke Verstopfung. Häufig zeigt sich 
hierbei auch ein Nährstoffmangel - vor allem Vitamin D, Folsäure 
und Vitamin B12 sollten kontrolliert werden.

Bei Parkinson-Diagnose und präventiv: Das können Sie tun
Die Parkinson-Krankheit beginnt still und langsam, lauert viele 
Jahre bereits im Körper, bevor sie mit Zittern oder erstarrender 
Mimik sichtbar wird. Gerade in dieser Phase ist eine gesunde Er-
nährung von entscheidender Bedeutung. Man vermutet, dass es 
in der Frühphase noch möglich ist, besonders positiv auf die Er-
krankung einzuwirken. 
Auch wenn die Wissenschaft noch Zeit braucht, um weitere Klar-
heit zu gewinnen, kann man schon heute mit ernährungsphysio-
logischen und naturheilkundlichen Maßnahmen aktiv werden, 
um für ein gesundes Verdauungssystem zu sorgen und präventiv 
Parkinson entgegenzuwirken:
1.  Das Darmmilieu verbessern durch nützliche Probiotika mit 

Lactobazillen und Bifidobakterien
2.  Die Ernährung ändern: Mittelmeerdiät aus frischem Obst und 

Gemüse, viel Fisch und wenig rotem Fleisch, Olivenöl. 
  Achtung: Wer das Standardmedikament gegen Morbus Par-

kinson, L-Dopa, einnimmt, darf das nicht zusammen mit ei-
weißhaltigen Speisen tun, denn dann wirkt das Medikament 
schlechter. Deshalb sollten Betroffene immer eine Pause vor 
und nach der Tabletten-Einnahme einhalten.

3.    Möglichst schon zu Beginn der Erkrankung mindestens 20 
Minuten am Tag sportlich aktiv sein und dies beibehalten. 
Studien zeigen dann eine viel langsamere Verschlechterung 
der Erkrankung.

4.    Den Nährstoffstatus bzw. möglichen -mangel mit einer ganz-
heitlichen Laboranalyse überprüfen und bei Bedarf substitu-
ieren.

5.    CBD Öl (ein Cannabisprodukt) scheint nach einer Umfrage 
des UKE subjektiv bei ca. 50% der Betroffenen eine verbes-
sernde Wirkung zu haben. Wissenschaftliche seriöse Studien 

dazu gibt es bislang nicht.

Ihre Christiane Möller, 
Heilpraktikerin und 
Physiotherapeutin, 
Aumühle

Morbus Parkinson rechtzeitig erkennen und handeln
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Aloha!
F R A U K E  W O L L E R
HUNA-Beraterin & 
anerkannte Heilerin 
des DGH e.V.

huna-fraukewoller.de

Alte Holstenstraße 72 
21029 Hamburg
0175 46 810 46
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Christiane Möller
Physiotherapeutin und Heilpraktikerin

Mehr Infos, Termine vereinbaren:

CM Private Praxis für
Physiotherapie und
ganzheitliche Medizin

Praxis: Hofriedeallee 1, 21521 Aumühle
Tel.: 04104 / 69 52 48
Mail: info@praxis-christiane-moeller.de
Web: www.praxis-christiane-moeller.de

• Entwicklungsverzögerungen: Baby Bobath
• KISS/KIDD, Kopfschmerz: Atlastherapie
• Ängste, Tics: HypnoKids® Kinderhypnose
• Akutsprechstunde bei Schmerzen aller Art

MoKi® – Moderne Therapie für Kinder:

€
unbegrenztes Golfspiel auf der
27-Loch-Anlage in Brunstorf

kostenfreies Spielrecht auf insgesamt 895

Golfbahnen und 45 Anlagen

 

*zzgl. 108,- €  e.V. inkl. Verbandsabgaben

Gut Waldhof, Golfpark Prenden und Soltau.

gegen Zahlung einer Jahresgebühr von € 29,90

weitere Informationen: www.mein-golfclub.de
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Jetzt Mitglied werden und im ersten Jahr

nur 66,- € im Monat zahlen

Golf trotz Corona, Regen und Sturm

Nach einem Winter, der kein Winter war, beginnt nun wieder die 
eigentliche Golfsaison. Aktive Golfer können es gar nicht erwar-
ten, wieder auf gepflegten Fairways und gemähten Grüns ihrer 
Leidenschaft nachzugehen. Dies haben eben auch in den Winter-
monaten viele Golfer schon getan, und den nassen Monaten zum 
Trotz, das ganze Jahr durchgespielt. Golf ist auch dem Klima-
wandels in unseren Regionen zu einer Ganzjahresveranstaltung 
geworden. Dies stellt auch an die Clubs und deren Mitarbeiter 
im Greenkeeping neue Herausforderungen, da ein Schließen der 
Anlage, wie es noch vor 10 bis 15 Jahren in den Wintermonaten 
üblich war, entfällt. Die Golfer drängen auch im Winter auf die 
Plätze und Übungsanlagen. Interne Winterrunden, Spiele ge-
gen andere Clubs sowie Winterspezialtraining, um die Technik 
zu verändern, erfreuen sich großer Beliebtheit. Auch in Brunstorf 
haben wir diesen Trend erkannt und im Winter unseren Golfern 
ein vielseitiges Angebot präsentiert. Nachdem sich auch herum-
gesprochen hat, dass Golf auch zu Coronazeiten eine der idea-
len sportlichen Betätigungen ist, ist der Zulauf auf die Anlagen 
stetig gestiegen. Viele Neugolfer sind im vergangenen Jahr dazu 
gekommen. Dieser Trend wird sich weiter fortsetzen und dem 
Tragen wir mit unserem Angebot Rechnung. Sie finden ab sofort 
sonntags um 14:00 Uhr unsere beliebten, kostenlosen Schnup-
perstunden für Neugolfer statt. Um Anmeldung im Sekretariat 
wird gebeten. Weiterhin haben wir unser Angebot an Platzrei-
fekursen überarbeitet und starten damit im April. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie im Sekretariat oder auf unserer Homepage 
www.golfclub-brunstorf.de/golf-lernen/Kursangebote. Nutzen 
Sie die Möglichkeit bei uns die Platzreife zu machen und die Anla-
ge kennenzulernen.
Aber auch die etablierten Golfer können sich auf einige 
Neuerungen freuen. Über den Winter wurden die Bah-
nen 2 und 4 kräftig entholzt und gewähren nun völlig 
neue Blicke. Neue Greenfeekooperationen, wie zum 

Beispiel mit dem Golfclub Escheburg, wurden geschlossen. Der 
Maschinenpark wurde optimiert und sorgt sicherlich dafür, dass 
die Qualität der Pflege noch weiter zunimmt. 
All dies sind gute Gründe um als Mitglied oder als Gast in Bruns- 
torf Golf zu spielen.
GOLF & COUNTRY CLUB BRUNSTORF
GolfVision Brunstorf GmbH & Co. KG
Am Golfplatz 1, 21524 Brunstorf
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Stabiler Blockwagen gesucht. Tel. 040/727 30 200

Menschenfreundlicher Hund gesucht, der mit hundefreundlichem Mensch häufiger, als es 
für seine Besitzer möglich ist, spazieren gehen möchte. Es mögen sich bitte nur Hunde mit 
einer Größe ab Kniehöhe angesprochen fühlen, die ggf. auch gern ohne Leine gehen kön-
nen. Als Hundefreund mittleren Alters biete ich Vor- und Nachmittage an, auch am Wochen-
ende. Standort im Großraum Wohltorf ist wünschenswert. Ein „Wau“ an: 0176/62155922

Ankauf von Büchern, Bibliotheken und Nachlässen. Tel. 040/25 33 24 25

Paar mit Hund ist auf der Suche nach einer 3-Zi.-Whg. oder Haus zur Miete. Gerne mit 
Balkon oder Terrasse. Wir sind beide in Festanstellung und unser Hund ist tagsüber mit 
im Büro. Freuen uns über eine Nachricht unter 0151/14 84 51 80 oder mojeep@web.de

Immobilie/Grundstück gesucht: Junge, berufstätige Familie sucht Haus oder Grundstück 
zum Kauf in Wohltorf/Aumühle/Reinbek/Wentorf/Börnsen/Escheburg und Umgebung. 
Ursprünglich aus der Gegend kommend, suchen wir ein neues Zuhause für unsere kleine 
Familie. Finanzierung liegt bereits vor. Wir freuen uns über Ihren Anruf: 0176/64 28 47 47

Krankenschwester, 41 J., mit Hund (Cocker Spaniel-Mischling) sucht kleine 1-2 Zi.-
Wohnung zur Miete in Aumühle/Wohltorf und Umfeld, vorzugsweise mit Garten oder 
Gartenmitbenutzung. Tel. 0178/477 17 80, WhatsApp 0176/43 85 65 35

Verkaufe wenig gebrauchten LASER Drucker Mod. DCP-L3550CDW von Brother im 
Originalkarton. VB € 300,- PayPal mit Käuferschutz. Tel. 0160/52 77 319
 
Verkaufe zwei gebrauchte Maurerböcke; höhenverstellbar von 110 cm bis 170 cm mit vier 
dicken Bohlen, je 2650 cm lang und vier dünnen Bohlen, je 1500 cm lang. Abholung. VB € 
150,-. Tel. 0160/52 77 319

Aupair-Oma gesucht. Junge Familie sucht eine im Umgang mit Kindern erfahrene Frau 
(gern Erzieherin oder Kinderkrankenschwester o. ä.) für die liebevolle Pflege und 
Betreuung ihrer beiden Kinder. Eine kleine Wohnung für 2 Personen ist vorhanden.
Tel. 0157/393 953 16
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Chorsänger/innen gesucht
Der Sachsenwaldchor in Reinbek, ein gemischter Chor mit ca. 60 Sängerinnen und 
Sängern, sucht junge Stimmen. Unser anspruchsvolles Repertoire umfasst ein breites 
Spektrum von Messen, Requien, Opern- und Operettenchören bis zu weltlichen Wer-
ken wie Canto General, Carmina Burana oder einer Tangomesse. Mehrmals jährlich 
stehen wir u. a. in der Hamburger Laeiszhalle auf der Bühne. Weitere Informationen 
gibt es unter www.sachsenwaldchor.de. Wer über Chorerfahrung verfügt und mal an 
einem Montagabend reinschnuppern möchte, melde sich gerne bei Martin Raschke 
(0160/534 37 36 bzw. info@sachsenwaldchor.de).
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Metallbau

Björn Villwock
Metallbaumeister

Große Straße 19
21521 Aumühle www.metallbau-reinbek.de

Geländer · Antriebstechnik · Toranlagen

Tel. 04104 / 24 88
Fax 04104 / 62 59

Brookkehre 57     21029 Hamburg
Tel.: 040 726 999 86
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Am Brink 2-4 · 21029 Hamburg-Bergedorf
Tel. 040 724 14 10 · info@marks-einrichtungen.de

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 10-19 Uhr · Sa 10-18 Uhr

www.marks-einrichtungen.de


